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Erfolglose französische Angriffe in der
Champagne.

LlrLillcriekämpsc in Flandern.
Vergebliche feindliche Anstrengungen zur
Wiedergewinnung der Höhe „Töter Mann ".

Der Tagesbericht vom 16. Marz.
>V. T.-B . Großes Hauptquartier , 16. Mürz.

(Amtlich .)
Westlicher Kriegsschauplatz.

In  Flandern , besonders in der Nähe der Küste,
nahmen die Artillcrickämpfe  merklich an Heftig¬
keit zu. Sie steigerten sich auch in der Gegend von
Rohe und von Villc - au - Bois (nordwestlich von
Reims ).

In der Champagne  machten die Franzosen nach
starker, aber unwirksamer Artillerievorbereitung gänz¬
lich erfolglose Angriffe  auf unsere Stellungen
von St . Souplet  und westlich der Straße von Py-
S o u a i n, die uns wenig , ihnen sehr zahlreiche Leute
kosteten. Wir nahmen außerdem dabei 2 Offiziere , 150
Mann unverwuudet gefangen  und erbeuteten zwei
Maschinengewehre.

Links der Maas  find weitere Versuche des Feindes,
uns den Besitz der Hohen „Toter Mann " und der Wald¬
stellungen nordöstlich davon streitig zu machen, im
Keime erstickt worden. — Zwischen Maas und Mosel
hat sich die Lage nicht verändert.

Südlich von Niederaspach  drangen unsere
Patrouillen nach wirkungsvoller Beschießung des feind¬
lichen Grabens in diesen vor, zerstörten die Verteidi¬
gungsanlagen und brachten einige Gefangene und Beute
mit zurück.

Im Luftkampf  wurde ein französisches Flug-
zeug südöstlich von Beine (Champagne ) abqcschosien.
Dre Insassen sind verbrannt.

Feindliche Flieger wiederholten heute nacht einen
Angriff ans die dcntsche» Lazarette in Labry (östlich
von Conflans ). Der erste Angriff war in der Nacht
zum 13. März erfolgt . Militärischer Schaden
lst nicht verursacht. Van der Bevölkerung sind eine Frau
schwer, eine Frau und zwei Kinder leichter verletzt.

Östlicher Kriegsschauplatz.
Patrouillenkämpfe an verschiedenen Stellen der

Front . Keine besonderen Ereignisse.
Balkankriegsschauplatz.

Nichts Neues.
Oberste Heeresleitung.

Österreichisch-ungarischer Tagesberich
Wieder auslebeude Artillerietätigkeit an de
galizischen Front .—Abgewiesene italienisch
Vorstoßversuche gegen die Podgorastellunr
-Andauernder Geschützkampf an der Kärn

ner Front und am Monte San Michele.
w T.-B . Wien , 16. März . (Nichtamtlich .) Amtli

verlautet vom 16. Marz , mittags:
Russischer Kriegsschauplatz.

Bei der Armee Pslanzer -Baltin und bei der Hecrei
gruppe Boehm -Ermolli beiderseits erhöhte Ar t i l l e r i l
tatrgkeit.  Nordöstlich von Kozlow an der Strvp
wiese« unsere Sicherungstruppe » russische Vorstöße ui

Italienischer Kriegsschauplatz.
<v. 2ie A n griffstätlgkeit  der Italiener an de
J?*0 °i ro ” h3(lr  gestern schwächer. Weitere Bei
suche starker Kräfte , gegen die P od g ora st elln  n
dorzugxhen, wurden durch Artilleriefeuer verhinder
An, Nordhang des M o n t e S a n M i che l e wurde ei
scmdllchcr Angriff blutig abgewiesen . Tie Gcschüt
mmp,e dauerten vielfach nachts fort . Auch an de
Rarntner  Front hielt das Artilleriefcncr im FelleAbschnitt an.

Südöstlicher Kriegsschauplatz.
Keine besonderen Ereignisse.

Der Stellvertreter des Chefs des GeneralstabS:
v. Höf er , Feldmarschalleutnant.

Der Nrkeg gegen England.
Englands Mitschuld am .Kriege.

16. März . (Zens. 8In .) Im Anschluß an seine in de
^ -rrlamentsutzung vom 23. Februar gehaltene Rede sühn Davi

c,o  n rm „Labonr Leader" aus : Zum besseren Verständnis dc
? e 1 'Zt  “ n ^Punktes  müssen wir uns einiger inte,

rumaier -Verwicklungen erinnern , die zu diesem Trauerspiel dc
ges geführt haben. Da war zunächst der südafrikanisch

reg,  über den Deutschland empört war , weil England Kolonie

erwarb . Dann kam Tripolis,  und England — schwieg. Wieder
«nb wieder protestierten wir im Parlament gegen die mutwillige
Verletzung der Haager Konvention. Vergebens — die Regierung
schwieg weiter. In einer Sitzung des Auswärtigen Amtes unter
Teilnahme vieler Parlamentsmitglieder fragte ich den Staatssekretär,
warum er nicht gegen die mutwillige Handlungsweise Italiens,
die als solche von vielen Zeitungen und Parlamentsmitgliedern ge¬
kennzeichnet wurde, Einspruch erhebe, oder ob er die Möglichkeit ins
Auge faßte, Italien vmn Dreibund zu trennen . Dann kam
Marokko.  Wir sind so stolz aus unsere politische Ehrlichkeit!
Zwischen allen beteiligten Mächten, uns eingeschlossen, bestand ein
Vertrag über Marokko. Wir verdammen  mit Recht die Ver-
lctzung der Neurralität Belgiens  und das Zerreißen des
„Fetzens Papier " : aber wir selbst machten uns zum Mitschul,
digen  Frankreichs durch das Zerreißen des Vertrages von Alge-
ciras , und die Bestimmung, daß Streitfragen über Marokko vor ein
Tribunal der Mächte gebracht werden sollten, blieb ein leeres Wort!
Mason bringt sodann den in, ftanzösischen Gelbbuch enthaltenen Be-
licht des damaligen ftanzösischcn Militärattaches  in
Berlin , Oberstleuinants Serrett , vom 12. Mär , 1913 an das Kriegs-
Ministerium, der von den Demütigungen  spricht , die englische
Munster in ihren Reden dem deutschen Volk  zugefügt haben,
und fährt fort : Bon diesem Augenblick an bereitete  sich Deutsch¬
land aus den Krieg vor. Ich will Deutschlands Handlungsweise
weder abschwächen noch entschuldigen. Aber ich frage nach Aus-
zählung aller dieser Tatsachen, ob wir uns nicht doch zu Mit.
schuldigen  di -ser größten aller Tragödien gemacht haben?

Ein deutsches Wasserflugzeug bei Ramsgate
Br . Amsterdam, 16. März. (Eig. DrahÄevicht. Zens. Mn .)

Exchange-Telegraphen-Kompagnie meldet: Ein deutsches
Wasserflugzeug  wurde am Montagmittag auf der Höhe
von North - Fore - Land  gesichtet . Englische Flug-
maschlnen stregen in Dover auf, um die Verfolgung aufzu-
nchmen. Das Wasserflugzeug, das zuerst landeinwärts flog,
kehrte zur offenen See zurück. (North-Fore-Land liegt an der
„Lestspitze von Kent, einige Kilometer nördlich von Ramsgate.)

Die „Appam"-Frage.
Br . Haag, 16. März. (Eig. Drwhtbericht. Zonis. Mn.)

„Centroll News " meidet aus Richmond: Am 20. März wird
entschieden werden, welcher Gerichtshof über die „Appam "°
Frag«  zu entscheiden hat . Es stcht fest, daß, falls der
„Appcmn" das Asylrecht verweigert werben würde, weil sie
als Kriegsschiff angesehen werden wird, die Bemannung zu
schwach wäre, den Dampfer aus dem Hafen zu bringen.

Erne Warnung an die Südamerikaner vor
bewaffneten Handelsfchiffen.

Br . Rotterdam, 16. März. (Eig. Drahtbemcht. Zens. Mn.
Nach einer telegraphischen Meldimg aus Buenos Aires
verlautet dort, dir Regierungen von Argentinien
Brasilien , Chile und Uruguay  beabsichtigten rim
gemeinsame Warnung  an die Sndamerikaner vor de,
Reise auf bewaffneten Handelsschiffenzu richten.
Ein holländischer Dampfer auf eine Mine

gelaufen.
Rettungsboote an die Unfallstelle abgegangen.

, Amsterdam. 16. März. (Nichtamtlich.) Dü
Blo-wer melden : Nach einem bröMiofeu Telegramm befinde
sich der Dampfer „Tubcrntia"  des Holländischen Lloyd be
ton Noo-Hhinder Feuerschiff in sinkendem Zustand.  -
Die Ntedevländffche Lelegramm -Agentur meldet : Soeben ist
eine drahtlose Meldung eingetroffen , daß die „Tnbeutia
torpediert  worden ist und sich in sinkendem Zustand be¬
findet. Aas Hoek van Holland wind noch berichtet, daß ein
Dampfrettungsboot  ausgefahren ist, um dem sinlen-
ton Dampsm: beizustehen. Zu demselben Zweck fahren aus
Blffsingen Torpedoboote aus . (Anm. des W. T.-B - Es ist
höchstwahrscheinlich, daß die „Tubantia " auf eine M 'in e ae-
lauifeu ist.) "

Eine Anfrage wegen der Beftrafung eng¬
lischer Internierter in Holland.

™ ¥’ 'r -' v - London 16 Marz . (Nichtamtlich. Reutee)
Malcolm (Unwmst ) verlangte im Unterhaus die Bekannt¬
gabe de: Ursache, warum Soldaten der britisckren Marine im
Internierungslager in Groningen Gefängnis-
strafen  erhielten und fragte, ob Cecil die holländische
Regierung auffordern wolle, in Zukunft dem britisch«» @1
foribten rm Haag sofort Mtrilung zu machen, wenn ähnliche
schwere Urteile über d-.e rn Holland internierten britischen
Untertanen verhängt werden. — Cecil  antwortete der Be¬
richt über diese Angelegenheit wäre noch nicht elnaeiaufen der
zweite Teil der Frage könne bejahend berntivortet toerden.

England und Antwerpen.
Tie „Deutsche Tageszeitung" verlangt nach realen Garantien

der Sicherheit.
. Br  Verlia , 16. März . (E-g . Drahtberickit. Zens. Mn)
zn einen, Artikel unter der Überschrift „England und Ant¬
werpen ' schreibt Ernst v. Revcnttow in der „Deutschen
Tagesztg ." : Die Sicherheit der Meerenge  des Ärmellonals
in dessen Beherrschung durch England bedeutet die Ge¬
fährdung  eines deutschen LsbenSinteresseS, das nach dem
Krieg - immer stärker hervartveten dürfte : der Freiheit
d .er Meerc.  England ist entschlossen, Deutschland nickst zur
Sveihert der Meere gelangen za lassen, ivas bei der einge¬
schlossenen Lage der deuffchen Gewässer diese Lage wirtschaft¬
lich wie strategisch gerade für Deutschland und keine Zukunft
vechänMiÄwll gestalten könnte. Für Frankreich mit

seiner weitausladenden Ozeanküste lagen die Brrchältnfffe
stets anders . Schckvheiten nach der belgischen  Seite , von
denen >der Reichstanzber im vergangLw.n Winter Andeutun¬
gen machte, müssen also unbedingt den Charakter realer
Garant »en haben. Ein Antwerpen  unter englischem Ein¬
fluß und in englischer Gewalt würde jide „Sicherheit nach
Wststen" ebenso ivie die Freiheit der Meere zu einer Utopie
machen.

England und seine Verbündeten.
W. T.-B. London, 16. März . (Nicht-mtlich. Drab 'bericht.)

Im Unterhaus erwähnte Long,  der namens der Regleuung
über den Heeresetat sprach, zunächst gewisse Bemängelungen
der Militärpolitik,  ivorauf im einzelnen zu erwidern
nicht im öffentlichen Interesse läge. Er wies auf die vielen
tausend Meilen hin, die England von einigen seiner
Alliierten trennten , und fuhr fort : Die Schwierigkeiten der
so getrermten Regierungen bei Durchführung des gemein¬
schaftlichen Krieges bedürfe keiner Schilderung ; und doch ist
es Tatsache, wofür wir nicht genug dankbar sein können und
worauf der Regierung ein kleiner Kredit gewährt werden
sollte, daß nach 18 Monatm Krieg bei all den verschieDencn
Anschauungen im den verschiedenen Ländern und 6et Den ver¬
schiedenen Interessen , die die einzelnen alliierten Länder be¬
herrschen, das Bündnis heute stärker, widerstandsfähiger und
wirklicher gsNDvden ist. als es je zuvor war . (Beifall .) Die
Beziehungen Mischen unseren großen Verbündeten und uns
sind derart , daß sie uns die volle Zuversicht gewähren , daß
ünr nicht nur bis zum Ende des erbitterten Kampfes Schulter
an Schulter stehen und als eine Nation fechten werden , son¬
dern daß auch, wenn der Krieg einmal vorüber , der große
Sieg  gewonnen und der Friede  wiederhergestellt ist, das
Bündnis der Freundschaft und Zuneigung nicht zu Ende
sein, sondern für immer bestehen bleiben wird Äs Beiueis,
daß wir als ein gemeinsames Volk zufammenstanden und als
eine Nation gekämpft hab̂en. Das ist einer der werwollsten
aktiven Posten , den die Alliierten heute besitzen.

Oie Lage im westen.
Die Kämpfe im Rabenwalde.

Bi . Gens. 16. März . (Eig. Drahtbcricht . Zens. Bln .) „Matin"
schildert die Erlebnisse eines beim Angriff der Deutschen  aus
den Nabenwald verwundeten ftanzösischen Soldaten wie folgt : Am
20. Februar befestigten wir in Erwartung eines deutschen Angriffes
unsere vorgeschobene Verteidigungsstellung. Mchts ließ vermuten,
daß der Angriff am nächsten Tage, einem Sonntag , mit solcher Wucht
erfolgen würde. Gegen 7 Uhr morgens gab der erste dmtsche Schuß
das Signal  zum Angriff . Vier Tage und vier Rächte lang fiel
ein Regen von Geschossen, dem selbst die Nacht kein Einhalt gebot.
Die lO.ökalibrigen Geschosse waren die kleinsten; am zahlreichsten
wmde aber mit 30.5 Zentnneter geschossen. Die enormen Geschosse
verivandelten die Häuser, die sie trafen , einfach in Stand . Drei
Tage lang konnten wir uns halten . Dann boten unsere zerstörten
und unter wühlten Unterstände keinen Schutz mehr. Der erste An-
griff gegen das Dorf fand am 21. Februar um 6.15 Uhr abeitds
statt. Mit Handgranaten und Munition gut bewaffnet, erwarteten
wir den Angriff . Wir hatten Befehl erhalten , das Dorf Haus um
Haus zu verteidigen, was es auch koste. Die Deutschen griffen uns
in Bataillonsstärke an und rückten trotz heftigen Feuers in mehrere»
Sprüngen bis zu unseren Gräben vor. Das Feuer genügte nicht
mehr, sie anfznhalten . Ein Handgemenge wurde unvermeidlich. In
dem Augenblick wurde ich verwundet.

Rücktritt des französischen Kriegsminifters.
Rotterdam , 16. Marz . (Eig . Drahtbericht . Zens.

Bln .) Wie dre Pariser Blätter mitteilen , ist der Rück-
tritt  des Kriegsminifters Generals Gallien  i in
dem am Menstagvormittag unter Vorsitz des Prästdeu-
ten Poiincarö abgchaltenen MiMerrat endgültig
angenomme -n worden.

Der Nrieg gegen Nutzland.
Die russischen Rüstungen.

Br . Stockholm, 16. März. (Sonderberichtutiseres Becichl.
ersbatters. Zens. Wn .) Die russische Depeschenagentur Nord-
isüd nieldet : Rußtanbs ungeheuoe Rüstungen  nahen sich
ihrenr Abschluß. Die Organisationen zahlreicher vollständig
neuer , mit starken Reserven versehenen Armeen sei beinahe
abgeschlossen. Täglich kommen von verschiedenen Sanrntel-
punkten Hunderte von K.rnonen und ungeheure Munik ,uns-
mengen zusammen . Japanische  Instrukteure erklären,
inwerhckllb Monatsfrist verfüge Rußland über eine in der
Weltgeschichte beispiellose Armee, die mit schwerer Artillerie
ausgerüstet fei, wie man sie niemals früher gesehen habe.
Tcuernngsrevolte und Unruhen in Rußland.

Br . Stockholm, 16. März . (Eig. Drahtbericht . Zens. Bln . Tele-
gramm unscr -s Sonderberichterstatters .) Im Distrikt von Baku
wurden die N a p h t h a q n e l l c n Balaschani und Saboschinski
angezündet. Die Löschung des Brandes ist a u s s i cht s l o s. Die
brennenden Gruben gehören zu den größten überhaupt . 25 Sonden
smd verloren . Der Schaden ist einstweilen unübersehbar . Bei dem
Ätangel an Brennmaterial wird cr besonders enipfindlich sein. Das
gesamte ka u k a s i s chc Grenzgebiet  befindet sich infolge der
Bakuer Ereignisse in unruhiger Strnimung . Die Militärbehördcn
befurchten offenen Aufstand. Der Großfürst forderte die Entsendung
mehrerer Kosakmbrigadcn, da die rnsfischen Operationen i«
Armenien durch die Aufständischengchcndert werden. Rikalai
ci erhielt telephonischen Bericht, daß Frauen die KlMflSden
plündern.  Die Unruhe« habe» sich bald" ans die ganze WM
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ausgebreitel. Andere rsvslutwnär« Elemente mischten sich denselben
bei. Jetzt kam es zu Zertrümmerungenund Diebstählen  un¬
erhörten Ilmfan<«ß. Die Unruhen dauern trotz militärischerBe¬
orderungen fort und nahmen den Charakter einer Revolte an. Die
Feuerwaffe war noch nicht benutzt worden, trotzdem aber waren be¬
reits zahlreich« Menschen verletzt Die Volkshaufen weigerten sich,
den Anordnungen der Polizei und des Militärs zu gehorchen. Jetzt
gebrauchte man di« S chi cß w a f s e. Bier Menschen wurden g e .
tötet,  zwei tödlich verletzt. Mehrere Polizisten wurden getötet
und verletzt. Die Schuldigen sollen hart b c str a s1 werden.

Die russische« Anleihe -Versuche in
Amerika gescheitert.

Br Stockholm , 16. März . (Ei- . Drcchtbericht. Zenis.
Mn .) „Nowoje Wrsmja " meldet, dah die Vechaitdlun-
.gen der Vertreter des r u s s i s che n Finanzmiiftsterumis
amt amerikanischen  Banken wegen Aufnahme
einer Anleihe  zu Bcchnbanten ergebnislos  ver-
laufen sind. __ __ ___ ___ ___

Der Krieg gegen Italien.
Bischof Bernhard Döbbing gestorben.
Wie der „Köln. Volksztg." ein unmittelbarer Drahtbericht

aus Rom mitteilt , ist Bischof Döbbing,  der Oberhirt der
Diözese Nepi und Sutri , am 14. März än den Folgen einer
Leberoperation g e st o r b e n. In Münster in Westfalen am
8. Juli 1855 geboren, trat er am 13. Juni 1874 in den
Franziskanerorden  ein und machte sich um die Pflege
und Hebung des religiösen Leben? in Rom und dessen nähe¬
rer Umgebung äußerst verdient . Während 15 Jahren arbeitete
er mit Umsicht und Tatkraft daran , die Diözese Nepi und
Sutri geistig und materiell umzugcstalten. Dank der reichen
Unterstützungen, die er aus Deutschland  für seine wohl¬
tätigen Werke erhielt , gelang es ihm, eine sehr große Zahl von
Wohltätigkeitsanstalten ins Leben zu rufen . Dadurch, erwarb
er sich die aufrichtige Wertschähung und Liebe der Bevölke¬
rung und wurde von ihr als ihr geistiger Vater geebrt. Am
19. März 1900 wurde er zum Bischof  der Diözese Nepi und
Sutri ernannt , wodurch er erst in jeder Hinsicht freie Hand er¬
hielt , seinen franziskanischen Eifer zu betätigen . Papst
.Pius X. schätzte die Verdienste dieses deutschen  Bischofs
auf italienischem Boden außerordentlich hoch und bezeichnete
ihn als eine Perle des italienischen Episkopats. AIS Msgr.
Graselli , Bischof von Viterbo und Toscanella , Ende >613
wegen seines hohen Alters den Papst um Enthebung von
seinem bischöflichen Anit bat, wurde Bischof Döbbing zum
Apostolischen Verwalter  dieser Diözese ernannt . Bei
seinem Einzug in Viterbo brachten ihm die katholischen Ver¬
eine großartige Ehrenbezeigungen dar . Als nun der Krieg
ausbrach , wurden gegen diesen aufrichtigen Freund und un¬
ermüdlichen Wohltäter des Volkes so giftige Verleumdungen
ausgestreut , daß er sein Bistum Nepi und Sutri verlosten
muhte . Seit Kriegsausbruch veröffentlichte der „Messaggero"
mehrere Artikel zu dem ganz offensichtlichen Zweck, das Land¬
volk gegen Bischof Döbbing aufzubetzen, U. a. streute eS im
Mai 1915 die Verleumdung aus , Bischof Döbbing schimpfe
über die Haltuyg Italiens und habe öffentliche Gebete für
den Sieg der deutschen  Waffen angeordnet . Döbbing.
der seit seiner Erhebung auf den Bischofsstuhl das italie¬
nische Bürgerrecht  erworben hatte, sah sich gezwungen,
zur Verteidigung seiner Ehre gerichtliche Klage gegen den
römischen „Messaggero" anzustrengen . Er tat dies auf aus¬
drückliche Weisung des Papstes hin. Aber der Prozeß endete
mit der Freisprechung  des LogenblotteS und der Ver-
urteilung des Bischofs zur Zahlung sämtlicher Kosten. Es ist
noch in ftischer Erinnerung , wie Bischof Döbbing schließlich
sein Bistum verlosten mußte und in R o m Zuflucht und
Schutz suchte. Doch auch hier war er nicht sicher. Zugleich mit
der Schwester Theresa , der Oberin des Vatikanischen Pilger¬
heims, die den Papst Pius X. so liebevoll gepflegt hatte,
mußte auch Bischof Döbbing aus Rom flüchten. Von allen
verlassen, blieb ihm nur die aufrichtige Zuneigung und die
stete Dankbarkeit des Papstes Benedikt XV... der die außer¬
ordentlich segensreiche Wirksamkeit des deutschen Bischofs auch
dann noch offen anerkannte , als nicht einmal die katholischen
Trustblätter es wagten , ein Wort zur Verteidigung zu sagen.
Von Krankheit geschwächt und durch die ihm bereiteten herben
Enttäuschungen und die unablässigen Verdächtigungen schwer
leidend, siechte Bischof Döbbing langsam dahin, bis ihn der
Tod von allem erlöste.

Staatsfefretär helfferich über Me
neuen Steuern.

Deutscher Reichstag.
(Don unserer Berliner Abteilung .)

L. Berlin , 16. März . (Zens . Bln .) Don Men
Kri-egsreden des Reichsschatzsskretärs Dr . Helfferich war
die heutige zweifellos die par la me n ta r i scĥ wich¬
tigste und interessanteste. Mer wer mit einem Steuer-
Bündel kommt, wird selten wie ein Hochzeiter einphan-
iC-CTi. Die Abgeordneten aller Parteien hegen die größte
Hochachtung für diesen glänzenden Finanzspezialiften,
nm den uns das feindliche Ausland beneidet . Wer
^eute schien eine gewisse Zurückhaltung  am Matze.
Wie trefflich auch Dr . Helfferich seine Steuervorlagen
verteidigte , es bedurfte doch seiner diplomatischen An-
deutung , er wäre ganz Ohr für alle Verbesserungs-
Vorschläge,  vorausgesetzt , daß sie das nötige Werk
der Krediterneuerung nicht allzu sehr verzögerten . In
jeder Partei haben sich schon die Widerstände gegen ein-
zolne von den Vorlagen kristallisiert. Darum der zu¬
weilen nur höfliche Beifall . Auch litt die Rode darunter,
daß die Gedanken der Volksvertreter mehr in den Wan-
delgängen und den Bureaus weilten , wo über das
Tagesereignis geftüstert , gestritten und Beschlüsse ge¬
faßt wurden : Der Fall Ticpitz hat Reichs - und Landtag
sehr erregt . Es geht darin so lebhaft zu wie im Bienen¬
haus . Man mutz sogen, daß von oben  noch viel wird
geschehen müssen, um Beruhigung  herbeizuführen,
um den öffentlichen Austrag des Zwischenfalles und
noch weitere schädliche Wirkung zu verhüten.

Der Reichslchatzsekretär hat nicht die Bohonptimg
ausgestellt , daß er eine ganz zuverläßliche Einnahme-
nnd Ausgabeveranschlagung vorgoleat habe. In Kriegs-
zetten lassen sich auch aus finanziellsm Gebiete keine
LesÜmaft« BsrouSjasungeu mach« ». Aber wenigstens

scheinen wir mit festem Willen einen Ausgleich der
neuen Riesenziffer  im Sinne zu haben. Zunächst
wurde die obwaltende Sparsamkeit gerühmt , dann die
runden Milliarden , die wir für den Schnldeudienft neu
einstellen . Alles in allmn fohlt eine Einnahme von 480
Millionen Mark,  zu denen uns die neuen
Steuern verhelfen sollen. Den Einwand , daß noch nie-
nrand sagen kann, was die Steuerpläne tatsächlich brin¬
gen können, entkräftete ihr Urheber mit der erfreulichen
Mitteilung , daß er gewisse Einnahmen , so eine wahr¬
scheinliche Mehreinnahme ans der Kriegsbesteuerung
der Reichsbank von 150 Millionen nicht in Voranschlag
brachte. Danach mag der Neid unserer Feinde den
Schatzsekretär ruhig weiter einen gefährlichen Feuer-
tDcrfer nennen . Unser volles Vertrauen bssitzt er. Einen
Notbehelf  für die Zeit des Krieges nennt der
Schatzsekretar sein gesamtes Programm , der Revision
bedürftig . Originell wäre es nicht, gestand er, aber es
müsse ihm mehr aus Gold als auf Originalität an-
kommen. Dian lachte. Man hatte auch Verständnis da¬
für. dah jetzt keine ganz neuen Steuererfindungen ge¬
macht werden können, wie es Organisationen verlan¬
gen , Weiter hörte man Zustimmung bis zur äußersten
Linken, daß das Reich den Einzelstaaten  nicht zu
sehr die direkten Steuern vorwegnehmen kann. Man
erfuhr zwischendurch, daß die preußischenSteuerzufchläge
95 von 100 Millionen jenen Zensiten abverlangen , die
ein Einkommen über 10 500 M . haben. Da auch -die
Gemeinden direkt „besteuern", können nicht alle Pferde
cot* derselben Weide grasen. Über die Genußsteuer , ge¬
nannt To ba kst e u e r, und die V e r keh r s st e u e r n,
insbos-onderc die gefährliche postalische, sagte , Dr.
Helfferich nichts , was wir nicht schon aus den offiziellen
Bekanntgaben wüßten . Hier wird die Kritik  der
nächsten Woche fest einsetzen. Mit lebhaftem Beifall
hörte man die Versicherung, daß keiner unserer Gegner
unsere finanziellen Leistungen erreicht und die gosam-
ten Kriogskosten mit — langfristigen Anleihon so wie
wir gedeckt bat . Unser Siegerwille hält durch. Hände¬
klatschen belohnte den Redner.
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Sitzungsbericht.
«Eigener Drabtbericbt des .Wiesbadener TagblattS ".)
Am BundeSratstisch : Graf v. H e r t l i n g, Dr . Del¬

brück , Dr . Helfferich,  Dr . L i s c o und K r a e t ke.
Präsident Dr . Kaempf eröffnet die Sitzung um 3 Uhr

15 Minuten.
Auf der Tagesordnung steht die

Erste Lesung de« Rerchshanshaltsetats
in Verbindung mit der ersten Beratung eines Gesetzentwurfs
über die Erhöbung von Tabaksabgaben , Einfübrung einer
Reichsabgabe aus P o st - und Telegraphengebühren,
einer Kriegsgewinn st euer,  eines OuittungS-
stempelgesetzeS  und eines Frachturkunden-
st e m p e I s.

Staats sekrelör T'r. Helffrr 'ch.
Während es sich bei dem vorigen Etat mehr um eine

Formsache handelte, bei der keine großen MeinungSverschie-
denheiten entsteben konnten, liegt heute die Sache anders.
Mit dem Etat sind Fragen von praktischer  Bedeutung
verbunden , bei denen die Meinungen auseinander¬
gehen  können . Wir müssen uns leiten lasten von dem Be¬
wußtsein untrennbarer Zusammengehörigkeit des deutschen
Volkes und von dem einheitlichen Willen, aus diesem Krieg
unserem Volk und Reich die Zukunft  zu sichern. Im all¬
gemeinen müssen wir darauf verzichten,  eine einiger¬
maßen zuverlässige Veranschlagung der einzelnen Etatsgesetze
varzunehmen . Deshalb haben wir die vorjährigen  An¬
sätze unter Berücksichtigunggewister Zu- und Abgänge einge¬
stellt. Wie im Vorjahr haben wir äußer sie Sparsam¬
keit  walten lassen. Von neuen Beamtenstellen hoben wir
abgesehen und uns auf die Fortführung begonnener Bauten
beschränkt. Alles ist auf die Kriegsbedürfnisse  zuge¬
schnitten. Auch wenn der Frieden  bald kommen sollte,
würden Übergangsmaßnahmen bis zur Erlangung des
Friedenszustandes notwendig sein. Ohne die Erschließung
neuer Einnahmequellen  würden die Bedürfniste
für Heer und Marine den Fehlbetrag  von 480 Millionen
haben.

Zur Deckung der Bedürfnisse für Heer und Marine
schlag»,, wir Ihnen neue Steuern vor,

damit der Etat formell inS Gleichgewicht gebracht werden
kann, aber auch nur formell. (Sehr wahr !) Aus den ein¬
zelnen Posten , so aus der Besteuerung der R e i chs b a n k
und auS den Darlebnskassen,  sind große Einnahmen zu
erwarten . Ein großer Betrag ist auch aus der K r i e g s g e -
winnsteuer zu erwarten , und zwar schon für diesen Etat.
Sie bildet den Ausgleichposten. Dabei müssen wir immer
daran denken, daß es sich lediglich um das Balancieren d«8
bürgerlichen Etats handelt. Wir haben uns nicht, wie die
Engländer , vermessen, die Kriegskosten auS Steuern zu decken.
Wir müssen aber zu neuen Steuern greifen, um die ordent¬
lichen Grundlagen für die Reichswirtschaft zu sichern. Die
Zeiten werden auch wiederkommen, in denen wir wieder be¬
scheiden mit Millionen rechnen. (Heiterkeit.)

Wir müssen jetzt vor allen Dingen unser Haus auch tm
Krieg gut bestellen.

Wir können unserem Volk die neue Kriegsanleihe nicht zu¬
muten , wenn wir ihre Verzinsung nicht sicherstellen. Eine an¬
dere Wahl als neue Steuern bleibt nicht übrig . Unser Vor¬
schlag beschränkt sich aber auch auf das Mindestmaß  des
Vertretbaren . Unsere Hoffnung  auf einen günstigen
Friedenssckluß geben wir nicht auf ! Dennoch müssen wir die
Reichseinnahmen erhöhen. Das ist eine unbedingte Notwen¬
digkeit. Die Besorgnis , daß Sie ohne Not 500 Millionen
neue Steuern bewilligen, braucht Sie leider nicht zu drücken.
(Heiterkeit.) Unser Volk hat vorher den Beweis geliefert , es
wird auch diese Last tragen können und wird sie tragen . Die
Steuer , die fteudig übernommen würde, muß erst erfunden
werden. (Heiterkeit.) Dennoch werden Sie sich, wenn auch
nicht mit den Steuern befreunden , so doch mit ihnen abfinden.
Diese Steuern werden ihr natürliches Ende finden mit der
Neuordnung der Reichsfinanzen , die eine der ersten und wich¬
tigsten Aufgaben für die erste Zeit des Friedens sein wird.
Bei den neuen Steuervorlagen mutzte Rücksicht genommen
werden auf die^ tsache. daß auch die E i u z e l sta a t e n und
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Kommunen  stark mit Kriegsausgaben und Steuern be¬
lastet sind. Als d i r e kt e Reichssteuer kommt nur die Kriegs-
gewinnsteucr , die eine umfassende Vermögenszuwachssteuer
darstellt, in Frage . Eine Belastung der notwendigen
Lebensmittel  muhte ausgeschlossen sein. Dieses Pro¬
gramm ist wahr gemacht worden. Dagegen muß der Tabak
als das geeignetste Steuerobjekt angesehen werden. Wenn
chlietzlich die Tabaksteuer zu einer Verminderung der Einfuhr
ausländischen Tabaks führte , so wäre das durchaus erwünscht.
Auch der Quittung s - und Frachturkunden-
t e m p e l wird im einzelnen kaum zu spüren sein. Was die
Reichsabgaben auf Post- und Telegraphengebühren anlangt,
so wird mit ihnen wohl eine empfindliche Belastung des Ver¬
kehrs hervorgerufen . Unerträglich aber sind sie nicht. Eine
ernstliche Gefährdung  unseres Verkehrs und unseres
Wirtschaftslebens bedeuten sie nicht. Die T a b a ki n d u st r i e
hat sich zu weiteren Opfern bereit erklärt , und Handels¬
organisationen sind bereit, zugunsten des Reichs weitere
Lasten zu übernehmen . Wir geben dem Reich, was das Reich
dringend braucht.

Mit der neuen Kriegsanleihe werden wir eine große
finanzielle Schlacht schlagen.

Kein Gegner hat unsere Leistungen auch nur annähernd er¬
reicht; wir haben ständig steigende Erfolge. Wir wenden uns
vertrauensvoll erneut an das deutsche Volk. Und nun eine
gewiß erfteuliche Mitteilung:

Die Kriegsausgaben haben in den bisherigen Monaten
von 1916 2 Milliarde » noch nicht erreicht.

(Bravo !) Unsere Kriegsausgaben sind heute kaum nennens¬
wert höher als vor einem Jahre . Die englischenKriegs-
ausgabcn  sind 50 Prozent höher als die unserigen . Un¬
sere  und unserer Verbündeten  Kriegskosten sind auf 50
bis 55 Milliarden zu schätzen, die der Entente auf 100 bis
105 Milliarden . Diese Tatsache steht cm umgekehrten pro-
portioncllen Verhältnis zu dem Erfolg. (Heiterkeit.) Unsere
finanzielle Kraft  ist ebensowenig gebrochen wie der
KampfeSmut unserer Truppen . Und selbst unsere Feinde
fangen allmählich an, nicht mehr an den Erschöpfungs-
krieg  zu glauben . Lord Crewe bezeichnet diese Erwartung
auch als einen böchst gefährlichen Irrtum . Der Feind , der an¬
geblich den deutschen Militarismus nicderwerfen , tatsächlich
aber das deutsche Volk vernichten will, wird aufs neue ersah-
ren , daß wir wie ein Mann zusammenstehen, um des Bater-
lands willen.

Der Sieg gehört uns und muß uns gehöre«.
Wir werden ihn uns erkämpfen. Unsere braven Truppen
haben ein Recht darauf , daß wir uns ihrer würdig zeigen, daß
jedermann von uns seine Pfticht tut und zum Sieg und zum
Frieden hilft . (Lebhafter , wiederholter Beifall und Hände¬
klatschen.)

Darauf wird die Weiterberatung auf Mittwoch, den
22.  März , 1 Uhr, vertagt. — Schluß Yß  Uhr.

preußischer Landtag.
Sitzungsbericht.

(Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagbla tt ?".)
$ Berlin , 10. März.

toi Mirri stevti sch: von Trott zu Solz.
Präsident Graf v. Schioerin-Löwitz eröffnet die Sitzung

um 11 Uhr 20 Minuten.
Die zweite Beratung des Kultusetats

wird fortgesetzt beim Abschnitt höhere Lehranstalten . Dazu
liegen vor die ResoLutionen der Kommission, betreffend dl«
Nachlassung der Reifeprüfung für dl« sogenannten KriegS-
Primaner,  betreffend di« Förderung IwsonderS begabter
Volksschüler , die Unterstützung  von Studierenden
aus unbemittelten Ständen und di« Gewährung von Bei¬
hilfen  für höhere Privot -Mädchenfchulcn.

Ady, Liebknecht (Soz .): Ter Kl -sssncharakter der kapi¬
talistischen Eesellschiift offenbart sich auch in der Ungleichheit
der Erziehung . Dos Dreiklassrnwahlrecht fiudei fernen Aus¬
druck in der Dreiklasfeneiziehung:  Volksschulen,
höhere Schulen und Universitäten . Die Wißftände  im
VorlsscbuUveisen zeigen sich in der ltbersüllung der Klassen, in
vnguveichenden Räumen , im Lehrermangel sowie in der
Unterernährung der Schüler . Die Verwahrlosung der
Jugend  als Folgeerscheinung des Krieges sucht man ver¬
geblich zu beicbönigen. Bei der Beiprechaug der Einheits¬
schule  hoben die Mitglieder der Korn Mission fatsche Tat¬
sachen vorgospiegelt. (Präsident Goas v. Schwcrin-Löwitz
ruft den Redner zur Ordnung .) In Preußen  wird die
Schule als politstches Instrument betrachtet. Man benützt di«
Schule zum Zwecke der Galdfamml cng und zur Propaganda
für Kriegsanleihen . Mit der Schule wird ungeheurer Miß¬
brauch  getrirben . Statt Humanität wird Militarismus
getrieben . Der Mord von Serajewo  wird vrn vielen
als Gottesgeschenk betracht-Ä. (Stürmische Unruhe rechts und
im Zentrum . — WiederhÄte Pfuirufe . — Rufe : ..Schmeißt
ihn raus , den Kerl !" — Glocke des Präsidenten ) Der Redner
spricht trotz des Glockenzeichensweiter. Erneute , minuten¬
lang andauernde Unruhe und Erregung . — Zwilchen rufe:
„Lump ! Lümmel ! Raus !" — Der Präsident ruft -den Abge¬
ordneten Liebknecht zum zweitenmal  zur Ordnung.
Bravo ! rechts und im Zentrum . Der größte Teil der Kon-
servaftven und deS Zentrums verläßt den Suirl .) Im weiteren
Verlauf feiner Rede wird ?lbg. Dr . Liebknecht zum dritten-
m a l vom Präsidenten zur Socke gerufen . Präsident Graf
v. Schwerin-Löwitz: Ich werde das Ha is befragen , ob eS den
Redner werter sprechen lassen will. DaS HauS beschießt
gegen  die Stimmen der Sozialdemokraten , daß der Abg.
Liebknecht nicht weiter sprechen  darf . (Bravo ! rechts
und bei den bürgerlichen Parteien .) Der Redner verläßt mft
erregten Worten , die bei der großen Unruhe des Hanfes ver¬
loren gehen, die Tribüne . «Rufe : „RauS ! raus !")

Abg. Wildermann «Zentr .) : Die humanistischen realen
höheren Lehran st alten  müssen in ihrer Eigenart er¬
halten Reiben . Gegen die Bevorzugung der Schüler der
Vorschulen  bei der Ausnahme in höhere Lehranstalten
müssen wir Einspruch erheben Der Einheitsschule stimmen
wir nicht zu. Die UnenhielU'ckkeit des Schulbesuches würde
zu einem Golehrtenprciletariat führen . Wir bitten um An¬
nahme unseres Antrages (Antrag Porsch, Zentr .) auf Förde¬
rung der RektoratSschulen. Diete Schul«» sind vorzüglich dazu
geeignet, den Miitdevbemittelten zu höherem Schulbesuch zu
verhelfen. Wir wollen auf unieren Schulen vor eitern die
Kinder lehren. Deutsch«  zu sein und deutsch ga  beide»
Wr betrachten es als Hauptaufgabe «urjever höhex»
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Schulen, die Schüler aus der Grundlage der Loltessurcht und
Vaterlandsliebe anffen-schustlich zu erziehen. (Beifall .)

AL«. Frhr . v. Zedlitz (freikms .): Was den Wunsch betrifft,
die VolkLschüler  zum Besuche der höheren Schulen zuzu¬
lassen, so mutz dafür gesorgt werden, datz die höheren Schulen
nicht überfüllt werben. Dem Antrag Pwrsch, betreffend För¬
derung der RettoratSschulen, stimmen wir zu. Nach dem
Kriege mutz es ?lusgabe der UrrterrichtSverwaltung sein, die
höhere Schule von dem Ballast des Einjährig - Frei-
willigen - Jnstituts  zu entlasten . Wrr wünscheu, datz
mehr Wert aus Geschichte, deutsche Sprache und deutsche
Literatur gelegt wird. Man sollte nicht niehr die alten
Sprachen als einzig« Quelle des Idealismus betrachten Wir
Hessen, datz den höheren Schulen das Gepräge der jetzigen
Kriegszeit dauernd erhalten bleibt . (Beifall .)

Nultusminister v. Trott zu Solz.
Der am Schlüsse von dem Dorresner ausgesprochenen

Erwartung und Hoffnung schließe ich mich durchaus an. Was
den Antrag 'der Kommission betrisst, so wird die Unterrichts¬
verwaltung Mittel und Wege finden, um den Aufstieg von
begabten Polksschülern  in die höheren Schulen bis zu
den Universitäten ;u fördern. Es sind letz«- schon reichliche
Mittel , oielsach durch Sripendven und Schuldoelderlasse, vor¬
handen Ws Mmosen dürfen derartige Unterstützungen
keinesa v̂zs angejeqen werden. Auch ist der Weg von der
Volksschule über die Mittelschule zu den höheren Schulen zu
empfehlen. Ich habe wiederholt darauf hingewiesen, >uie
schwer unsere höhere» Schulen durch das Berechtigungs¬
wesen  leiden . Das Einjähmg -Freiwilligen -Jnstitut ist ja
von großer Bedeutung . Es wird eingehend geprüft werden,
wie die Schulen von diesem Ballast befreit werden könnten.
Von unseren Heerführern sind mehrfach anerkennend« Worte
über unsere höheren Lehrer , die zu den Fahnen einberufen
worden sind, geäußert worden. Auch die Zurückgebliebenen
haben unter schwierigen Verhältnissen ihre Pflicht getan . Tie
Klagen in der Öffentlichkeit über Verwilderung
unserer Jugend  sind sehr übertrieben . Für unsere
Kriegsvrimaner  sollte weiter gesorgt weroeu und ihnen
der Eintritt in das bürgerliche Leben uiöglichst evleichtert
werben, so daß sie von ihrer Teilnahme am Kriege möglichst
weiiig Nachteil haben. Freilich ist es nicht angängig , diesen
jungen Leuten durch e>nen Strich' das Reifezeugnis zu er¬
teilen . Es soll hier nach Bedürfnis ernrögl'cht ivevden, ein«
entsprechende Weiterausbildung zu erlangen und dann di«
Universität zu besuchen. Durch E nrichtung von praktischen
Kursen ist die UnterrichtSverwailturig bestrebt, die Weiteraus¬
bildung der Kriegsprimaner ohne engherzige Schulbureau-
kratie zu erleicbtern. (Beifall .)

Mg . Dr . Blankenburg (ncrtl.) : Bon den Oberlehrern
ftnd so viel eingezogen worden, daß man daraus zirei Kom¬
pagnien bilden könnte. Jeder fünfte trügt 'das Eiserne Kreuz.
Ein stolzes Bild. Von den unter den Fahnen dienendei,
Primanern und Sekundanern  könnte mehr als ein
kriegsstarkes Arrneekorvs gebildet werden. Unser Dank ge¬
bührt auch den Lehrerinnen,  dft die Feuerprobe an
höheren Schulen bestanden haben. Dank c.uch den älteren
Oberlehrern , die unter schwierigen Umständen in dieser Zeit
arbeiten . Selbst 1813 sind die Universitäden und Schulen
nicht so entvölkert gewesen wie in diesem Kriege. Wir danken
dem Minister für seinen Geschichtserlaß,  wonach der
Geschichte die Roll« eines .Ha lvtfrches zu gewiesen wird. Dir
Frag« wäre zu erwägen, ob es nicht nützlich sei, eine größere
Anzahl von Sprachen als bisber fakultativ zuzulassen.
Unseien Kriegsprimanern müssen wir die Dange nehmen, noch
einrnal die Schule zu besuchen. Dem Antrag , bstressend För¬
derung begabter Volksschüler, stimmen wir durchaus bei.
TaS ©eni« muß eben von F 'igend an gefördert werden. Man
denke nur an Luther und Scharnhorst , di« rus den unteren
Volksschichten hervcrgegangen sind. Wenn der ßtedanke, der
dem Anti 'vg zugrunde liegt, durchgeführt wird, dann werden
wir dazu kommen, daß wir von unserem einstigen größeren
Deutschland die Worte CchenkendorfsS anwenden können:
„Vaterland , ich mutz versinken schier in deiner Herrlichkeit!"
(Beifall.)

Abg Cassel (Bpt .) : Wenn wir iehen, daß 80 0 <1k)
Schüler  der höheren Lehranstalten , die meist noch nicht
dienstpflichtig waren, in den Krieg gezogen sind, also freudig
für die Verteidigung des Vaterlandes sich entschieden hauen,
fr> sollte man den Kriegsprimanern ohne Ablegung des
Exan :.enS den Zutritt zur Universität gestatten . Auch w,r
wünschen, daß den Volksschülern  die Wege zu dm
höheren Schulen und Universitäten geebnet werden. Gerade
in Deutschland haben Leute, die aus den ärmsten Schichten
der Bevölkerung hervorgegarigen sind, sich zu erleucheten
Säulen der Wffenschast urid Forschung entwickelt. (Sehr
richtig!) Wir wünschen besonders, daß der dreijährige n<Se--
frufi der Volksschule zum Eintritt in die Sexta der höheren
Schule berechtigt. Unser Sckmlsvstem hat sich gut bewahrt.
Die Realschulen und Realgymnasien ebenso gut wie die
Gvmnasien . Vor allem wollen wir das humanistische Gvm-
nasium aufrecht erhalten.

Debatte wird geschlossen nach versönlichen Be¬
merkungen der Albgg. Liebknecht und Blankenburg.

Die Weiter berotung wird auf Freitag 11 Uhr vertagt;
außerdem : Etat der direkten Steuern . — Schl iß 414 Uhr.

3um Rücktritt des Großadmirals
v. Tirpitz.

Weitere Pressestimmcn.

Br . Berlin , 16. März . (Eig. Drahtbericht . Zenf. Bin .)
Die konservativen  Zeitungen bemerken heute abend
ziemlich gleichlautc nd, datz sie unter den gegenwärtigen Um¬
ständen darauf verzichten  müssen , über den Abgang des
Staatssekretärs v. Tirpitz überhaupt zu schreiben. Sie be¬
gnügen sich mit kurzer Zurückweisung der Vorwürfe , die gegen
sie im „Berliner Tageblatt " erhoben wurden . In der „Ger¬
mania " heißt es : Der erkrankte Staatssekretär übergibt sein
Lebenswerk dem Nachfolger in einem Augenblick, wo die Vor¬
bereitungen für einen neuen wichtigen Abschnitt des See-
kriegs beendigt find. Die Maschine läuft , und der Eintritt
des neuen Meisters, der natürlich jeden Teil des komplizierten

'Werkes auf das genaueste kennt, stört den Gang der Maschine
nicht im geringsten.

W. T .-B. Wien, 16. März . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)
In einer Besprechung des Rücktritts des Großadmirals von
Tirpitz  heben die Blätter dessen große Verdienste um
die Schaffung« ch de» ÄoSbm, der deutschen Flotte hervor.

_Wiesbadener Tagblatt.
Weitere Veränderungen im Reichs-

mnrinenmt.
W. T .-B. Berlin , 16. März . (Nichtamtlich. Drahtbericht .)

Der „Reichsanzeiger" meldet die Ernennung des Geheimen
Admiralitätsrats und Abteilungschefs im Reichsamt Dr.
Schramm  zum Direktor der Verwaltungsabteilung des
Reichsmarineamts.

Eine Kundgebung der Nationalliberalen
Partei.

Ti.  Berlin , 16. März . (Eig. Meldung . Zens. Bln .) Die
nationalliberale Fraktion  des Reichstags sandte
dem aus seinem Amt scheidenden Großadmiral v. Tirpitz fol¬
gendes Telegramm : Tiefbewegt durch die Kunde des Rücktritts
Eurer Exzellenz in dieser schweren Zeit senden dem Schöpfer
unserer Marine und dem Vater des Marinegeistes die Ver¬
sicherung treuer dankbarster Verehrung die nationalliberale
Reichstagsftaktion . Gez. Bassermann , Vorsitzender; Lift
(Eßingen ), Geschäftsführer.

Deutsches Reich.
* Kaufmännischer Arbeitsmarkt . Bei de: Stellenver¬

mittlung des Vcrlmndes Deutsche: HauÄungsgchllsen zu
Leipzig meldeton sich im Februar '<19 (1011) Bewerber , wäh¬
rend 697 (1780) offene Stellen angemeldvt wurden . Nene
Stellungen wurden vermittelt an 215 (617) Angestellte einfchl.
65 Nichtnritglteder, welche die Stellenvermittlung gleichfalls
kostenfrei benutzen können. Am Monatsschluß waren 803
(1588) offene Stellen und 958 (1996) Bewerber eingetragen.
Bon den Bewerbern warei 539 (1133) stellenlos und 345 ver¬
heiratet . 210 waren über 40 Jahre alt.

Heer und Zloti».
Personal-Beronderungen. Hartung (Wiesbaden ), T h ö r n er

(1 Darmstadt!, Vizefeldw. in der 3. Battr . des Res.-Fußart .-Regts.
Nr. 3, zu Leuts. der Res. befördert. * Schiffmacher,  Oberleut,
der Landw. a. D. (Mainz), zuletzt vom Laudw.-Train 2. Aufgcb.,
jetzt beim R:s.-Bckl.-Amt des 18. Armeekorps, zum Rittm. befördert.

Ku§ Stadt und Land.
Wiesbadener Nachrichten.

Warnung vor dem Bezüge ausländischer Butter.
Zur Einführung der Butterkarte wird in den Zeitungen

vielfach betont, daß durch die Butterkarte der Bezug von
Butter von auswärts nicht gehindert fern solle. Diese Mit¬
teilung bezieht sich selbstverständlich nur auf vom Lande
bezogene deutsche  Butter , ist aber vielfach dahin mißver¬
standen worden, daß auch der Bezug von Butter aus dem
außerdeutschen Ausland freigegeben sei. Infolgedessen haben
sich in letzter Zeit wiederum die Bestellungen von Butter im
Ausland vermehrt . Die Besteller erhalten dann von der Zoll¬
behörde die zutreffende Mitteilung , daß ausländische Butter
nach wie vor sofort an die Zentral -Einkaufsgesellschaft
m. b. H. in Berlin abgeliefert werden muß, und haben zu
dem Ärger über die Fortnahme der Butter auch noch in der
Regel pekuniären Schaden. Es muh daher dauernd von dem
Bezug ausländischer Butter abgeraten werden. Die Zentral-
Einkaufsgesellschaft m. b. H. ist auf Grund der in der letzten
Zeit gemachten Erfahrungen genötigt, die Beschlag¬
nahme  ausländischer Butter mit allem Nachdruck
durchzuführen.
X vie Einschränkung der Wurstfabrikation

in Deutschland.
Von zuständiger Seite wird der „Allgemeinen Fleischer-

Zeitung " mitgeteilt : In der Reichsprüfungsstelle
wurde in einer unter Vorsitz des Professors Tlsies abgehalte-
ncn Konferenz, an der auch eine Anzahl hervorragender
Wurstfabrikanten aus dem ganzen Reich teilnahmen , einem
Antrag der Negierung entsprechend, beschlossen, ihr folgendes
Gutachten zu erstatten:

Allgemein ist man der Ansicht, daß die Beschrän¬
kung der Wurstfabrikation  auf wenige Sorten im
allgemeinen Interesse liegt. Man einigte sich auf folgende
W u r st s 0 r t e n : Blutwurst , Leberwurst, Rohwurst, Brüh¬
wurst und Sülze (Preßkopf, Schwartenmagen , Sülze ).

1. Blutwurst  sollen zwei Sorten angefertigt werden:
a) eine bessere Fleischblutwurst, b) eine gewökmliche Blut¬
wurst. Außerdem soll dort, wo es bisher üblich war , die
Fabrikation von Blutwurst mit vegetabilischen Zusätzen ge¬
stattet sein, ebenso wird verfahren bei:

2. Leberwurst (auch zwei Sorten ).
3. Rohwurft sollen drei Sorten zugelassen werden'

1. Grobschnitt, 2. Feinschnitt a) schnittfest, b) weich (Schmier-
Wurst).

4. Brühwurst  sollen auch zwei Sorten zugelassen wer¬
den: 1. rohe (ftische Bratwurst ), 2. geräucherte (Knoblauch¬
wurst, Brühwürstchen).

5. Sülzwurst  sollen auch zwei Sorten genehmigt wer¬
den: 1. weiche (Preßkopf,. 2. rote (roter Schwartenmagen,.

Für bte eventuelle Preisfestsetzung  soll folgendes
Verfahren eingeschlagen werden : Es wird den örtlichen
Preisprüfungsstellen überlassen, ob sie die angeführten Wurst¬
sorten voll genehmigen, oder ob sie die Zahl der zuzulassenden
Sorten noch weiter beschränken wollen. Die Preisprüfungs¬
stellen haben über die Wurstsorten eine Normalkalkulation
auszufüllen . die der Reichsprüfungsstelle zur Kontrolle ein-
zureichen ist. Nachdem diese ihre Zustimmung gegeben hat,
kann die Festsetzung nach den sich ergebenden Preisen an die
zuständige Behl de zur Verordnung abgegeben werden.

Von der Versand wäre  und deren Verkauf in den
Delikatessengeschäften war man der Meinung , daß diese
Waren durch Plomben gekennzeichnet werden können, in wel¬
chem Fall die Plombe an der Wurst bis zum beendigten Per-
kauf verbleiben muß. Für derartige gekennzeichnete Ware
kann dann auch ein entsprechend höherer Preis den Delikateß-
geschäften nach Genehmigung durch die Behörde bewilligtwerden.

vie Lage auf dem Markt für wild und
Süßwasserfische.

Von sachverständiger  Seite wird uns über die
Sachlage auf dem Wild- und Süßwasserfischmarkt geschrieben:
Woher die Knappheit in Süßwasserfischen und Wild ? Die
eigenartige Erscheinung, daß mit dem Inkrafttreten der
Höchstpreise die Zufuhren , besonders nach den Großstädten,
außerordentlichzurückgegangen sind, wird vielfach damit er-

Morgen-Ausgabe. ÄrfleS Matt. _Sett e 8.  .
klärt, daß sich die Großhändler selbst ausgeschaltet hätten , weil
ihnen der Gewinn zu niedrig erschienen sei. Diese Auffassung
ist eine irrtümliche. Der Großyandeldcrrf an die Jäger nur
die Höchstpreise für den ersten Verkauf, z. B. für Hasen 4 TL,
zahlen. Verkaufen aber die Jäger den Hasen direkt an die
Verbraucher, so nehmen sie bedeutend höhere Preise , und
zwar bis zu dem KleinhandelLhöchstpreisvon 5,25 M. ES fehlt
dem Jäger der geldliche Anreiz, sein Wild in den Handel zu
geben, denn er erhält ja beim direkten Verkauf bedeutend
mehr. Die Folge ist, daß das an den Wildgenuß gewöhnte
Großstadtpublikum leer ausgeht , dagegen die viel weniger an
den Wildgenuß gewöhnte Provinzbevölkerung und auf dem
platten Land jetzt viel mehr Wild itzt als früher . Ähnlich
liegen die Verhältnisse bei den Süßwasserfischen. Der Fischer
verkauft an seinem Wohnort direkt die Waren zu dem Klein¬
handelspreis , steckt also die Frachtkosten und die Unkosten deS
Groß - und Kleinhandels in die eigene Tasche,  und es
fehlt für ihn völlig der Anreiz, die Ware dem Handel zu über¬
geben, wenn er nicht gerade besonders großen Überfluß , hat.
Wenn auch geringe Niederwildjagdergebnisse sowie die un¬
günstige Witterung , welche die Befischung verhinderte , zu der
Stockung der Zufuhr beigetragen hat, so ist doch ein« wirksame
Abhilfe der Kalamität für die Großstadt nur dann zu er¬
warten , wenn die F i s che r und Jäger  die für sie festge¬
setzten Höchstpreise unter keinen Umständen
überschreiten  dürfen . Dann haben sie ein Interesse
daran , wieder dem Handel die Ware zuzuführen , nnd dieser
ist in der Lage, die Großstädte zu versorgen.

— Kriegsauszeichnungen. Mit dem Eisernen Kreuz
1. Klasse wurde der Oberleutnant im Garde -Leibregiment 115
Benno v. S h d 0 w, Sohn des Direktors v. Shdow in Schier¬
stein a. Rh., ausgezeichnet. — Das Eiserne Kreuz 2. Klasse
erhielten : der Pionier Wilhelm Boda,  Sohn des städtischen
Arbeiters Heinrich Boda in Wiesbaden, und der Obergefreite
der Fußartilleriebatterie 506 Martin H a ck in Wiesbaden.

— 4. Kriegsanleihe . Der Vorschußverein zu
Wiesbaden  gibt im Anzeigenteil der vorliegenden Num¬
mer bekannt, daß er Zeichnungen auf die 4. Kriegsanleihe
außer in den üblichen Kassenstunden auch nachmittags zwi¬
schen 3 und 5 Uhr entgegennimmt.

— Deutsche Kriegsgefangenenlager werden bekanntlich in
dem Lichtbildervortrag gezeigt, der am Samstag dieser Woche,
abends 8 Uhr, im Saal der „Turngesellschast" in der Schwal-
bacher Straße stattfindet . Das Interesse für die Veranstal¬
tung , deren Reinertrag der Hilfe für kriegsgefangene Deut¬
sche zugeführt wird, ist bereits sehr groß.

— Wiesbadener Geburtstagsspenbe . Die Wiesbadener
Geburtstagsspende , die, wie bekannt, als Stiftung zur Er¬
innerung an dem Geburtstag des Kaisers und Königs im
zweiten Kriegsjahr gedacht ist, soll dem Kreiskomitee vom
Roten Kreuz, Abteilung 4, neue Mittel zuführen . Der Er¬
trag wird bestimmungsgemäß dazu verwandt werden, um Not
und Kummer in den Familien der Kriegsbeschädigten lindern
zu helfen. Der Staat , der an sich Träger der KriegS-
beschädigtenfürsorge ist, nimmt naturgemäß in erster Linie
sich derer an , die ihre Gesundheit in Schlacht und Kamps für
das Vaterland opferten. Trotzdem bedarf es aber ergänzender
Fürsorge , die sich aus der Prüfung der Verhältnisse jedes ein-
zelnen und seiner Angebörigen ergibt. Diese Maßnahmen
müssen der freiwilligen Liebestätigkeit überlassen bleiben, und
sicherlich ist die Fürsorge für die Familie der KriegSbeschädig-
ten vornehmste Pflicht und Hauptaufgabe der fieiwilligen
Liebestätigkeit und damit des Kreiskomitees vom Roten
Kreuz.

— Die schwierige Lage der Zeitungen . In einem in der
„Nürnberger Volkszeitung" veröffentlichten Aufsatz, der die
Rückwirkungen des Kriegs aus die Presse behandelt und dar¬
legt, daß nur eine Erhöbung der Bezugspreise die Provinz,
presse erhalten könne, schreibt der Münchener Schriftsteller
Joseph A. Kral : „Der Zeitungsmann , dessen ganzes Leben
in der Vertretung der Interessen anderer aufgeht , spricht nicht
gern über seine eigenen Bedürfnisse und eigene Interessen.
Wenn es doch geschieht, dann zwingt ihn äußerste Notwendig»
keit dazu. In nächster Zeit soll wiederum eine Papierprers-
erhöbung eintreten . Die anderen zur ZeitungSherstcllung er¬
forderlichen Materialien sind ebenfalls fortgesetzt im steigen.
Jn :mer mehr verminderte Einnahmen und vergrößerte Aus¬
gaben. Zeitungen mit über 100jährigem Bestehen stellen das
Erscheinen ein, wie z. B. die „Würzburger Zeitung ''. Wohin
soll das führen ? Es kann nicht so weiter gehen, das liegt auf
der Hand. Die Presse, ganz besonders die mittlere nnd
kleinere, kann die Lasten kaum mehr tragen . Die Gelchäfts-
leute halten mit den Inseraten zurück, die Behörden aller Art
verlangen Gratisaufnahmen ihrer Verfügungen und An¬
zeigen, die Vereine glauben der Zeitung durch ihre i:nüezahl-
ten Anzeigen noch einen Dienst zu erweisen. Die Material-
kosten, die Farbe , Papier sind überS Doppelte  grsti -ges,
Telephon- und Telegrapbenspesen ebenfalls . Dazu kommt noch
der Mangel an geschultem Personal . Die deutsche Presse hat
ein Recht darauf , daß ihr über die Kriegszeit hinwegqebolsen
wird Ihr ist es mit in erster Linie zu verdanken, wenn daS
deutsche Volk nach innen stark und groß dasteht, wenn Opfer-
sinn und Vaterlandsfreude ungeschwächt im Volk wurzeln i nd
gedeihen."

— Die Preußische Verlustliste Nr. 480 liegt mit der Säch.
fischen Verlustliste Nr. 262 und der Württembergischen Ver¬
lustliste Nr . 356 in der Tagblattschalterhalle (Auskunftöschak-
ter links) sowie in der Zweigstelle Bismarckring 19 zur Ein¬
sichtnahme auf . Sie enthält u. a. Verluste der Infanterie-
Regimenter Nr. 117 und 118, des Feldartillerie -RegimentS
Nr . 63, des Pionierbataillons Nr. 21, der Fernsprechabteilung
des 18. Armeekorps, der Feldtrainkompagnie Nr . 2 des 18.
Armeekorps und der Sanitätskompagnie des 18. Armeekorps.

Israelitischer Gottesdienst. Israelitische Kulturge¬
meinde.  Synagoge Miwelsberg. Gottesdienst in der Haupt-
ynagoge Freitag: abends 6(4 Uhr, Sabbat: morgens 9 Uhr, nach¬

mittags 3 Uhr. Purimfest: Sonntag, oen 19. März, Vorabend:
Gottesdienst nnd Predigt abends 7 Uhr. Sonntag: vormittags
7(4 Uhr. Gottesdienst im Genieindesaal: Wochentage: morgens
7(4 Uhr. abends 6(4 Uhr. Die Gemeindebibliothek ist geöffnet:
DienstagnochmittaqS von 3 bis 4(4 Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde.  Synagoge-
Friedrichstraße33. Freitag: abends 6 Ubr. Sabbat: morgens
8(4 Uhr, Vortrag 10(4 Uhr,.nachmittags3 Uhr, abends 7.20 Uhr-
Purim : morgen? 6M- und 8%, Uhr, abends 6 Uhr. Wochentage:
morgens 7(4 Uhr, abends 6 Uhr.

Talmud Thnra - Berein (C. V.) Wiesbaden,  Nero¬
straße 16. Sabbat-Eingang 6.10, morgens 8.30, Muflaph 9.30,
Mincha 1.30, Ausgang 7.30. Wochentags: morgens 7(4 , Macnjj
vud Schi ui 6,15.
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vsrberichte üder Kunft , Vortroge und verwandte ».
« Königlich! Schschfille. Wir bereits mitgeteUt, gelangt heut«

im AbonnementB Walter Harlans Tragödie „Das Nurn-
Ei" zum erstenmal zur Aufführung. Die Hauptrollen find

wie folgt besetzt: „PNer Henlrtn" Herr Everth, „Ev" Frau Gebühr,
.LHaritaZ" Fräutem Gauby, „Apfelbaum" Herr Tester, „Guldcn-
beck" Her- A- ürranv, „Schedel" Herr Ehrens, „Brutvogel Herr
Lehrmomt, „Boheim" Herr Rcdias, „Frau Barbara Schwcrtfegerrn
-Fräulein Wohigemnth.

* Mainzer Stabtthrater. Sonntag, den 19. März, nachmittags
L Uhr: „Herrschaftlicher Diener gesucht". Abends 7 Uhr: „Der

beton . Montag, den 20.: „Me luftigen Weiber von Wmd-
Dienstag, den 21.: „Figaros Hochzeit". Donnerstag, den 23.:

den 25.: „Biel Lärm um nichts . Sonntag,
Uhr: Unbestimmt. Abends7 Uhr: „Rrgoletto.

for.  Dienstag , den2
, Ŝiefkmb". Samstag,
den 26., nachmittags3

Provinz Hessen-Nassau.
Regierungsbezirk Wiesbaden.

-ss . Limburg, 15. Marz. Am Montag hatte der Landes,
verband dentsch . evangelischer Jugendvereine
Nassaus  in den Saal des evangelischen Gemeindehauses eme
öffentliche Versammlung berufen. Der durch seine hingehende Arbeit
an der .Hamburger Arbeiterjugendbekannte Leiter des Hamburger
Bolkshffeims. Walther E lassen,  sprach über die Jugenopflege-
aufgaben der Gegenwart und Zukunft, über die Möglichkeiten der
jetzt viel verhandelten militärischen Jugendvorbepeitung gab er nur
kurze Ausblicke. Dagegen entwarf er ein volles Bild der gelingen
Hciinatslosigküt der heutigen, vornehmlich grobstädtischen Bolks-
fügend. Der Weg zu ihrer geistigen Forderung führt durch eme von
Men staatlichen oder kirchlichen Formen befreite, rein menschliche
Fühlungnahme. Die Aussprache, an der viele Herren aus dem
Lehrer-, Pfarrer - und Handwerkerstande sich beteiligten, betonte, wre-
viel günstiger oie Verhältnisse bei uns liegen. Die bisher im Bund
deutscher Jugendverüne vertretene Freiwilligkeit jeder Art geistiger
Jngsrdbeeinflussung wurde teilweise stark angesochten. Leider kam
die wichtige Frage des Kriegserlebnisses bei der Jugend selber zu
kurz. Man darf hassen, daß die in der Versammlung gegebenen An¬
regungen rnühelfea, das Interesse auch für die geistige Ertüchtigung
der Irgend und ihre religiös-sittliche Förderimg zu vertiefen.

Gerichtssaal.
■wc. Gestohlene Säcke. Der Fuhrmann Georg Besser

und der Viehtreiber Johann C h r i ft ans Wiesbaden haben
sich, die günstige Konjunktur für Säcke ausnutzend, auf den
Sackdiebstahl verlegt. Einmal wurden sie von einem Schutz¬
mann angehalten , als sie mit großen Bündeln gestohlener
Säcke nächtlicherweile die Dotzheimer Straße passierten, ein
anderesmal wurden sie in dem Besitztum des Fouragehändlers
Leopold Marx an der Wörthstraße bemerkt, als sie eine grö¬
ßere Menge Säcke aus dem Keller heraufgeschafft und zum
Mitnehmen bereitgelegt hatten . Als kriminell rückfällige
Diebe verurteilte die Wiesbadener Straftammer Bester zu
1 Jahr 3 Monaten Gefängnis , Christ zu 2 Jahren Zucht¬
haus und beide zu lüjährigem Ehrverlust.

Sport  und Luftfahrt.
* Alpenvereiu. Me Abfahrt zur Wanderung am Sonntag, den

19. März, erfolgt um 9 Uhr 4 Min. mit der elektrischen Bahn von
Ecke Wilhelm- und Friedrichstraße nach Bierstadt. Bon da Wande¬
rung über Igstadt, Nordenstadt, Wallcm, Galgenberg, Schlößchen
nach Hosheim. Hier Frühskücksrast von 12% bis 1% Uhr , dann
hinauf ans den Kapellenberg und zum Meistertnrm mft seiner
prächtigen Rundschau. Danach geht's immer aus dem Kamm der
langgestreckten Gebirgszunge zum Lorsbacher Kops iind Weiler zum
Stmisen mit seinen: entzückenden Blick auf Königstein mrd den
Hochtaurms. Der Abstieg von hier bietet am Kaiscrtempel noch¬
mals Gelegenheit zu einem Blick in das Lorsbachtal und aus Epp¬
stein, in das mm hinuntergewandert wird. Rückfahrt5 Uhr
59 Min. Da nach Bierstadt leine Anhängewagen vormittags laufen,
empfiehlt es .sich, daß ein Teil der Mitwanderer den vorhergehenden
Wagen um 8 Uhr 49 Min. bemltzt.

Handelsteil.
Commerz- und Disconto -Bank Hamburg.

W. T.-B. Hamburg, 16. März. (Eig. Drahtbericht) In
der Aufsichtsratssitzung der Commerz- und Disconto-Bank
legte die Direktion die Abrechnung für das Geschäftsjahr
1915 vor. Es wurde beschlossen, der auf den 7. April d. J.
einzuberufenden Generalversammlung die \ erteilung einer
D i v i d e n d e von 4M»Proz. (wie i . V.) vorzuschlagen, nach¬
dem aus dem Reingewinn  von 6882848 M. (i. V.
6646 300 M.) vorweg 2 Mill. M. zurückgestelR sind.

Vierte Kriegsanleihe und Genossenschaften.
Wie wir vernehmen, steht bei den ländliehenGe-

nossenschaften  im Regierungsbezirk Wiesbaden eine
außerordentliche rege Beteiligung bei den Zeichnungen zur
vierten Kriegsanleihe in sicherer Aussicht, so daß man von
einem stetig zunehmenden Interesse für unsere Kriegsan¬
leihe-Zeichnungen in den landwirtschaftlichen Kreisen über¬
zeugt sein kann. Zum Beispiel wurden bei der Genossen¬
schaftsbank für Hessen-Nassau (Zentralkasse der Vereine
des Revisionsverbandes der nassauisehen landwirtschaft¬
lichen Genossenschaften, E. V. zu Wiesbaden) auf die erste
Kriegsanleihe 321100 M., aut die zweite 986 500 M. und auf
die dritte 1 825 700 M., insgesamt also 3 133 300 M. ge¬
zeichnet. Nach der großen Anforderung von Zeichnungs-
Scheinen bei diesem Institut zu urteilen, wird die vierte
Kriegsanleihe voraussichtlich wiederum ein erhöhtes Ergeb¬
nis liefern . Die deutschen Kreditgenossen¬
schaften  sind bei den bisherigen Kriegsanleihe-Zeich¬
nungen mit 1300.5 Millionen Mark beteiligt gewesen , von
welcher Summe 525 Millionen Mark auf den Reichsverband
der deutschen landwirtschaftlichen Genossenschaften, 6432)
Millionen Mark auf den Schulze-Delitzschschen Verband und
132 Millionen Mark den Raiffeisenverband fielen.

Berliner Börse.
$ Berlin, 16. März. (Eig. Drahtberichl) Die Tendenz

im freien Börsenverkehr war auch heute im allgemeinen
fest. Das Geschäft ziemlich still . Nur für einige Werte
herrschte größere Nachfrage bei anziehenden Kursen.
Daimler, Auer, Gebrüder Böhler, Erdöl- und Bochum er
lagen fest. Deutsche sowie österreichisch-ungarische Renten
bewegten sich auf dem gestrigen Kursniveau. Schiffahrts¬
aktien nicht immer voll behauptet.

Wiener Börse.
Wien, 16. März. (Eig. Drahlbericht) Bei unveränderter

Geschäftsstille gab dem heutigen Börsenverkehr die unver¬
ändert zuversichtliche Auffassung  der militä¬
rischen und politischen Lage sowie höhere New Yorker
Kurse der echt festen Grundstimmung eine gute Stütze. Be¬
sonders Eisen-, Kohlen-, Petroleum- und Zuckeraktiep so¬
wie in zweiter Linie auch Transportwerte blieben begehrt.
Der Rentenmarkt bekundete gleichfalls eine feste Haltung.

Banken und Geldmarkt.
* Rcichsbank-DiTidendc. Die Dividende auf die Reichs-

bankanteile wird, wie die „Frkf. Ztg.“ berichtet, dem Ver¬
nehmen nach mit einigen Stellen über 8.90 Proz. (i. V.
10.24 Proz.) vorgeschlagen werden, so daß nach der bereits
abschlagsweise erfolgten Verzinsung von 3.50 Proz. von
Ende des Monats ab noch etwa 5.40 Proz. gezahlt werden.

* Neue Erweiterung des Notenumlaufs in Frankreich.
Nach einei . der „Berl. Börs.-Ztg.“ aus Paris vorliegenden
Mitteilung verhandelt die Bank von Frankreich  mit
der Regierung wegen Erweiterung der Grenze für die Aus¬
gabe ihrer Noten von 15 000 Millionen auf 20000 Millionen
Franken. Die bisherige Notenausgabe erreicht bereits
14 650 Millionen Franken, nähert sich also sehr der für die
Ausgabe vorgesehenen Grenze. Vor dem Kriege hatte die
Bank einen Notenumlauf von nur 6000 Mill. Fr.

Industrie und Handel.
W. T.-B. Hugo Schneidei A.-G. Leipzig,  16 . _März,

(Eig. Drahtbericht) Bei der Hugo Schneider A.-G. (Metall¬
warenfabriken und Messingwerke) Leipzig, ist, wie wir avß
Verwaltungskreisen hören, iür 1915 mit einer Div §.
den de  von 20 Proz. zu rechnen.

* Die A.-G. für Eisenindustrie und Brückenbau vorm.
Johann Kaspar Harkort in Duisburg schlägt wieder 6 Proz.
Dividende auf die Vorzugsaktien und wieder 5 Proz. auf
die Stammaktien vor.

w. Maschinenfabrik Moenus, A.-G- Frankfurt  a . M.,
15. März In der heute abgehaltenen Aufsichtsratssitzung
der Maschinenfabrik Moenus, A.-G., wurde beschlossen,
der auf den 12. April einzuberufenden Generalversammlung
die Verteil ung einer Dividende  von 12 Proz. und außer¬
dem eines bonus in gleicher Höhe vorzuschlagen.

= Verzeichnis der deutschen Aus- und Dnrchfuhrver-
Iiote. Die Handelskammer Wiesbaden  macht die
bezirkseingesessenen Firmen darauf aufmerksam, daß das
Verkehrsbureau der Handelskammer zu Berlin zu der von
ihm herausgegebenen 4. Auflage des Verzeichnisses der
deutschen Aus- und Durchfuhrverbote aus Anlaß des
Krieges einen Nachtrag I hat hersteilen lassen, der alle vom
17. Februar bis 8. März d. J. in Kraft getretenen Ände¬
rungen und Ergänzungen enthält, darunter besonders zahl¬
reiche Ergänzungen über Ans- und Durchfuhr von Nahrungs¬
und Genaßmitteln. Der Nachtrag kann zum Preise von
10 Pf. und 5 Pf. Porto von dem vorerwähnten Verkehrs-
bureau bezogen werden.

* Die A.-G. Johannes Jcserich in Charlottenburg wird
die gleiche Dividende wie im Vorjahr — 5 Proz. für die
Vorzugsaktien und 6 Proz. für die Stammaktien — Vor¬
schlägen.

* Die A.-G. Löhnberger Mühle in Niederlahnstein
schlägt eine Änderung der Vergütung des Aufsichtsrates vor
(bisher 5 Proz. vom Übergewinn, jedoch mindestens 500 M.
pro Mitglied).

* Die August Riedinger Ballonfabrik in Augsburg ver¬
teilt aus einem Reingewinn von 295 686 M. eine Dividende
von 15 Proz.

Marktberichte.
W. T.-B. Berliner Produktenmarkt. Berlin,  16 . Mär*.

Im Warenhandel ermittelte Preise : Ausländisches Mais¬
mehl 118 bis 122 M., Cichorienbrocken 63 bis 65 M., Weizen¬
spelz 14.50 bis 17 M., Spelzspreumehl 33 bis 34 M., Runkel-
rübenköreer 53.50 bis 55 M., Runkelrüben 6 bis 6.20 M.,
SaaÜupinen 80 M., Spelzspreu 9.80 bis 10.30 M., Heidekraut¬
mehl 3.20 bis 3.40 M. per Zentner. Pferdemöhren 5 M.,
Hirse ab Station 980 bis 985 M.

W. T.-B. Berlin, 16. März. Getreidemarkt  ohne
Notiz. Bei stillem Geschäft war die Tendenz am Produkten-
markte fest . Maismehl knapp. Die hohen Forderungen
wurden glatt bewilligst Auch für Zichorienbrocken bestand
Nachfrage bei anziehenden Preisen . Recht lebhaft wurde
Spelzstreumehl nunmehr auch in gröberen Sorten begehrt.
Rübenarten, Sämereien wurden zu den gestrigen Preisen
umgesetzt.

Die ttlor « eit =2lusg <xbe umfaßt 10 Seite«
uns bi» Bella,ttlllage „Der Roman."

H-uPtlchetstleil« : «. Hegerd -vfst

) für den politischen Teil: Sr . phil. L.
twtäneit B. V. Kauf B»eif ; für Nachrichten ans
EuSMfcfen. I . B. H. Dt den » ach; ,nr „Sktii'
ttc „Spart mir, Luftfahrt" I . B.:
„Brief tafttu". L. Losaürr : sür he» Handeisteil:

»Rd Rettamo»; H. So tna uf; fänUM
Amt M» Bella, der L. Scheit « »»ergichrn

«perchünnde de» Schrtj-leim«, ; UHil  Uhr.

Heidt : für de» Unterhal-
SSieSdaden und den räch¬

en dach:
«d> den

Die in der am 7. März ds. Js . stailgehabten Generalversammlung

auf fKnf Prozent festgesetzte Dividende für ISIS kommt
auf die mit 500 Mk. vollgezahlten Geschäftsanteile vom 9. März ds. 38.
an bis zum 22. März von 9—1 Uhr vormittags und von 3—5 Uhr
nachmittags, vom 23. März ds. Js . an nur vormittags an unserem

Schatter 18 gegett Vorlage der Abrechnnngs-
brrther zur Auszahlung.

GleiGettig bttten wir, diejenigen Abrechnnngsbncher , in
welchen ein vollgezahltes Geschäftsguthaben noch nicht eingetragen ist
zur Eintragung des Standes Ende 1915 und nach
vier Wochen wieder abzuholen.

Mnr für die MiviSenSeiianszatzlung ist
mrser Bür» bis 22. März Vs. Js . nach¬
mittags geöffnet.

Wiesbaden , den 8. März 191« . F375
Friedrichstraße 20.

MW -Nmli ;u WlkSlM«.
Eingetragene Genossenschaft mit beschr. Haftpflicht.

Hirsch . Hehner.

MMaltr von ankommenden Waggons
(lassengKter aller Art)

inkl. Ausladen und Abladen, besorgt
prompt und billig durch geschultes
Personal und eigene Gespanne und

„ _ Wagen jeder Art 142
Hofspeditcnr L. RETTENMAYER, 5 Nibolasstrasse 5. TeL 12, 124.

VerM , M« Mes tü Meiler
aller Berufe benötigt, wende sich au die

Vermitteln ngsstekle für Kriegsbefchavigte
im Arbettsamt,
Dvtztzeimer Stiche JL F239

Zeichnungen
auf die

vierte Kriegsanleihe
werden bei uns, ausser in den üblichen Kassenstunden, auch nach-
mittags zwischen 8 und 5 Uhr angenommen.

Zeichnungsschluss:
Mittwoch , den 22. März, mittags 1 Uhr.

Vorschuss-Verein zu Wiesbaden
Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
Friedrichstrasse 20. F375

Nachruf.
Wir erhalten heute die schmerzliche Nachricht, dass unser langjähriger Beamter,

Herr Karl Apel,
Leutnant d. R. im Füs.-Regt. von Gersdorff (Kurhessisciies ) Nr. 80,

am 10. März d. J . auf dem Felde der Ehre für das Vaterland den Heldentod gefunden hat
Wir werden unserem treuen Beamten, der durch unermüdlichen Fleiss und grosse«

Pflichtgefühl sich unsere Anerkennung erwerben hatte, ein dauerndes, ehrendes Andenken
bewahren.

Wiesbaden, den 16. März 1916.

Marcus Serie Sc  Cie.
F476
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Anständiges jg. Meinmädchen,
w .̂ schon gedient hatzperl . 4. ge

öes Wiesbadener Tagblatts.
Pfg .» davon abweichend2» Pfg . die Zeile, bei Aufgabe  zahlbar . Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile.

Men-Mgebste
Weibliche Person » .

Kaufmännisches Persans

„ Tüchtige Verkäuferin
'Ur Kurzwaren sofort gesucht. Off.
i Ä̂er F. 847 an den Tagbl.-Verlaa.

„ Lehrfränlein
U '- Kunstgewerbehaus Carl Rohr
G. m. b. H. Vorstell. 6—8 Uhr

Gewerbliches Personal.

r jii  Taillenarbeiterin
Ü?>ucĥ BlSmarckring ^ 8. 1 St.

?° illen°rbeit.
„i^ IÜ “$ ?i£erin rfiii7 Jackenkleidergesucht Niederwald straffe 8.

Mächtige Rockarbeiterin gealbt..Heiß, Bertr amitrabe 17, 2
geübte Weißnäherin f. f. Damenw.
LejuM, Herderstraffe 11. 2 St lchks!

Lehrmädchen gesucht.
Wmn enschneiderei Friedr iibstr 36. 3 r
^ ^ .-Si cke Köchinnen. Jungfer.Hcms-. Allein- u. Kuchenm. für hier
und auswärts . Frau Elise Lang.

Telephon
uiu^ ausmans.  Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin.Goldgaffe 6. Televbon 8363.
- sicht, feinb. jg. Köchin z. 1. April
gei. Borst, mit besten Empf. Sonnen-
dergerStraffe 33. nachm. 4—8 Uhr.

. Mädchen für gleich
gesucht Rome rbero 21. Part.
Mädchen für Haus - u. Zimmerarb.gesucht Saal gaffe 80.
r r Braves fleißiges Mädchen
Wort »es. S chwalbacher Str . 27. 1.
Mädchen für Küche u. Haus sof. gef!
Rheinischer Hof. Mauergaffe 16.
Tücht, kinderliebes Alleinmädchen

April nod) Aachen ges.
San. Bed. Schierstein. Str .^24. 1.
Zuverlässiges Alleinmädchen
fluten Sextett. für Pension" zum

1. April  gef . Taunusstraffe 65, 2.
Einfaches sauberes

zum 1. April gesucht.Roderstraße 47.
Mädchen
Fr . Bücher.

Vonii - i - m H:
Lutgesch,̂ ,sonst̂ uerfeldstraße 6. 1.

,, Zuverlässiges Alleinmädchen.ba§ iodfen  kann u. alle Hausarbeit
versteht, zu 2 Pers . zum 1. April ge-
ucht. ^ ute lahrliche Zeugnisse erf.^ranz -Abt-Str affe 6. 2.

Junges Hausmädchen.
- - - u+fms,  ILUl/Ul iU .il! I 1

Hausarbeit versteht, zum 1.
gesucht Bierstadter S traffe 60
r - Sauberes Mädchen
sofort gesucht Oranie nstraffe 10. 1.

S?I' t f»ft 4 . e\Ci JflReinliches Mädchen
gesucht Schiersteiner St raffe 10, 1.
für „ , junges Mädchen

2—3 , Stunden vormittags gesSchwalbacher Straff - 67. 4
^ ^ .ut empfahl. Monatsmädchen
von 9—12 u. von 2—3 ges. Möglichst
nahe Riehlstraffe  1 8. 2 rechts._

.Junge Monatsfrau
für 2 Stunden tägl . gesucht Müller.Nrane 10. 1.
^ r Monatsfrau
gesucht S chwalbach er Sti -aff̂ 2, 1.
T- Monatsfr . o. Mädch. v. 148—1410
u- /LI —1 ges. Dotzheim. Str . 34. 1 l.
Jg . ordcntl . Laufmädchen gesucht.Schmidt, Marktplatz 3.

Laufmäd
gesucht. ben aus achtbarer Familie

Gu ttmann.
, _ r Laufmädchen

gesucht Blumengeschäft C. Brömser.Mauritrusstraffe 11.
Saub . ehrliches Laufmädchen ges.

Blumengeschäft Bülowstraße 1.

1SiM-Ambote
Männliche Personen.
Gewerbliches Personal.

. . . Tucht. Schriftsetzer
sucht die L. Schellenbergsche
buchdrmkerei Wiesbaden.

Hof-

Ein Schlaffer
«uf sofort gesucht. Ofengeschäft Post.
Hochstattenstraße 2.

. _ , Schlosser
gesucht S elenenstraffe 26.

Tüchtiger Schreiner
u. Polierer für dauernde Stell , ges
ßläh. Ta gbl.-Verla a.

Tüchtiger Rockarbeiter

^L ^Hutar^ gesucht̂ Gabriel
Tüchtige Rockschneider

DeSen-AWibste1
Weibliche Person» .

Kaufmännisches Personal.

Wir suchen für unser Geschäft
einige gewandte

mit guter Handschrift und Steno
Saphir.

Offerten , nur schriftlich,
mit Gehaltsangabe und schnellstem
Antritt.

Gl'vers L Weper.
Mtlge SüCRötupidin

nwt guter Allgemeinbildung, die
schon praktisch gearbeitet hat und
auch in sonstigen Kontorarbeiten be¬
wandert ist, von größerem Büro ge¬
sucht. Ofsferten umer B. 658 an
den T agbl.-Berlag ._

Für das Büro einer Weingroß
Handlung zum sofortigen Eintritt. .. . . .

mit schöner Handschrift, perfekt in
Maschinenschreiben u. Stenographie,
gesucht. Gefl. Off . u. Angabe oes
Alters und der Gehaltsansprüche u.
K. 659 an den Ta cchtz-Verlag erbeten.

Lehrmävcheu
mit guter Schulbild, für d. Verkauf
sucht Parsüm . Schröder. Kirchg. 29.

Gewerbliches Personal.
Selbständige erste

TsilleMbeiteriniien
sofort gesucht.

I . Hertz, Langgasse 20.
Tücht. Näherinnen

für elektr. Betrieb aus sofort gesucht.
Ekvers u. Pieper » Frieorich str aße 14.

Zllarlieitennilkll
sofort gesucht.

I . Hertz, Langgaffe.
' Plitz.

Tüchtige Zuarbeiterin gesucht.
—Modeha us Ullmann. Kirchaalle . . .

TöWze2. Dtz-Arbetterln
21.

welche perfekt zuarbeiten kann, für
wwrt oder später gesucht. Leiffe-
WsdmMn , MichelSber g 18._

Büglerin
Stellung gesucht, sotoie

®tf. eine pttätgttl. Kttl».
rÜx-^ *2?* ^Hausarbeit mit übern.
H^ lmch gask  9 . Niederwalluf . Reise

Köchin
mft guten Zeugniffeu. die gutbürgerl.
kochen kann, zum 1. April gesucht
Naffaueritra ffe 2. Adolfsböbe._

Jüngere feinbürgerliche
Köchin

baldigst gesucht. Borzust. Humboldt-
straffe 7. Part.

M. zuoe« . Miel»
mit guten Zeugu . ' sucht Stelle als
Köchin, Haush . ob.  sonst . Vertrauens-
posten. Näh. Hildastraffe 10.

Zum baldigen Eintritt befferes

mrt guten Zeugnissen, etw. schneid,
u. Uebernahme leicht. Hausarbeit.
Borzustellen 12—i Nhr vormittagsWalkmüblstraße 61/63.  Billa.
Meres Wes« » ei

w. bürg , kochen u. auch nähen kann,
mrt gut. Zeugn . z. 1. April gesucht.
Angeb, u. Z. 656 a. d. Tag bl.-Verlag.

taubereŝ üelrnnö^ cü,
das selbständig kochen kann, für
Sausb . v. 2 Pers . z. 1. April gesucht.
Mrt Zeugn . vorstellen 4—7 abends,
Mosbacher Straffe 14, Erdgeschoß.

Hausmädchen

ar ,, Gartenarbeiter gesucht.
August Weber, Stiftstraffe 24.
. , Braver Junge
kann das Friseurgefchäft gründlich
erlernen bei W. Gröber , Mauerg . 17.

Maler -Lehrling
fu/hi Bartschat, Künigl. Hof-Maler,Adelheidstraffe 50.

Tüchtiger Lagerarbeiter
auf sowrt gesucht. Ed. Weygandt,Kirchgaffe 48.
w - Hausbursche gesucht.Broel, Ellenbogengaffe 5.
w ^ Hausbnrschen suchtA. Letschert, Faulbrunnenstraße 10.

Fuhrleute u. Taglöhner gesucht.
Koch, Schiersteiner Straffe 54c.

f Me«-8es«de H
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Perfekte Stenottzvistin, 11 I . Praxis,mit eigener Schreibmaschine u. Ver¬
vielfältiger sucht Heimarbeiten . N.
Herrngartenstraffe 17. 3 rechts.

Schulentlassenes Mädcken,
in Stenogr . u. Maschinenschr. bew.,
sucht Aniangsstelle auf Büro . Off.
u. F . 651 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

„ • Intelligente Dame
wünscht sich in der neg. Retusche
auszubildeu . Gefl. Angebote unter
L. 657 an den Tagbl .-Verlag.

Empfehle perfekte Jungfer
u. persekte Stütze. Frau Elise Lang,
gewerbsmäßige Stellenvermittlerin,
Goldgasse 8. Telephon 2363.

freundliches 8§ esen, heiter , perfekt
rn der Küche, tüchtig im Haushalt,
sucht Stellung als Haushälterin ber
älterem besseren Herrn . Gefällige
Offerten unter D. 655 an den
Tagbl .-Verlaa erbeten.

, , Fräulein,
welches nahen , bügeln und gut koch,
kann, sucht Stellung als Stütze.
Gefl . Offerten unter F. 655 an denTagbl .-Verlaa erbeten.

. Befferes junges Mädchen,
w. rn Hausarbeit u. Schneid, bew.
und sehr kinderlieb ist, sucht Stelle
als Stütze sofort oder 1. Avril. Näh.
Sckeffelstraffe 8, Stb .. bei Bernitt.

Junges gewandtes Mädchen,
w. schneide,- ,.^ .oern. servieren u. alle Haus¬
arbeit verst., sucht Stelle als Weiß¬
zeugbeschließerin. angehende Jungfer
oder befferes Hausmädchen. Näheres
Weilstraffe 6, 1 lin ks.

Köchin. •
welche Vre bürgerliche Küche versteht.
sucht Stellung auf 1. April. Offert'
u. L. 658 an den Taabtz-Berlaa.

Stellung sucht zum 1. 4.
oder 15. 4. als Alleinmädchen in
gutem Hause ein 17jähr. Mädchen
aus guter Familie , von auswärts.
Näheres Nerobergst raffe 15._

Befferes Mädchen,
ttn Kochen u. allen Hausarbeiten
gut erfahr ., sucht Stell , aus 1. April.

dolsstraffe 16, Hinter b.
Beff. Hausmädchen sucht Stellung

nr feinem Herrschaftshaus . Näheres
Hellmundstraße 15, Par terre. _

Befferes Mädchen
,- -ü Stell , als Haus - od. Zimmer¬
mädchen, am liebsten Umgegend von
Wresbaoen, auf 15. Aprrl. Angeb.
u. E. 659 an den Tagbl .-Verlag.

Alleinmädchen mit guten Zgn.,

Bess. Mädchen, in all, Hausarb.

Junge unabh. Kriegersfrau , sucht
st . f. d. ganz. Tag bei Kind.

‘ Herderstraße 3.

„ ..junges Mädchen sucht Stell.Nah. Sclüeritei ner Str . 18, Hth. P.
Frau sucht halbe

oder ganze Tage Stelle zu Kind.
E. Fach, Äo tzher mer Str . 21, V. D.

Bessere Frau
sucht für einige Stunden am Tage
Beschäftigung gleich welcher Art.— o-—ui «j -_r— ßrNäheres im T ag bl.-Ver lag.

Junges Mädchen. 17 Jahre,
sucht tagsüber leichte Beschäftig
-- \  u . O. 659 an d. Tagbll -1

Junges saub. Mädchen su«ht
für vormittags 2—3 Stunden Besch.
Feldstraffe 22. Stb . 1 St . rechts.
Saub . Kriegersfrau sucht 3—4
Monatsst . Werderstraffe 9, Stb . 8.
Unabhäng. Frau sucht MonatsfteSe.
Näberes Steinaasse 12, 1.

Junge beff. Frau sucht ab X.
Monatsstelle in nur gutem Hause-
Näh. Norkstraffe 6, Part , links.

Junge Frau sucht Monatsstelle,
geht auch halbe Tage putzen und
waschen. Michelsberg 26, Stb . 1.
Tücht. Waschfrau sucht W.- u. P .-Z.
Adresse zu erfrag . Tagbl .-Verl . " o

Aellei-Gesö-e
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Suche für meinen Sohtz.
w. zu Ostern die 9. Klaffe sMittel-
schule) verläßt , Lehrstelle bei einer
Verwaltung oder Büro . Offerten
u. I . 657 an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliche- Personal.

Hosenschneider
kann jede Woche einige Hosen nnt-
machen. Eleonorenstraffe 9, 3 lrnkS.
Kleine Familie , Mann Schreiner,

sucht Hausverwaltung in beff. Haus;
versteht sämtliche Arbeit . Offerten
u. S . 652 an den Tagbl .-Berlag.

welches perfekt kochen kann, auf sofort
oder 1. April gegen hohen Lohn ni>-
sucht Walluser Straffe 13, P art.

GesllA feineres MM)t%
perfekt in persönl. Bedien., evangel,,
nicht unter 30 I . alt. Zeugnisse mit
Bild unter A. 169 an den Ta ^ cl.
Verlag . _ _

Tücht. Mädchen,
welches kochen kann und alle Haus¬
arbeit versteht, bei gutem Lohn ge-
sucht. Näh, im T agbl.-̂Verlag. 8d

Sauberes Laufmädchen
für leichtere Arbeit sofort gesucht.
Gebe. Wollweber, Langgaffe 36.

Laufmädchen
gesucht. Bina Baer , Langgaffe 44.

6teiai«gKgelBt<~Ti
Männliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Reck- und Hofen-
Arbeiter

für Zivil und Militär , aus
ersten Tarif sofort gesucht.

Getzr. Dörner,
Mauritiusstratze 4.

Aufzugsfnhrer
zum baldigen Eintritt gesucht. Hotel
u. Badhaus „Goldenes Kreuz ",
Spiegelgaffe 6/8.__
Kraft. HauSbrtrsche

mit guten Zeugniffeu gesucht.
Soliman , Wilhelmstraße 80.

Tüchtige
Nockarbeiter

sucht für sofort
_B . Mar xh eimer, Wilhelmstr.
Tücht. Rockarbeiter

sucht P . Braun , Gr . Burgstraße 4.

mit etwas Kochen zum 1. April zu
einzelnem Herrn (Arzt) gesucht. Off.
mit Zeugnis -Abschr. unter I . 659
an den Tagbl .-Verlag.

Gesucht für Berlin
bei zwei kleinen Mädchen (3 u. 5 I .)
durchaus erfahrenes Kindersräulein
mit besten Zeugnissen aus ersten
Häusern . Zu melden 8 Uhr abends,
Pension „Primavera ", Frau Oberst
Puder . _

mit empfohlen, tüchtig in Küche und
Haushall , gesucht Bismarckring 4, 2.

Alleinmädchen,
zuverlässig,, sehr sauber , für kl. herr¬
schaftlichen Haushalt zum 1. April
gesucht: seLbständ. Kochen Bedingung.
Nah. Auskunft im Tagbl .-Verl . Ru

gesucht,
Kochkenntn. u. Nähen erforderlich, f.
Herrschaftshaus , 2 Personen . Off.
unter E. 658 an den Tagbl .-Verlag.

Kinderfränlein,
das Hausarbeit u. etwas Wäsche
übernrmiut , zu zwei größeren
Kindern auf 1. April 1916 gesucht.

flötet AdlerStaimns.
Tüchtiges Dienstmädchen

fSr 1. April gesucht. El. Niedecken,
Oberingelheim a. Rb.. Marktn latz

»dt » für Alles,
welches kochen kann, Hausarbeit ver¬
steht, mit nur guten Zeugnissen bei
Whem Lohn zum JL April "gesucht
“n~- rr- r " ™ "m.  von

Auf ein hiesiges Fäbrik-
kontor durchaus tüchtiger,
militärfreier Buchhalter auf
sofort gesucht: derselbe muß in
allen Büroarbeiten bewandert
sein. Offerten unter L. 119
an den Tagbl .-Berlag.

Zur Führung
eines hiesigen vornehmen Lichtspiele
Theaters geeignete Persönlichkeit
gesucht Wielandstraffe 5. 2._

Für mein Tapete,r-Versand- „„j,
Laden-Geichaft suche einen

Lehrling
mit guter Auffassungsgabe g. Verg.

Hermann Stenzel . Schulgaffe 6.

Gewerbliches Personal.

T8Wge JcitimasuerfeSufct
ief. für fiel, große Tageszeitungen,

^»ochste Prov . ad. fest. Tageszuschuß
und Umsatzprovision. Zu melden
Jahnstraße 1, 2. Et aae.

Schreiner, Baukarbeiter
f. dauern d ges. Gebr. Neugebauer.

10-15 Kllfssrdetter ges.

Erstklassige m

Illmeilschmistr
für sofort od. später auf dauernd

gesucht.
KaArch. Wevergafl«

4.

Erstklassige
Damenschneider

fiir sofort oder später auf
dauernd gesucht.  F 15
Holzmann - Wolf,
Vornehme Damenmoden

. Mainz.

Wir suchen zum sofortigen Eintritt
für unseren Maschinensaal ält . tücht.

Hilfsarbeiter.
BuchdruckereiEarl Ritter , G. m. b. H.

Luiseustraffe 23.
SesüM ein fütfiet

»der erfahrener Gartenarbeiter in
dauernde Stellung.

Balentiner , Nerotal 29.
fctenarüeiteru.icDrtiiigc

acht Gärt ». Schenck, Leffingstr aße 1.
Gesunder kräftiger Junge als

Ilellnerlehrlmg
gesucht vom

Lotet chuistsana.
Lehrling

mit guter Schulbild, sucht Damen-
frisenr Schröder, Kirchgaffe 29.

Gebr. Neugebauer, Schwalb. Str . 36.

SM.Küfer
gegen guten Lohn gesucht.

Aorn Söhne, Adolfstr.8.

legiert mntans;«»E.
tm oeftt.tentege;, emmi.
Auslänferj
nicht unter 18 Jahren , welcher Rad
fahren kann, gesucht.

ÄMshaus Würtenberg,
G. m. b. H.

U Aellei-Gesöde2
Weibliche Personen.

Kaufmännisches Personal.

Wegen Verlegung unsere? Büros
nach auswärts suchen wir für unsere
Angestellte paffende Stellung ab»

Stenotypistin
für sofort oder 1. April . Offerten
unter T. 657 an den Tagbl .-Verlag.

J. Mm. pers. Kteu.
u. Masch., selbständ. arb ., in alle«
Büroarbeiten erf., sucht Beschäft. von
6 Uhr cebenbs  an . Offerten unter
A. 166 cm den Tagbl. -Verl ag. _

Fräulein,
17 I ., große u. schlanke Erschein.,
sucht Anfanasstelle als Verkäuferin
in beff. Geschäft. Angebote u. T. 659
an den Tagbl .-Verlag.

Gewerbliches Personal.

Elüstdes Früölel».
20 Jahre alt , aus guter Familie , per¬
fekt im Schneidern u. Handarbeiten,
sucht Stelle zum 15. April in gutem
Hause, event. auch zu 1 bis 2 Kind.
Off, u. O. 654 an den Taabll -Verlag.

Junges Mädchen,
das Nähen u. Zuschneiden gelernt
hat, sucht Stell ., am liebsten in Kon-
fettionsbaus od. auch Privatschneid.
Offerten unter A. F . nach Sonnen-
berger S traße 30.

ZFiugeb. Dame,
ev., mufik., mit Sprachkenntn ., heit.
Wesens, im Haushalt erf ., sucht zum
1. April oder später in gut. frauen¬
losem Hause Stellung als Hausdame
oder als Gesellschafterin. Offerten
unter A. 170 an den Tagbl .-Verlag.

Zur Führung
eines kl. Haushaltes bei ält . Ehepaar
»d. Herrn , sucht solid. Fräul . Stelle
auf 1. April, w. in allen Fächern des
Haushalts gut erfahren ist.' Gute
Zeugnisse. Wellritzstraße 22, 2.  .

a. tn der Krankenpflege u. all. häuSl.
Arbeiten erfahren , sucht weg. Losung
des Haushalts zum 15. 4. od. später
paffende Stellung in gutem Haust.
Näberes Schenkeüdorfstraße 6, 1 r.
Besseres Märchen.

Württemb ., das schon in Herrschafts¬
haus war , sucht Stell , bis 1. Mai
als Hausmädchen in feinem Hause.
Oft . sind zu richten an B. Streicher,
Geislingen -Altenstadt, Württembera,
Oelwegstr aße 13.
Belt. Mädchen mit gut. Zeugniffea,

in Kinderpflege erfahren , sucht Stell,
unter bescheidenen Ansprüchen. Off.
unter D. 659 a» den Tagbl .-Beela».

,



®e»e B. Morfl »nt-A «9gabs . Erstes Dlcrtt.

Fräulein,
welches einem älteren larmere
^-chre den Haushalt führte. suA
gleiche Stellung. Offerten u. S . 651
an den Tagbll-Verlag._

Fräulein,
welches gut stopfen u. nähen kann,
Weißzeuanäherin, sucht Stelle al»
Wäsche beschließ. oA. Stütze in Hotel
od. grüß. Hause. Gute Zeugn. vorh.
Angeb. unter A. 167 Tagbll-Verlag.

Jfunaes aemnuMcs Mdicn
'e als Hausmädchen. Gefs.
168 cm den Tagbl.-Verlag.

Kinderl. Mävchen,
seihst. Koch.. Servieren, im Weiß¬
nähen erf.. sucht Stell , auf l . ttrnL
Anna Becher. Hamburg 19, Otters-
beck-Alloe 3. 1._

Alleinmädchen,
29 I ., selbständ., wünscht auf 1. April
Stellung bei einz. Dame oder auch
8 Personen. Näh. Helenenstratze 19,
1. Stock. Lu spr. 4—6 Uhr nachm.

Best. Hausmädchen
sucht Stellung bis 1. April in kinder¬
losem Haushalt. Briefe nach Kirn
a. d. Nahe, Bergerweg 2.

Me . ba drner Tagblatt»
LIeHeii-Gkiiiche'

Männliche Person « .
KaufmännischesPersonaL̂ ^

sme W m. Sch».
17jähr., Einj.-Freiw.-Derechtig.. Lehr¬
stelle in Bank- oder groß. Geschäfts¬
betrieb, Fabrik rc., kautronssahlg.
Off. u. H. 656 an den Tagbl.-Verlag.

Ge werbliches Personal.

Tücht. Schuhmacher nimmt noch
Arbeit an. Uorkstraße 29, Laden.

Freitag , 17 . Marz

Oberkellner
pass. Stellung in Hotel oder

an  1916.

sucht pan. '» icuuiiH >» ‘v*'*r* -~-r
Restaurant, gute Zeugn., militarfrei,
35 Jahre, verh. Offerten u. S . 656
cm den Tagbl.-Verlag erbeten.- .
TW. fett#. famenfdiRtitser,
im Besitz eines guten Schnittes,
sucht anderweitig

Beschäftigung.
Offerten unter B. C. 662 an Rudolf
Molle, Breslau._ *. 100

fyür einen geweckten anständigen
Jungen wird Stelle alsKettnerlehrltng
gesucht. Näh. im Tagbl.-Verlag.  8a

tDobttuncissAn ^ ui ^t 6 c $ ÜJicsbcibCTicir CöjMfttts*
V W Wobnunas-Ameiaen von zwei Zimmern und weniger bei Aufgabe zahlbar,

vrtliche Anzeigen im ..Wohnungs-Anzeiger" 2« Pfg .. auswärtige Anzeigen »0 Psg. die Zelle. - Woynungs Anzeigen zwe^ r- -- -

1  BermietmgevÜ
_ 1 Zimmer.
Aar str. 27 1 Z. m. Küche, ein».

oö. Fa in. o. Kinder. Behrens, 1 S
Adeihcidstr. 58 sch. gr. Zim. u. K. an

einz. Pers. od. Fam. o. Kinder. 873
Wlerstraße 10 1 Z. u.  Küche. ^811
Adlerstr/ 187 P/D .^ l -Z.-W.. Abschl.
«dlersttaße 35 t.Zimmer-Wohnung

sofort villig zu vermceten. 498
Ädlcr str. 43 1 K ., K.. sof. N. P.
Adlerstr. 57 1 Z ., K. u. K.  zu verm.
Adlerstr, 62. Dacbw/DZ . u. Kü che,
Älbrechtstraße6, Hth, Dach, 1 Zim.

mit Küche zu v. N. %bq._J (jL 927
Äm Römrrtor 5, bei Debus, 1 Zim.

und Küche zu verm ieten.
Bertram straßê 19, Mtb.,1 -Z.-Wohn.
BiÄmarckring 33 Dachstube u. Küche

an eine  ruh . Pers. Näh. Reimann.
Bleichstr. 26 1 gr. Z)/K . N. Ubrenl.
Bleichstr. 28 I-Zim.-Wohn. B2234
Bleichstr. 31. Lth . 'l Z. uH '/mon.

12Mll Näh.^Rheinstraße 107, P.
Bliichcrstrahe ? 1 Zim u. K. B2475
Bülowstr, L grIIZnn. u. K.,chc>th. 370
Dobheimer Straße 96, Vdh. 1, schöne

I-Zim.-Wohn. auf 1. 4. N. oas. 916
Dotzh. St r. 109, V/Fs p)/H  K. 852
Eltviller Str . 9. Stb .. 1 Z., Küche.

Keller zu vm. Näh. Verwalt. 410
Fcldstr. 9/11 1 Zim. u. Küche sofort,
Feldstraße 12 schöne I-Zim.-Wohn.

so fort oder später billig zu  v . 412
frankfurter Str 85 1 3 u, Küche.

mit Nebenraum sof. od. spat. 413
Göbenstr. 13. Hth., 1 Z. u. K. B3000
Göbenstr. 19, Hth., 1 Zim. u. K. 856
Hallgarter Straße 4, Hth. Part , r

1 Zimmer und Kü che zu verm.
Helenenstraße 1, Dachst., 1-3 .-Wohn.
Helenenstr. 3, 1,  sch 1 3̂-*SB._1, 4.
Helenenstraße 17 Da chz. u. K. 845
Helenenstraße 21. P ., 1 3 ., K„ Hth.tellmundstr.26,V.2,1Z.U.K.587ell mundstr. 29. Stb., 1- ü. 2-3 .-W.
Hellmnndstr. 31, Hth.,̂ gr. Z,, K.
Hellmundstr. 40, Dach, 1Z ., K. (17).
Hellmundstr. 53, 1. schöne1-3 --W. z.
_1,51 prit- N.  We bt. S chmitt. Bl560
Herderstraße9 1 3 . u. K., Abschluß.
Hermannstraße 3 1 Zim. u. Küche.
Jahnstraße 16, Hth. 1, 1 8 . u. K.
Johannisberg. Str . 5, B. D., 1-Z.-

W., 1. 5. N. das, u. Luisenstr. 19 P.
Karlstraße W 1—ST Zim.̂ K., G., sof.
Ludwiastraßr 2. Msd., 1 3 . u. Küche.
Ludwigstraße 10 1 Zim. u. Küche

sofort zu vermieten. 878
Morivstr. 23 frdl. Fsv., 1 8 .. K. 342
Moribstr. 45,, Mtb. P .,,1  Z .. K., 1. 4.
Moribstraße 68 schöne große Mans

u. Küche. Näh. Pa rt, r. 819
Nerostr. 38> Z.-W.. D.. 1,,4. N, 1 r.
Nettelbeckstr. 2V sch. Wo hn., Z. u. K.
Raucnthaler Str . 11, Hth., 1-Zim.-

Wohnung mit Küche sofort zu vm.
Näheres beiUllmann , Pdb. 2. 416

Rheing. Str . 4 1-Z.-W., H. N. B. Ir.
Rhcingauer Str . 17, H.» 1 Z . u. K.
Riehlstr. Ô Hth., 1 Zim. u. K. 866
Riehlstraße 10 17Z.-Wohn. zu verm.
Rieblstraße 13 1 Zim., Küche, zum

I. April zu v. N. Mtb., Koch 8354
Rvderstr. 4 1-Z.-W., Klos.^i. Abschl.
Röderstraße37, D.. ÖZ., K.. K., Gas.
Römerberg 10 1 8 - u. K. N. H. 8. 896
Römerberg 12 1 Z im. u. Küche. 913
Römerbera 14 1 3 . u.  K . N. Vdh. 1.
Römerberg 34 1 Z. u. K., 1. 4. 857
Rüdetzheimer Str . 18. Gth., 1-Z.-W.
Schachtstr, 5, Mtb. 1. 1 Z.. 1 K. aus

1. 4. N. Oranienstr, 45, Demmer.
Tchäll'tstr.̂ 8 1 3 ., Q , jjl. ob. sp,
Schulberg 6, 3, separ. Erdgesch.-Zim.

mit Nebenr crum u. bes. Klos. _ 580
Schwalbachrr Str . 21 Dach, 1 Zim

Küche per sof ort zu verm._ P0,
Sedanstr. 1 1 8.  u . K.. G., 15 -
Sedanstraßr 5 1-3 .-W.  glei ch 419
Seerobrnstr. 26. H„ 1-Z.-W. N. H. 2.
Steinqalle 20 1 Z. u. K. sof. od. spät.

Näh, bei Heller daselbst._ P 375
Stiftstraße 22, Gth., 1 'Zim., Küche.
Walramstraße 30 1 Z„ Kü che, Kcll.
Wellribstr. 2l , 1, 1 Zim. u. K. 882
Wcllrivstr, 28̂ V. 1, 13 .. 1 K. 423
Wevridstr. 57, Vdh. 4, 1 Zim. u. K.

mit Abschl. u.  Ga S, 1.  April . 870
orkstr. 22 ÜZ7-W. m. Ms., BT^ sp.
orkstraße 31 I-Zim.-Wohn. zu vm.
Nähere- Dag, S. Etage.

2 Zimmer. _

B3003
Mk.

Adlerstraße 39 2 Zim. u. 1 Küche zu
verm. Näh. Morivstr. 68, P . 586

Adlerstr. 57 2 8̂im .. K. u. K. zu vm.
Adlcrstr̂ äS sch 2-Z.-W., 1. Apr.̂ 428
Adlerstraße 60 Dachw., 2 Zimmer u

Küd)e_ anf sofon zu ver m.  869
Adolfstraßê6, Mans., 2 Z. u. K. 293

Albrechtstr. 39, Fsp., 2 Z., K.,,b. 375
Bertramstr. 122 -Z -W.̂ Htcĥ N. V.
Bcrtramstr. 23, H., 2 Z., K., 1. 4. 431
Bertramstr. 25, V. 1, aus sof. 2 Zim.

u. Küche. Näh, daselbst. B17 <2
Bleichste ». H.. 2-Z.-W. N. Uhrenl.
Bleichstr. 34, Stb„ 2-Z.-Wvhn. 900

^ 2-Z.-Wohn.,
. . N. Helenen-

... . ... . . . . .Merdel._ 902
Dlücherstraße 46. 1, ist eine schöne

Wobn.. 2 Zim.. Küche 2 Balkon u.
Zubeh.. zum 1. Aprrl zu verm. N.
das. bei  Architekt Mayer. _ 4o2

Bülowstr. 9, H.. 2 Z., Küche -c. 433
Castellstraße9 2 Zimmer u. Küche,

Dachwohnung, zu vermieten.
Dovbcimer Straße 11, Hth., 2 Zim.

u. Küche sofort oder water. 83/8
Dobbeimer Str . 96, Vdh. 1, sch. 2-Z.-

Wohn. mit ged. Balkon auf 1. 4.
zu  vermieten ._ Nah. das._ 917

Dovheimer Str . 101 2 Z., K., Gas,
Abschl., monatl. 20 Sif .J . 83. P . r.

Dobheimer Str . 109 2 Z. u. K. 853
Dobheimer Str. 120, V., 2 Z. u. K.

aus 1. April zu o. N. Stoll . Part.
Dobhei mer S tr. 169, Vdh., 2-Z.-W.
Cllcnbogcng. 9 2- auch 3-Z.-W. sof.
Elsällervlatz 6, Hth., sch. 2-Z.-Wohn.
Eltviller Straße 3 2-Z.-Wohn. mit

oder ohne Stallung zu verm. 400
Eltviller Str . 9, Stb. 2,. 2-Z.-Wohn.

zu verm._ Näh. bei Kimmel. 898
Eltviller Str . 12. H.. sch 2-Z.-W. , .
Faulbrunnenstr. 3, H. ^ ^-Z.-W. m.

oder ohne Werkst. N. Vdh. 1 l. 923
Faulbrunnenstr. 10, Mans., 2 Zim.

u, Küche. Näh, bei Lctschert._ 438
Feldstraße 10, Stb., 2-Z.-W. . 403
Feldstr. 18, Hth., 2 Zim. u. K. 677
Fcldstr. 23, Hth. 1, schöne2-Z.-W

sof. od. später billig zu verm. 334
Frankenstraße 10 2-Z.-W. a. 1. Avrit.
Frankenstraße 11 1 Msd., 2 3 . K. b,
Frankenstr. 19, Vdb. u. Hth., 2-Z.-W.
Frankenstraße 21 L- 4-Z.-Wobn

im Hth,, zum 1.  4 . zu verm. 905
Frankenstr. 23, H., 2-Z.-W., Abschl
Friedriibstr. 55, H., 2-Z.-Dachw. 835
Friedrilhstraße27 abgeschl. 2-Z.-W.

an ruhige Leute zu verm. , 915
Geisberastr. 9 Mans,-Wohn., 2 Zim

u.  Küche zu v. Näh. 1. St . r. 601
Georg-August-Straße 6 2 Zim. u. K,
Gneisenaustr. 9, Hth., schöne2-Zim.-

Wohnung mit Küche u. 2 Keller
preiswert z. 1. April 1916 zu vm
Näh, beim Sausv erw. Arndt. 8220

Loreleyrina 6, P., 2 Zim., K. zu vm.
Luiscnv lab 6, Stb. P ., 2-Z.-W. 764

Mchelsberg 12. 3. schöne2-Zimmer
Wohnung billig zu verm
daselbst im Lad'den.

MichetSbecg15, 3 links, »- <
iiebst Zubeh. aut 1. April.

Näheres
_ BS017
2 Zimmer

312
Moribstraße 1, H. 2. 2-Z.-W.. K.. K.
Moribstr. 23, H. Msd., 2 Z., K. 343
Moritzstr, 28, Hth„ 2 kl. Mans.-Zim.

u. Küche bill. Nah. Hochstattenstr, 4,
Büro Trott.-Neinig. _ 877

Moribstr. 31 schöne Frontsp.-Wohn.,
2 Zim ., Küche, Kammer, an einz.
Person oder kinderloses Ehepaar zu
verm. Näh. bei Rapp das. 447

Moritzstr7l44, Stb . P ..,2 -Z.-W. . 448
Moribstr. 48 Mcms.-W., 2 Z., K„ K.
Nerostr. 11 2 Z.. Kücheu. Zub. 449
Neticlbeckstr. 12 großc 2-Zun.-Wohn.

sos. od.. später., Rad, bei Steitz.^ .
N>ederwaldstr. 14 2-Zw., Mb. N. P. l.
Nikolasstrahc7, Stb. Dachst., 2 Zim.,

Küche aus gl eich zu verm. _ 450
Oranienstr. 14, best Hth,, Frtsp., 23.

u. Z., sos. ob. .Tt>. Nah, V.. 1. 854
OFonienftt̂ 17. Hth. $ „_2 Z.. K. 926
Platter Straße 2 2 Z. u, Küche, mit

"ubeh., Stb .. z. 1. April zu M.der Sturm , Vorderh. __925
Platter Straße 28 Wohnung, 2 Zim.

und Küche, zu vermieten._ *378
Platter Str . 32 2-Z.-W.̂ sof. od, sp.
Rauenthalcr Straße 11, Hth., 2-Zim.-

Wohn. mii Küche sofort zu verm.
Näh. bei Ullmann, Vdh. 2. 8 540

Rheinstraße 89, Hth. P ., 2 Z. u, K,
Rhcinstraße 70 neue sck, 2 Z., K., K.,

Gas, Hth. Nah. Luisenstr. 19. 761
Riebl str. 7. S tb., 2 Zi m.  u , Küche.
Riehlstr. 13, Mtb., 2 Z. u. K.. 1. 4.

Pr . 22 Mk., N. Mtb., b. Koch. 8354
Riehlstraße 19. Stb., 2-Z.-W., Abschl,
Rödcrstr. 3 ll. 2-Z.-W., 18 Mk. 455
R-derstraße 34 2 Zim., Küche. Hth.,

zu  vermieten. Naĥ ^3dh. Part.
Römerberg 6 2 Zim. u. Küche. 456
Römerberg 14 2 kl. Z.. K.. f. allein¬

steh. Person s, 9 Mk. Nah. 1. 45/
Römerberg 17 2 Zimmer. Küche mit

Gas zu, vermieten. ' 458
Römerberg 21 2-Z.-W. auf „1. April.
Scharnhorststr. 34 2-Z.-W. 1,4. N.V.1.
Scharnhorststr. 44, , Gth„ 2°Z>m.-W.
2ll,csselstn,67Ztb .̂ 2-Z,K ^ 1. Apr.Schicrstein. Str . 9 2 Ẑ.-W., Fsv. 462
Schierstciner Straße 18 2-Z!mmer-

Wohnung sofort oder spater. 897
2 -lmlberg 9 abgclchl Mans.-W -Hn..

2—4 Z., K., Kell„ 1, 4. N. P . 862
Schwalb. Str . 6. 2 Z , K̂ N. Lad.
Schwalbacher Str . 10 2 Zim. u. Küche

im Dachstoöh,zu vermieten.

2-Z.-Wohn. mit Zubehör -u v. Näh.
_M ichel sberg 9, bei Alexi,. Laden.^
2-Zimmer-Wohnung billig zu verm.

Näheres Dcichelsberg 13 .,  .
Kleine Msd.-Wohn.. 2 3 ., K.. Keller,

an ruhige Leute o. Kind, auf all
zu verm.^N. Pla tter S tr. , 12. 762

Mans.-Wohn.. 2 Ziust̂ KüLe, Keller,
an ruhige Leute auf 1. April zu
verm. Näh, Platter Str . 12. 899

3 Zimmer.

Gneisenaustraße 23, 1. Eh. große 8*
Zim.-Wohn.. 2 Balst, rr'chll Zuh.sofort oder spät er. Nah, das. 904

Gneisenaustraße 33 große 3. Ziun-
_Wohnung »um 1. Aprrll_ »3U4ö
Göbenstr) 32, 1. Et., S Zim.. Küche

u. Mansacde vald zu m-rm. B3Q47
Guftav-Adolfftraße14 Ŝ Zim.. Küche.

2 Msd., Balk.. sof, od. spater. 512
Gustav-Adolfstraße.16 3)Z.-W. nebst

Adclheidstrahe 21. Mb. 3 r.. 3-Z.-W.
, sofort. Näb. bei Brech,  4 . Stocks
Adlerstraße 13 zwei . 3-Zimmer-

Wohnungen zu^vermieten._ 675
Adterstraßc 16,3 -Z)-W^ sof, od. spät.
Adolfsallcc 17, Part .. 3 Zim-, Balk.

u. Zubehör zum 1. April zu ver-
inieten. Näheres dasecbst.  384

Yineiscnaustr. 12 2-Zim.-W.,,H ., sof,
GöbenKr. 2, H.. Frtsp.-Wohn., 2 Zim.

u, K,,̂ auf̂ 1. Aprill_ B2368
Göbenstraße 16, Hth., schöne 2-Z.

Wohn, per 1. Jum zu vermieten.
Göbcnstraße,19, Htĥ 2-Z.-W. 813
Göbenstr. 20 2 Z., Küche,u,

Zub. zu v. b'.' Hausmstr. 354
Göbenstr, 22 schöne2-Zim.-Wohnung

im Hinterh. sofort zu verm. Nah,
_bein ^ Hausmeist er Bzdrenga. 368
Göbenstraße 31. I r., sck. 2-Z,-W) m.2 B„ b.  zu verm. <450 Mk.). _
Giabrustraße 30 schst̂Fsp., 2 Z. u.

Küche, an einz. Person sos. zu v.
Hallgart. Str . 3, Mich, 2-Ẑ -W. B3012
Hellmundstraße27. Stb ., 2 Z., K.
Hellmundstraße30,)Dachw.,^ Z., K,
' ellmnnd straße 32 2-Z.-W., Aprill

«dlerch.r̂ ßê 9^ LMrmLb ^ Aprill
Adlerstr. 23. chL-Z .-W.. kll,F.,1 ^ 5,

bellmundstratze46 eine kl. 2-Z.-W.
für,320 Mk.,1 . 4. N. 1,,'ks. 345

Hellmundstraße 49, Vdh. D., 2-Z.-W,
zum 1. Avril 1916 3u ö._ B2634

Herderstraße9 abgeschl.,2 -Z.HW.̂ 385
tzrrderstr. 13 kst Dachw., 2 Z. u. K ,̂sof. od, spät. N. b.  Berg , 3 St .̂ 382
Herrngartenstr,,12̂ Ms.-W.,,2 Z., K.
Hilschgraben7. im 3. Stock, 2 Zim

u. Küche nebst Zu behör zu,v ._ 440
Hochstattenstr. 6/8 2 Wohnungen von

je 2 Zimmer u, Zubehör. Nach das.
u. Scha rnhorststraße 46^JL B3016

Jähnstr. 36. Vdh„ 2-Z.-W., 370 MI.
Kaiser-Friedrich-Ring 2, Hth., Dach-

' - “ Näh. Lad. 757. . ihn.. 2 Zim., K_
Karlftraße 34 Hth., 2-Zim.-W. zuverm. Näh. Vorderhcrus P art.
»larenthaler Str . 6. 1. 2-Z))W. mit

Kücke u, Zubehör preiswert zum
1. Avril 1916 zu verm. Nach im
Laden bei Frau Möller. 8 543

Movsto/tstr, 19 sch, 2-Z7-W.. Stb . 1.
Näh, bet Kovp. Vdb. Part , r. 441

Lehrstraße 14 Part.-Wohn. u. V
Wohn., je 2 Zim. u. Küche.

Lehrktr. , 1. « L 2HK . i. 443

ä/walb. Str . '36, Msd.-W.) best. a.
2—3 Msd ,_U. K., aus I - 4. N. das.

Schwalbacher Straße 42. Stb,, 2-Z.-Wobm zu vm. Nah. Vdh, P . 815
schwalb. Str . 43, Mtb., 2 Z. u. K. 465
Schwalbacher Straße 75, bei Diener

2 klei ne Zimm er u.  Küche._ 466
SchwalbacherStraße 79, P ., ..schöne

Wohn., 1. Stock, 2 Zim., Küche u,
Keller, auf 1. April zu verm. 588

Schwalb. Str . 85, Vdh. Dach, schöne
2-Z.-Wohn. billig,, zu vm,_ N. P

Seerobenstr. 28, H., 2-Z.-W., Laden.
2 teing. 12,̂ 1, Dachw., 2 Z., K.,1 . 4.
Steingalle 20, Hth., 2 Z. u. K. auf

1. April. Nah. bei Ĥeller das.̂ 8875
Steingafle 23 2,Z,-W, sof, od., sm 880
Steingasse 25. Neubau, schöne2-Z.-

Mnbnuna zu vermiet en.»u» a o**_ yr..rr *. - -- -—
StiMncuiiit 34 2—3 Z, u, K,, sos. o. sp
Kc,-ingak>e 38 sch.̂ -.̂ Ä L., 1. 4.  470
Stiitltr , 24. G„ 2-Z.-W, m. gr. Ms,
Stiftstr. 29» H. 1, gr. sch. 2-Z.-W«hn

neu berget., z. vm.^Nah,̂ V^2. 471
Taunüsstraße 17 2 Zim. u. Küche

sofort ndersvater zu verm. B25 06
Wallufer Straße 8, Hth, P ., 2-Z.-W.

mit  etwas Sausarbeit zu verm.
Walramstr. 18 2 schöne Zim. u. K.

A. Strittet . Lacke u. Farben. 831,6
Walramstraße ' 2- u. I-Zim.-Wohn.

Näh. Hirschgrabmi 32,, Part ._ 865
Waterloostraße 3. Sth., 2-Z.-W. auf

1. Mai od. sp ater. N. Vdh,J3. r.
sn-iisti-̂ 18 2-Zim.-W.. Stb. D. 861

ildoliuiaäe I 3 Zu» u. üuved Nab
_im Speditionsbüro. _ ”30 50
Adolf str. 5. Vdh, 3 u, Stb, 2. 3-Zi in,-

Wohnung zu vermieten. 488
Ädolfstraße 8, P „ gr. 3-Zlm.-Wohn.

sos. Näh. Hausm.^im Hinterh. 48?
Ädolfstraße 10, 3-Zim,-Wohn.. MtN.

zu verm. Näb. Vdb. Part . 490
Aldrecktstraße5, Stb, 3-Z.-W. mitZubehör. Nah. Vdh. 2 Sll ^ 491
Albrechtstraße 10. Stb , schöne 3-Z^

Wohn. jk.  Vdh . 3, Rebwinke ll 482
Albrechtstr. ,28 3 Z.. K.. Zb. N. ,,1 St.
Bertramstr. 14 sch. 3-Z.-W. m. Zub.

auf 1. April, 19!6.,,Nah. P,_ 495
Bertramstr. 19, Vdh.. ,3 -Z.-W. N. P.
Bismarckring 7, Hth. 1 u. 2 St ., je

8-Zim.-Wohn̂ aus 1. April. B3018
Bleich str. 20 gr. 8-Z.-W., N. Uhrenll
Bleichst̂ ,21. P „ k̂l 3-Z,-W A o sp.
Bleichstr. 25 3-Z.-Wohn. sof. preisw.
Bleichstraße29 u. 33 3mal 3-Z.-W

um 1. Avril zu verm. Näheres
Alc-chstraße 29, bei Seel ._ B3029

Vlticherpla» 2 schöne 8-Zim -Wohn,
aus 1. Aprill Näh. nur Hellmund-
straße 2, I St . links. ^ ^ 496

Blllchcrstr. 8. V./är . 3-Z.-W.
Blüchcrstr, 10, 1. 3-Z -W .̂sof- 0d. sp,
Bliicherstr. ll , 1 ll, 3-Z.-W., April,
Delasveestr. 3, 2. gr. sonn. 8-Z.-W,
, mit Zubeh, auf ^, Avril. Kah. das,
Dobheimer Straße '16 3 Zim. zu vm.

Näh. SB, P ., Sulzbach. _ 482
Dobheimer Straße 46, Gth., 3 Zim,

u. Zubeh. Näh, Vdh, Part . B303l
Dobli. Str . 63, Mtb.» 3-Z.-W. B2649
Dobheimer Str . 83 Wohn., 3 Zim

sof. zu vm. Nab. bei Nauch,rgg2
Dobheimer Straße 88, Hth. 1, 3 Z.

Küche. Keller, auf 1.  April . 499
Dobheimer Str . 10» 3-Zim.-Wohn,

zu vm.^Nöh, Vdb. Pa rt. B30 34
D-nh. Str , 169 3-Z.-W7gl . o. sp. 500
Drc-weidcnstraße 1, 3, schöne 3-Z.-

Wohn. mit Zub.. 2 Balkons und
Bad, in gutem Sause a. 1. April
zu verm. ^ Näheres Parll_ 501

Driidcnstr. 5, H., 3-Z. -W. j». 1. April
Drudenstr. 10, V. u. H., gr. 3-Z.-W
Eleonorenstraße 2/4 schöne 3-Zim.-

Zube hör per Juli zu verm, M
Hallgarter Str . 3. 2, schöneg-Zum.

Wohnung. Vdh..,aus Aprrl zu v« .
Hallgarter Str . 6, Hth., 3-Zim.»W-
Helenenstraße9, Vdh. 1, 3 Z.. K, 5t4
Helenenstr. 18, Vdh, 2, gr. neu herg.

3-Z.-W, 500 Mk. Nah, D. 1, Kern.
Hrllmnndstr. 6 3-Z>m.-W. m. Bcllk^

Vdh. 1, au-' 1. Apri ll Rah. V- 678
Hcllmnndltraße 7 schöne neu heraer.

3- oder 2-Z.-Wobn. Patt , oder
2, Stock, zu verm. Nah. 2 r. 7M

Hellmundstr, 15, _1, 3- a L-MM.-W
Hellmundstr. 37, Mib^ 3-Z.-W, 5ll
Hellmundstr. 32 3 Zimmer u. Küche

sofort zu v̂crmieten._ _ _ “48
Hrllmnndstr. 44,_ 23. 1, T<f>. 8'8 -'W.

Herderstraße7, 3. schöne3-3 .-Wobm.
Badezim. u. sonstiges 8ub„ »u v.
Näh. daselbst od. Kleiststr. 4. ^524

Herderstrabe9, Vdh. 1. El-, sch-
Wohn.„ z.̂ 1.̂ Ayri! zu verin. , ,525

Hermannftr. 8, sch. 3-Z.-W. mit
Zub., so wie 2stock, Halle zu verm. _

Hcrmannstr. 17 3-Zim.-W., ev, nrn
Laden, m. Zub, sos. N. Hallgarter

^Straße 4, bei SNurkard,_ ” 1215
Herrngartrnstr. 2, Ecke ^ 'ko las str-

Patt .. 3-Zim.-Wohn, mrt Zub. auf
1. April.,Näb . ,das^ 2 Sll l  526

Jchnstr. 19, ©tbJB .rO . ti.JL _2?4
Jahnstraße 21 kl73-Z.-W°hnung ad1. Avril zu v. Nah. P art. L 817

nstr. 22. 1, gr. 3-3 -.W. m Zub

Wellribstraße 48 sch. Dachw., 2 Z. u.
Kückezu verm. Nah. Hth. 2 links.

Wellribstraße 53 2 Zim. zu verm.
WestendstraßeH 2̂ m.. lnLub,
Westcndstraßeb^ Stb7 2̂-Zim.-W.

/u vcrm. Nah. Vdh. 2,tts . B3024
Wrstendstraße 20. Gth., 2 Z.. Küche.
Wörthstr. 24, 2, 2-Z7-W7^u sehVL—7,
Borkstr. 7. Hth. 1, gr. 2-Z.-W.. große

Küche. Gas, niit od. o. Msd., 1. 5.
Beck straße 16, Hth,, '2. 2 Z. u. K., z.

aus sofort od. spater zu vm. Nah.
Brau erei Walkmühle. _ 346

Zuumerrruumstr. 9 2-Z^W. N. P. r.

Wohnungen sofort oder sp. Näh.
Hellwig. Hellmu ndstr. 2, 1._ 502

Eleonorenstr?8 3 Z u. K. Näh. Nr. 5,
llklconorenstr. 9 3-Z.-W. N. Nr. "7,503
(ßllenboacnaaffe9 3-Zim.-W. sos/ 481
Ellenboacnqalse11. 2. 3-Z.-W^ Zub..

s. ob. spat. zu v. N. das. 1 St . 504
Elsäfferplah 4 3-Zim.-Wohn7 B30 37
El«ällcrvlab 6 3-Z.-W. m. Lad. (als
^Wkst. zu ben.j u. 2 gr. R.. a. Av r.
Erbacher,Str. 4. Dackŵ s Zim. bill,
Erbacher Str . 9, 4. St ., 3-Zimmer-

Wohnung an ruh. Leute. B2/09
Feldstraße 19 schöne3-Z.-W., 400 M.
Frankenstraste 10 lllZ.-Wobn.^ 1. St.
Frankenstr. 16 8 schöne Zim.. K. u.

Mans., neu he raer., billig. 506
Frankenstr. 23, H., gr. 3-Z.-W., Avr.
Frankenstraße 24 3 Zim. u. Küche

für gleich od. spat.  Näh . P. B3040
Fnedrickstratze8, Vdh. 3, „3-Z.-W,

aus Avril zu verm. Nah. beim
Hausmeist er, im  Hinter bau. 507

Friedrichstraße8, Hth. 2 Sll,. 3 8. ,u.
Küche, aus April zu v. Nah. be,m
Hausmeisterdaselbst . 508

Frirdrichstr. 44. P . 3, 3^ >m.. Küche
Msd., 1. April. N. H. Ju ng. ^509

Friedrichstr. 44, H. 1, 3 gr. Z.. K. sof.
zu verm. Näh. H. Jung ._ 610

Friedrichstr. 50, 2. gr. 3-Zim.-Wohn
auf^,. April̂ oder spater. 511

Geisbergstr. 9 gr. 3-Zim̂ W. nebst
Ziib., 1. April. Näh. 1 St . r. 602

Georä-Äugu ststr. 8 3 Z. u.  K . H,
Gneisenaustr. 2. 1, Eck/7Elsasiei,

sonn. 3-Z.-W. sof. od. sp, B3042

preisw. 6.  1 . nyui JC71U QU v.  ymv.
b. Sausverwalt . Arndt, dort. P354

Gneisenaustr. 12, Hth. Msd., 3"Zinn.
Küche, Preis m. 24 Mk. N. v . P.

vueiseuauittt 1L sch. gr. ö-Z^Woh».

^»as ji . Elek tr ., sos o, ^ pall 527
Jabnstr . 36. sreie Loge. ger, 3-8--W.,

Balk., w. Wegz. mit Nachll M. 2 r.
Johannisb , Str . 7, H., sch. S-Zim.-W,
Karlftraße 26, Hth.. 3 Zim. u. KuA :.

300 Mk. Näb. Vdb, Part ., ^ ,,531
Karlstraße 30, Mtb. 1, schöne 3-Z.-W,

Preis 350 M . Nah.  Vdh . P , M
Karlstr .' 36. 2, große ».Zim.-Wohn^

gr. Veranda sof. od. spat. 9tah. u
Karlstr . 38. Mtb., Ms.-3-Z..W., Ga»,
Karlstr . 38, H.. 3-Z.-W., GaS, N. 1.
Kcll erstr. 31 3-Zim,-W^ auf I-Lulll
Klarenthalrr Str . 3, H, 2, .3Z ^ u. K,
Kleiftstraße 5. 1. Stock, 3-Zrm.-Woh»̂

sofott oder später zu^ derm. 5/M
Lahnstraße 2 schöne gr. g-Z.-Wohm.

frei geleg., Bahn v. d. Hause fur
gleich oder spater zu,derimBiü3S

Lehrstraße 27. Dachw., 8 ZuA.
Abschl., cm  ruh . Mieter .J lfC & t

Lothringer Str . 31,1 . SL S-Zim.-B^2 Blll , Sveisek., Bad, sos.. 550 Vq.
Luisenstr. 17, H. Dachst... sck. Wobm,

3 Z-, Zub. Näh. Bür o m  Holl 357
Luisenstr. 43,̂ sch. GZ .-Frlsp .-Wa^

zu v. Nah, im Restaurant . B30Sj
Marktstr . 17 3-Zimmer -Wobnung »u

vm. Zu erfr . bei Lugenbuhl-^ vM
Marktstr. 22. Stb . 2, stnd 8 Zim. m

K. sof. od. spät, zu vm. Rah. dach

im.
äh.

be im 'Hausverwal ter.̂
Michelsberg 1, im 2. Stock, 3

mit Zubehör sofort zu verm.mit kiuveyor lorori zu
bei Port, Luisenstroße26. u. AbA.
Schwank, Kaiser-Fr.-Ring 63^ 7»l

Michelsbera 28 3 Z., Zb. kZentralh.ll
1. 4. Näh, b. Weitz. dcch Mtb. r̂ t.

Moribstr. 15 3-Zim..Wvhn.. Küche«.
Zubeh., 1. St . Stb .. für 15. A- ttl
oder 1. Mm »u vermieten. Räch
Vorder̂ . 1. Stock^mk- .

Morir,ft04 3.Z..W^ a« f ?tprtl7480
Moribstr. 45, Mtb,. 1, 3L .,u . K. 5M
Molitzstra ße 47 3 Zim, u. » - - NA
Moribstraße49. Mtb. D7^8 Z. u. K.,

per 1. Avril zu v. N. V. 1. 640
M- ritzstraße 72, Hth/^Z-Zm.-Wohm
_zu verm. Rah, bei Wa gner. 541
Nerostraße,?, g-Zim.-Wohn. _ 542
Nerastrafte 9 3-Z.-Wohn., Stb. , 543
Nettelbeckstr̂21 gr, 3-Z. .W.. 5V0 ML
Nettelbeckstraße 26 schönê -Z.-W. m.

Balk.. P . u. 3. S t., b. Weygandt,
Neugaffe 18, Kor bl.. 3-Z.-W.. ev. L-L
Oranienstraße 49̂ ,Hth„, 3-Z,.̂ Wohn.
Oranienstr. 50, H., sch. SDohm., 3 Z.

u. K., ev. m. Werkst., s. o. !»at. zu
vermieten. Näh. Mtb. Part. 290

Philipvsbergftr. 30, 2, g-Zim.-Wohn.
mit berrll Aussicht zu verm. 484

“itSfÄU / d Ä
Philippsbcrgstraße 49, 2 r., 3-Zim.»

Wohn., Son nenseite, zum 1. Aprill
Rauenthaler Str . 7, Vdb. 1 r., schöne

Z-Zim.-Wohn. m. Zub. ab 1. April.
3L  LüdeSheüner «U.  Sll, V,

r
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Äirdlftr7'8. schine 3-Z.-W. neost Zb.
t̂ . Avril. 510 Mk. Näb. Laden. 54g
\„~rr va}'  il ist eine 3-Z.-W. zu v.„bei L̂otz, 2. Stock. 1878

Riehlstraße 2V. n. K.-Ardr.-Rgilsch.^3 -Z. -W. a. 1. 4. Näb. Part, links.
Wöderstc. 4 schone groge 3-Z,m.-W..

Anzus. v.  3 lT6rab. 551
„ ^ 3 3-Zim.-Wohn. im 1. u„* 2- öt, _ Ra h.  gBebecnoffe 54. 652

Römers,erg 14, H., 3-Z.-W. N. B. 1.
Schnchtstn,!>e 30, Vdh.. 3-Z.-W.. Apr.
Scharnhorststraße 17 3-Zim.-Wohni

auf >. April zu v. Näĥ P. 831
Sch.erstcincr Str . 9, „Mtb., 3-Z.-W
"Mcrftn ner Stri 20, Htb.i^ -Z.-Wi

ffkiffterstr ü jieij, ® ' 3 8 -, ft.,
los. od. spat. Näh. 2. ^ t. 558

.Schnlgaffe 5 fl.  3 =S.,* (ct)n.,l35Ö. 560
«chwalbacher Strnfte 19. 1, Z-Zimi-

Wohnung mrtZub . zu verm. Näh.
_bei Neuser, Ihrcfeaaffe_42. 349
Schwalb. Str . 43,Mtb „ 3 Z. u. K
Schmalüachrr Str . 53. Mtb.. 3-Zim.
^ Wohn, j ttaf). Vorderh . 1. 814
SHwalbacher Str . 77 Frtsp.-Wohn7,

3 fl. Zim., K. u. K. cm sehr ruhige
Leutezu chm. Nätẑ Erdgesch. 867

Scdanstraße 5 3 8. u. K. sof. 563
Scdanstr. 8,"2"St .. 8-Z.-W7. l .""Aor.
Strinpanc !4 8 ,st,m .. Kücheu. Zuü
„Näh eres Hinterh aus Part. 566
Stsftstr. ,3,ni herg. .3-Z.-Wi, gl. o. sp,
Taunusstraße 19, Stb . 1, dir. Erna.
^ . lchone gr. 3-Z.-Wohn., f.
^Geschaft„ sehr geeign.. zu v. 162
Taunusstraße 25. Gth. 2. freundb"8-

Z.-Wohnun̂ , mit Bad, Veranda.
Gas Elek.tr. a. W., an 1—2 Vers,
auf sofort oder später mit Miet-
nachlaß bis i . 4. n äu bm. Näh.
daselsfst, Drogerie Moebus. _ 922

Taunusstraße 64 schöne 3-Zimmer-
■—»>05». mit Zub. aus 1. April. 667
Wagemannstr. 21, 2. Helle 3-Z.-W.

mit Gas, bill. Näh, im Hof. 6,6
ba ?airr Straße 10, 1, schöne3-8 .-
_Wohn , ausgl . zu ch. N. P . l. 772
Walkmühlstr. 10 rüh.""3-tzim.-W. mit

Gartenb̂ M Mk, N. Heuser, Gth.
Wairamstraße 9 3 Zim. u. Küche im

St b. 1 St . N. Ddh. D. J33DR1
Wafrnm'traße 32, F'rtsp., 3-Zimi-W.
—Nah. ŝa,Vu^ Wellritzstr. 57. 113062
82c(j ersöffe 39, Ecke Saal gaffe, V. 2.

3-Zrm.-Wohn. mit allein Zubehör
auf 1. Avril 1916 zu verm. 116

Wrbergaffe 46 3^Z7. Küche. Kam. ü.
Zub., I. 4.  Zu erfr. Zigarrenl. 568

Weberi,̂ e 58 3-Z7W. mit Zubeh.
Näh. Webergaffe 56, I l. _ 887

Weil str. 9, 1. 3 sch. Zim., Küche. Ms.
u.̂ Zub. Näh. Nr. 11. 1. 569

Milstraße 22. P .. 3-Z.-Bohm 570
WeNritzstr. 45  3 Zim., Küche u. Zu.

brhor zu verm. Näh. Part. 571
Wellr kchtreße 46. Zsth". 1. 8 Z . u. .K.
^ auf 1. Avril. N. ^ lh/P . lks. , 572
Wcllribstr. 53 3 Zim. u.  Mans . sof.
Wrstrnbstraüe1 3 Zimmer u. Küche
_ebne Mansarde. 440 Mk. B3065
Westrndstr. 10, Mtb Part .T̂ gr. Z

u, K. per sof. Näh. Bdh. 1. 573
Westrnvstroße37 schöne3-Zimmer
„ Wohnung billig zu ve rm.  574
Westendstraße 39. Part ., 37S798.

zu verm. Näh. Part . l._ _ 83067
Wlirdraffc 22. 2 St ., g. 3-Zim.-

Wahn, zu dm. Näh. Part. Ts, 576
Norkstrußr 15. Mtbii"3 Z., K., 413068
Zretonrina 7, Hinterhaus Parterre,

schöne 3-Znnmer-Wohuung, Preis
400 Mk., zu verm. Näh. Vorder.
haus, bei Kühner. Ti145B

Zimmermannstraße 5"̂ -Z.-Wohn. a
1. Avril, 2. St ., z» v. Näb. Part.

Zimmern,annstr. 6 8 Zimi, K„ Balk.
Zsmmermannftr. 18. 1 u. 27 sch. 3-Z..

Wahn, m't Zb. zu v. N. P . 33069
DantlkonS-Vohii'-no, 3' Zimmer mit

Land zu v. Henze, Grundweg 8.

4 Zimmer.

Aarftrahe 69. 1. „Waldeck", sehr sch.
4—5-Z.-W., Gas. Elektr. usw.,

^wegz ugsh. zu v. N. 1. St . r.  603
Ad. !■,»ratze A> 1 . » t., schöne«.Zu»..

Wohn, oer sos. od. später. Näheres
«u erfragen daselbst beim Haus-

^ Meister. 604
Albrechtstr. 10, 1, sch. 4-Z.-W. m. Zb.

sof. od. sp. Näh. 3, Nehwinkel. L16
ellbrechtstraße 12 2. schöne4-Z.-W..
„Bad . Ballon , Avril. R. Lad. 606
Albrechtstraße 34 sch. 4-, a. 5-Z.-W»

mit Msd., 1. St ., auf 1. Avril. 606
Alb»«chtitraße 36i 1 St .. 4-Zim.-W.

titir Zrontzim. Näh Part recht?
oder Röderstraste 39.  607

. « m üinlrr-^riedrick-Vad lBüdingen-
straße 2l , 2. St ., 4-Zimmer-Wobu

—sof. oder später zu ver m.  608
Bert, om str. 20. Pdh. P .. 4 Z., Zub.
_Näh . bei Z-rau Glas er, Mtb. 609
Bertramstr. 22 schöne4.Zim.-Wohn.,

2 Balk., weazugshalber zu verm.
_Naheres 2. St . re chts. _610
BiSmarckring 21, 2 St ., sch. 4-Z7W.

m. Zub auf Avril. N. 8 t., 33043
BiSmarckring 26, 2J „ 4 Zim. N. 1 X
Blilchervlab 4 4-Z.-W7, gr. Räume,

2 Mmisard en, freie sonnige Lage.
Blückervlab 6, 1, Könnens.. 4-Z.-W.
—U, reicht. Zub. Näh. P . lks._ B139
Bluffer str. 13, 1, Ecke Scharnhorststr.,
^4 noS. 4-Zfm.eWovN. Näh. 1 r.
«nicherkr. 30, 1, 4 Zim. ü. K. üsw.
—Nah. bei Me nk, Lade n. _B3071
M 17,”57 4-3im.-M. 611

M, Part ., 4-Zimmer-
Wohu., aus Avril, 650 Mk. Näb.
nur Hellan.,ndürofee_2, l lkS._ 613

Dvt-beimer Str . 6, 2. 4 Z. u. Zb. 614
Dol-.h-:m-r Str . 54. 2. gr. '4-Zim.-W.
^Nah . Gneiieuaustr. 2, 1 l. L3072
Dslibeimer Str . 57 4-Z.-W. s. 0.

»u v. A. 1. Stock. Linüpcnntner.

Dotzbeimer Str . 96. 1, sch. 4-Z.-W.
auf 1. April zu v. Näh. das.„ 615

Dreiweidenstr. '«, P ., 4-Z.-W., 1. Apr,
Eckernfördestr. 10» 1, mod. 4-Zim.-

Wohnung zu verm. Näh. dos. bei
Le ibl u. Luise nstratze 19, P. T 382

tz-rievrichstraße8, Vdh. 3, 4-Z.-W7
auf April zu verm. Näh. beim
Hausmeister,̂ Kinterbau. 617

Georg-Auguststr. 4, 2, 4-Z.-W.
1. 4. 1916. Näh. P art, lks.

auf
618

Gneisenanstr. 13 gr. 4-Z.-W., 3, 66Ö7
Göbenstr 2 schöne4-Zim -Wohnung,

1. Etage, sof. ob. 1. Avr il. 63075
Göbenstr. 12, I l„ 4-Z.-W., Bad7 GaS

u. Elektr., kein Hth. Nüh. das. 619
Göbenstr. 16 schöne 4M -W. auf sof.
Gustav-Adolfstraüe 10, 1, schone sonn.
,. 4—5-Zrm.-Wohn. zu verm. 620
Gllstav-Adolfstr. 15,1 , sch. 4-Z.-W. m.

Bad z. 1.  Avrrl. N. das, u. P. 621
Hartingstr. 13, Ecke, sch. gr. sonnige
_4 -Z.-Wohn., neu hergerichtet. 622
Helenenstraße29, 2. St ., schöne"4-Z.-
, Wohnung zu^vermicten,_ 83077
Heümundstraße53 schöne4-Zim.-W.
—SU,v. Näh. Geör̂ Schmitt. 83078
Hcllinundstraße58, 2. 4-Z7-W. zu v.

a5ere| _bo[crbft. Marx. 759
Herderstr̂ l 4.Zsmi7W, Näh. 1 S t. r.
Herderstr. UsFront Luremburgpl.I,

Hochp., prachtvolle 4-Zim.-Wohn.,
Bad, Gas lev. elektr. Licht) zum

_1 . Avril zû verm. Näh. das, 679
Herderstraße 15 4 Zimmer, Küche
, u. Zubehör. Näh. im Laden. 625
Herderstr. 17 sch. 4-Z.-W7"N. B7̂ 626
Herderstraße 19, 87151„ 4 Zim. nebst

rerchl. Zubehör.̂ Näh. Laden. 627
Hcrrngartenstr. 19. 2, sch74-Z.-Wohm

auf 1. April zu verm. Näh. das.
od. Karser-Zriedr.-Ning 74, P. 628

Mhnstr. 36 sch. 4-Z7M , Näh'7167A2g
Zahustraße 32, chschone 4.Z..W. s.
„zu verm,. Näh. Kreidelstr.̂ 7. , 630
Kaiser-Friedrlch-Ri na 12. 2. 4.Z.-W,
Karlstr. 4, 2. 4 Zimmer, Küche und

Zubehör, 1. April 1916 zu ver-
, mieten. Näheres 1. Stock. 632
Karlstr. 20, 1 u. 2.  4 Z.. Bad7"Yias.

elektr. Lrcht, z. 1. 4. 16. Näh. K.-
„Zrdr .-Rg, 88, Lad, Tel, 4683. 633
Ka rlstr. 37 4.Z.-W. sof. 0. sv. "83080

Winkeier Str , 8 4 Z.. 1 K.. Bad.
„2 K., auf sofort oder  später . 659
Wörthstr. 22, P . l7. sch, g. 4-Z.-W. 660
Worthstraße28, Ecke Ädelheidstraße,

4-Zim.-Wohn. Näh. Part , r. 661
Porkstr. 8 sch. 4-Zim.-Wohn. _B3088
Norkstraße 19 4-Z.-W. u. Zubehör.

Näh. Noll, Bi smarck ring  9 . 83354
Norkstraße 33, 2, schöne 4-Z.-Wohn>Mort oder spater, Preis 650 M,__ ih. Ha usverw alt., P art._ 83089
Schöne4-Zim.-Wolm. mit Znbeh. au"

sof. N. Wörthstraße14, Lad. 663

5 Zimmer.

Adelheidstr. 26, 1. 5-Z.-W. sof. N. 2.
Adelheidstratze 37, 1, 5-Zim.-Wohir,

,neuzeltl.,einger ., zu April,z. v. 664
Adelheidstr. 57, 1, Süds., 5 Zim. ü.
_Zub ., auf April zû verrn,_ 665
Adelheidstr. 66, 2 St ., 5 Z., 2"Mckns7,

Badezim., 2 K., sofort. 383
Adelheidstr., Ecke"Karlstr. 22, 2. Et..

6 Z. u. Zub., 1. 4. N. Laden._ 666
Adolfstraßc 1 5-Ziin.°Wohn. Näh.

im S peditionsbüro. 667
Albreihtstraße 16 iirächst der Adolfs

alleel ist die im 2. Stock belegene
Wohn, v. 5 Z. u. Zubeh, z. v. 1378

An d. Rings. 9, 1, herrsch. d-Z.-W
Bismarckring 2," 8, schöne 57Ziinmer-

Wohn., mit Badezim., Zentral-
Warmwafferheiz., u. allen modern.
Einrichtungen, auf 1. Avril zu v.
Näh, daselbst 1 St . links. 83090

BiSmarckrina9, 1. Stock. 5 Zimmer
auf  sof . od. spät, zu verm,_ 83091

Msmarckr. 16 5-Z7-W. N. 3 r. 81137
Bismarckring 18, "P „ sch. 5-Zim,-W.

mit reichl. Zubeh ör. Näh. 1. Et. r.
Bismarckr. 25, 1 St ., 5-Zim.-W., Zu bi

s. od. sv. Näh, b. Gaiser. 88093

Kellerst, n , I , sch 1-Z,.W, R, N"r7l3.
Kcllerstraßs 13. 1.,fch. 4-F.-W. 6,35
Kirchgaffe 11. Vdh., schöne4-Z7".W„
„700 Mk. jä hr lich. Näh. 2. St, ,̂316
Kirchgaffe 22, 3, 4 Zim., vollst. neu
_ hcrger., GaS, elektr. L. N. 2. 636
Kleiststr. 6""4-Z7W.7 HL7"Ss.7 l7̂ vri
Körnerstri2. 1. St.. 47Z".-W77̂Balk7.

Bad, el. L. u. Zub., sof. od. später
zu verm. Näh. Hth., bei GiIler.

Körnerstr 5, 1. 4-Zim.-W. mit Züb"
auf sof. od. sv. Näh. 1 St . r. 637

Lorelrnnng 11, I, mod. 4-Z.-W. ver
1. 4. 1916. Näb. das. P . I. 33081

öiiremburgstr. 2 zwei schöne4-Zimi-
Wohnungen mit reichl. Zubehör
sofort oder später zu verm._ 638

Maueroaffe 8, 2. St ., gr. 4-ZnnlW.
neu hergerrchtet, auf gleich ode»
1. Avr il zu verm ieten.

oder
_  6 39
Michelsberg12, 1, 4-Zim.-Wohn. mit

Zubehör auf sof zu verm. lgecign.
für Gew.). Näh. bas. Laden. 640

Miffelsberg 12, 3,""kli47Ztm7Wöhi,i
sof. ob. sväter zu verm. Näheres

_ daselbst inî Laden. _ _ 641
Moribstr. 18, 2, 4-Z.-W., neu herg.,

Gas elektri L., Bad. Näh. P. 822
Mnribstr. 44 4-Z1W. a. Aprik. 479
Müllerstr. 1« Part.-W., 4 Z. u. Zb.

1. April zu vm. Zil erfr. Röder-
„str . 42.Z1, 10- 4, b. C. Renkcr. 642
Nerostraße 17, 1. 4 Zim. u. Zubehör

zu  verm . Näh. 2. Stock. _ 648
Wf"roftti~Sf, 2,"sch. 4-Z.-W. "R . 2 L
Nerostri"38 4-Z7-W.. Balk., Erk.. Bad,

el. L.. EaS,,r . Zub., gl. 0. sp. N. 1.
Äiederwaldstr.̂ 14 1-Z.-W. N. P . l.
Philippsbergstr. 17/19 schöne4-Zim.-

Wohnung sofort oder 1. April zu
_verm . Nä heres 2 Tr.„ rechts. 647
WilippSbergstraße 30, 2 L, 4-Z7-W.,

Bart., mit schönerAussicht. B3082
Ecke Platter- und Älinaer-Straße,

in freier Lage, schöne4-Z.-Wohn.,
mit Bad u. Zubehör, mis April zu
verm. Jährlich 700 Mark. Näh.

„ Klingerstraße1. Part, rechts. 648
Rheingauer Str. 8" sch. 4iZim.-W. zu

April od.„späf. Näh. Hockp. r. 820
stöderstraße 42 stböne4-Z.-Wohni m.

Bad. Elektr., aut 1. April zu vm.
„Besichtig . Dienstags u. ffreit. 649
Nüdesh. Str . 31, 2. sonn. 4. u. 5.Z..
. . Wohn, auf sof. od. später. 83083
MdeShî "t77Z6iH7Z.-M7i7"4 651
Scharnhorststr. 15, HSt ., 4-Z!m.-W

zu vm. Näh. Blücher vl. 6,  Pi .33084
Sckiiersteiner Straße 9 herrschaftliche

4-Zimm er-W0 hnung zu trat, 654
Tchlichterstraßr12. 1, eine 4-Z.-W.
. su verm ieten. Näh. Part . 818
Schulbern schöne4-Z.-W7 mit"Miel¬

nacklaß w. Wegz. auf 1. April zu
verm. Näb. NorkstraßeO. Abel.

Schwalb. Str . 52, 3, herrsch. 4-Z,."Wi,
Zentralh._ Näh. Emser Str . 2, P.

Scerobenstr. 31 mod. neu herg., je 2
4-Z.-W., Haltest, der Elektr. 655

Stiftstra ße„ 7 ^ -Zim.-W^ auf April.
Walramstr. 13 4-A.-W.. Zubi. 1. "4.
Walrnmstraße 39, Ecke Emser Sir .,

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubeh.
aus 1. Oft. Näh. Erdgeschoß. 850

Webergaffe 56 Zrontspih-Wohnung.
4 Zim. u. Küche zu ve rmieten. 656

Wcilstraße 22, i . Etage, schöne4-Z.-
Wohn.. Gas , Elektr., Bad usw. Ol0

Wcllritzstraßc 11 4 ?>. u, Zuh7. sann..
gel. freie Äuss., April. Näh. Part.

Wellrivstraße 21, 1, schöne 4-Z.-W.
„auf Avril zu vermieten. 344
Wrstendstratze 12, 1. St ., 4-Zimmer-

Wohn. auf 1. 4. 16 zu verm. Näh.
Part. l., bei Kiesel. 658

Westcndstraßc. Ecke Roonstraße 12,
gr. 4-Z.-Wobn. mit Zubehör zu v.

Wieland str. 25 47Zim.-Wohn., Ga».
Elektr., Bad. gleich od. spater.

Dambaffial 10, Vdh. 1. Oberg., 5 Z..
Bad, Warniwaffer-Einr.. Balkon u.
Zub., auf sof. od. später. Näh. bei

ß.  Philipps, Lambachtal 12, 1. 668
Dotzhcimer Str . 15, 1. große 5-Zimi

Wohn. u. Zubeh.. Balkon, Gartem
benudung auf 1. April  zu v._ 670

Dotzhcimer S tr. 18 5 Z„  n . herg.. sof,
Doi'bcimer Str 40, 1, herrsch. 5-Z -Wohn, mit Bad u. Znbeh.. Elektr

u. Gas mit größerem Nachlaß auf
sofort oder später zu verm. 3,3094

Emser Str . 38, 2, herrsch. 5-Z.-W.,
1. Okt. Näh. Jietenring 3, 3 I. 894

Friedrich str. 49 schöneS-Zim.-Wohn.,
Bad, u. reichl. Zubehör z. 1. Avril
nu verm. <Zentralheizung.) Näh.
daselbst od. bei A. Müller , Kaiser-
Friedr.-Ning 59. Tel. 697._ 805

©oetfjeftr. 15, 2, gr. 5-Z -M m. Zb.
_sof . ob. sp. zu vm. Näh, das. 672
Gortbestraße 20 geraum. 5-Z.-Wohn.

sl . oder 3. Stock) preiswert auf
_1 . April zu vermiete n._ _ 673
Goethestraße25 2 Etagen. Sonnen¬

seite. 1 u. 3, je 5 Zimmer, Bad.
Balkon, sogleich oder später zu v.

„Näh. Lion u. Cie.. Bahnhofstr. 8.
Goethestraße 26. 2. Stock. 6 Zim. u.

Zubehör, aui 1. Avril zu v. Näh.
das, u. Möhringstraße 13. _ 609

GustawAdolfstr. ,9 ,5-J .-W7, 800 Mk.
Gustav-Adolfstr. 12," 1, 5-Z.-W. N. P.
Heidcrstraße 25, 1. herrsch. 5-Z.-W..

Süds., frei, vor der  Arndtstr. JA2
Hcrrnnartcnstr. 9. 2. sch 5-Z.-G . m.

Zb., GaS u. elektr. L. sof. od. sväter.
„Näh .„b. Eigent., Hth. das. „ 686
Jahnstr. 42, 2, 5-Zi-W. Näh. P . 864
Kaiser-Friedrich-Ning 16, 3, modern

einger. 5-Zim.-Wohn. mit reichlich.
Zub. aus Avril. Näh. Hausbes.-
Verein. Lel. 439 u. 6282. 687

Kaisrr-Frlrdriff-Ring 32. 1 r. herr-
'chaftl. 5-Z.-W., gleich od. sv. 688

Klaienthaler Straße 2 schöne 5-Zi-
_Wohn , sof. oder später zu v. 690
Klovstöckstraße 11, 2. Stock, herrsch.

5-Z.-Wohn., mit Bad u. all. Zub..
sof. od. sväter. Näh. P . r.  691

Klopltuckstraße 21, 1. Etage, schöne
5-Zim.-Wohn. mit allem Zubehör
u. Zentralbeiz, aiif sofort od. spat.

_zu verm._ Näh. Part. 692
Lahnstraste6 schöne5-Z.-W. zu vm.

Näh. Herderstraße„ 17, P .„ 693
Lanngaffe 17, 3 St ., 5-Zim.-Wobn.

billig zu verm. Näh. Laden, 401
Marktplatz7 neu bergericktete5-Zim.-

Wohnung, 2. Etage, mit Zubehör,
sofort od später zu verm.: etwaige
Wünsche der Mieter werden gern
berücksichtigt. Näh. Marktvlab 7.
Erdgeschoß, und Anwalts - Büro,
Adelheidstraße 32.„ F341

Morivstr. 38, 1. Et., 5^Zim., Bad u.
Zub., 1.  Avril od. sv. Näh.L . 694

Moritzstr. 44 5°Z.-W. nuf Apr. ' 695
Moritzsträße 46, 2. 6 Z., Bad, Zub.,

auf 1. April od. spät. Näh. 1. St.
M-ritzstrasie 62. 2.  Et .. 5 g, Z.. Balk,

elektr. Licht, zu vermieten._ 8.37
Dkiillerstrale5, 2 St ., 6 Zim , Bad,

Kücheusw., auf 1.  Apri l 1916. 696
Ncubauerstraße3 tvord. Dambachtal)

zwei 5-Zim.-Wohnungen u. Zubeh
tauch für Penstonszwecke) zum
1. Avril 1916 zu v. N.„ 2, St . 697

Billä Neuberg 2, Hochvart., 5-Zim.-
Wobn. mit reicht. Zubeh., schönste
sonnige Lage, preiswert zu ver¬
mieten._ Näh eres 2 Tr . 820

Niederwaldstraße4, 1, Herrscht5-Z.-
_W ohn. auf April zu verm.  698
Niederwaldstraße9, 2. u. 3. St . lks.,

je eine 5-Zimmer-Wohnung mit
Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres beim Hausmeister._ Ö99

Nikolasstr. 2071 u. 4 Tri. Wohn., 5 Z
Zubeh. fof. oder spät zu v. Näh.

„Karl Koch. Luisenstr. 15, 1. 70t
Rikolasstraßr24, 3i Stock, 5 Zim. u.

.Lub. sof. od. ,pater, N. P. 805
nauienltratz-^ 57 1. ar. 5L " ^
lof ^ od.L, . zu vm. Näh. 3sof.̂ oü.,sp. zu vm. Näh. 8 r. 702

Wilivvsbergstratze »9 "5.Zim.-W71of.
od. spat. Näh. bei Becker. 2. Stock.

Raucnthaler Str . .3, 1. Stock, 5-Zim,-
_Wohn , m.  a . Zub. zu vm. Näh. P.
Rhrit-gauer Straße 15. Part., 5 Z.,

Kiiche, Bad, 2 Mansarden, Preis
850 Mk., auf sofort oder 1. April

, zu vnr̂ Näh. bei Hartmanm,83096
Nheinstr. 56, Ecke Oranienstr., 2. St .,

schöne b-Zim.-Wohn. mit Zubeh.
auf 1. April 1916 zu verm. Näh.
das. v. 10 bis 3 Uhr, außer Sonn¬
tags, sowie Kirchgaffe 40, in der
Buchhandlung. _ 33097

Nhrinftraße '70 schöne1. Et., 5 Zim.,
Küche, Bad u. Zub., elektr. Licht, zu
verm. Näh. Luisenstr. 19, P. 583

Nheiustraßr 94. 1. Et., 5-Z.-Wohn.
auf sofort oder später zu vermieten.

„ Wetz, Wörthstraße 12, 1 S t. 704
Nheinstr. 106, 1, sch. 5-Z.-Wohn. mir

Zubehör auf 1. April zu verm.
Näheres daselbst2. Stock. ^ 83098

Nheinstraßr 121 schöne Part .-Wohn.,
5 Zim. mit all. Zub., in ruh. Hause
zu v. N. 2. St . Fernspr. 1968. 705

Röderstr. 40. 1. Et.. 5 Z . Zub.. Balk.i
gl. od. spät, zu v. Näh. 2. St . 706

Nüdesh. Str . 6, 1, 5-Zi-W. mi"Zub.,
Gas, el. L„ a. 1. 10. od. fr. N. das.

^ od. Adelheidstr. 65, b. Gödel. 855
Riidesh. Str ^18, Hochp., 5-Z.-W. 758
Nüdesh. Str . 28 ist d. 2. Lbergeschi,

best. a. 5 Z. u. Zb., Zentralh., zum
1. Okt. zu v. Näh. Frontsp. 8378

Niidesheimer Str . 29, 2 r., eleg. 5-
Z.-Wohn. sof. 0. sp. N. das. 830 99

Midesheinier Str . 31, 1. Sonnenseite,
herrsch. 5- u. 4-Z.-W., sof. od. spät.

Nüdesh. Str . 33,  Hp.75 Z. u. Zb.„709
Sffeakendarfstr. 5 herrsch. b-Zim.-W

init Zentralheiz., 1, 4.  1 6. 710
Schliffterstr."11, Hochp.. 5-Z.-W. mit
„ Ba per 1.  Avril . Näh. 2 St . 711
Schlichterstr. 18, 1. H. v. Adolfsallee,

5 Z., Gas , el. L., r. Zub. Näh. P.
Schwalb. Str . 52, 2, herrsch7"5-Z.-W7,
_Zentralheiz . N. Em serLtr . 2, P .
Stiststraße 2 /Äöne 5—6-Z.-W. mit

Zub., Erdgeich., auf 1. April zu v.
Näh. daselbst im 3. Stock. 713

Stiftstr. 20, t 5-Z.M . sof. Nah. Lckd.
Tannnsstraße 69, 2, schöne 5-Zim.^

Wohn, nebst Zubeh. zu' vm. 714
Waterloostrnßc 6. 2, mod. 57Zim.-

Wohn. Näheres daselbst bei Leibi
_ u. Luisenstraße 19, Part. F 882
Weißenburgstr. 5 sch. 5-Z.-W. zum
„1,,April,16 . R. Nr. 3, P . r. 717
Wilhelminenstraste1 lvord. ,Nerotal),

Etagenvilla, 1. Stock, schöne mod.
6-Zim.-Wohn. mit Zubehör auf
1. April zu verm. Näh. daselbst

_1 . Erdges ch„ Ha us meister. 631 00
Wilhelminenttraße 5, 1 u. 2, Nähe

Haltest. Nerotal, schöne moderne 5-
Z.-Wohnung, mit Badez. u. Zub..auf 1. April bczw. 1. Auli zu vm.
Es können im 3. Obergeschoß zwei
abaesckl. Zimmer buff! vermietet w.
Näheres Wilbelminenstratze1 bei
Ha usmeister Fiesel. _ 83273

Wörthstrnste 17i 1, 5-Zim.-Wohn. fof.
oder sväter._ Nöĥ Laden. F378

Fietenring 13, Partii b-Zim.-Wohn.,
mit Veranda u. d r̂avst. Mädchen-
zimmer zu v. Näh. Gib. P. 718

6 Zi«nmer.

Adelheidstr. 72, 1, 6-Zun.-W.. Bad,
-Zub., jof, od.—spät. Näh.„ P . 719

Adelheidstr. 86, 1, 6 Zim. ü. Hube'
2 Ms.. 2 Kell.. Bad. a. April. Näh.

_das . lt. Luisenstraße 19, P . F 882
Adolssallee 8. 1. 6 Zim. einschl. Bad,

gr Erker, elektr. Licht, auf 1. 4.
zu vermieten. Anzusehen von 11
bis 1 Uhr. Näh. Part ._ 720

Adolssallee 26, 1, 6 sch Z., gr. Balk.,
reichl. Zb., s. 0. sp. Näh. 2. 721

An der Ningkirche6 herrsch. Wohn.,
Part ., v. 6 Zim. u. Zub. s. 0. sp.
preiswert zu verm. Anzuseh. 12
bis 2 Uhr. Näh. ILStock,_ 723

BiSmarckr. 20 sch. 6iF,m.-Wohn sos
od. sv.; el. Licht u. Gas. 83102

Dotzh. Str . 11 ist"2. St . 6-Z.-W. zu
vm. N. Kaisei-Fr.-Ring 56. F378

Dovheimer St »."̂ 8, P ., nähe Kaiscr-
Friedrich-Ring. herrschaftl. b-Zim.-
Wohn. mit reickl. Zubeh sos. 0. sp.
zu vm. N. Nheinstr. 106, 2. 724

Emser Str . 36, 1, "eleg. 6-Zi-W. aus
l . April. Näh, Zietenr. 3, ,3J , 725

Goethestr. 5 prachtv. 6-Z.-W. Näh.
Lemp, Luxemburgstr. 9. Tel. 6450.

Langgasse 16, 2, sch. Wohn.. 6 od. 7 8 .,
Warmwafferheiz.. f. Arzt, Anwa-t
BureauS geeign., [. 0. sv zp vm
Nähere? auch betr. Besichtigung.
Nerotal 10, Hochp. (Tel. 578.) 727

Lnisciistraße 24 moderne 6-Zim-W
Näh. daselbst Tapetengeschäft. 728

Lüremburgpl. 3, 3. ar. 6-Z.-W. mi r.
Zub,, 1. 4. Näh. BiSmarckr. 87, 2.

Morltzstr. .31, 3, sch. Wohn.. 6 Zim.
reichl. Zub., Elektr.. GaS, Bad.
Balkon, vollständ. neu, aut gleich od.
sp ater. Näh, das, bei  Ravv . 720

Moritzstr. 35, 2. u. 8. St ., schîT-Zi-
Wohnungen vreiSw. au? sof. »u vm.
Näh HauSlu-sttzer-Bcrein. F3S1

Ncngnffe 34, 2. St .. 6-Zim.-Wohn.,
Bad. Elektr., nebst Zubehör zu
verm. Näb. Part , b.  Grether . 730

Dranienstrnße 46, 2, 6-Zim.°Wohu
Näh. Oranicnstraße 44, 1. _ 895

NüdeSH. Str . 15. Erda.. 6-Zi°W. los.
ob. sv. N. Kais.-Fr.-Ring 56. k878

Liktoriastraße23 ist die Erdgeschoß-
Wohnung, bestehend aus 6 Zim.
u. Zubehör iZentralheizung) sofort
oder sväter zu vermieten. Näh.
Kaiser-Friedrich-Ning 56. F 878

7 Zimmer.

Aoetgeiostr. 54, 2. Et., 7 Zrm., gr. ge-
sch.ossener Balkon. Bad u. Zubehör
auf gleich od. spät, zu verm. Näh.
-Lapez. Lewald̂ L>th. 1. _ 734

Dotzhrimrr Str . 20 ist der 1 .Stock,
bestehend aus 7 Zim. u. Zubehör,
rum 1. April zu v. N. 2. St . *378

Kaifer-Frirdr.-Rinkh 73, Ecke Guten¬
bergplatz, im 2.  St ., hochherrschanl.
7 Zim. mit Bad u. reichl. Zubeh.
sof. od. sväter zu vm.. gr. Raume»
prachtv. Lage. Näh, daselbst Soutz
Baubüro oder neb. P art. 735

Nbeinstraße 90, 1, hoffberrsch. W,,
7 Z.. Bad. Zub., 2500 M.. 1. April

_oder früher zu v. Näh, das. 738
SffivalbaNer Strafe 38i NUeese-' ?.

7-Zim.-Wohn., schön u. hell. 737
Viltoriastraße 19, 1. St ., 7.Z.-W" m.

reichl. Zubeb. per 1. April od. sp.
zu verm. Günstige Bedingungen.
Näh. Nikolasbraße 12. « «

_ 8 Zimmer und mehr.
Sonnenberger Str . 43, hochherrsch.

2. Etage. 8 Zimmer, reichl. Z»rbeh..
Heiz., Lift, sofort od später. 291

?ä "»l,'ssti-. 55, 2. Et.. 8 Zim., Küche.
Gas. Elektr.. Auszug. Balkon? n.
reichl. Zub. sof. od. später. 8 938

Lä den und Geschäftsräume.

AdolfstraßeL„ Laden zu verm. 838
Albrechtstraße 11 Laden mit u. ohne

Lagerräume u.  Kellerei en s. 618
Adolfstr. 1 große Ge schäftSr. sof. 740
Rdolfstraße10 gr. Tap.-Werkit. zu

verm. Näh. Vdh.  Part . 741
Bleichstr. 20  Laden . Näh, llhrenlad.
Blüfferstr. 30, Ecke Scharnhorststr^

Laden zu verm. Näh. Christmann.
_Ber tramstra ße. _B 2412
Dobhe imer S tr. 81 Werkst. 0 Lagerr.
Dotzheim er Straßc 83 Werkst. F378
(imser StraßeL Laden  z u v. F378
F-aulbrunnciistratze 10 Laden zu vm.

,Näheres„ A.„ Letschertz_ 743
Fr ankenstr. 19 Lad, m. o. 0. 2-Z.-Mj
Friedrichstr. 27_ Werkst._ u. Lagerr.
Göbeirstraße2 große h. Werkst, u.

Lagerr. u. Büro zu verm._ 81930
Hellmu„dstr̂ 34, Lalwn, 1 Z., 1 K rc.
Hellmiindftr. 56 Laden bill., mehrchJi

Schuhm. m. Erfolg. N. Stb . 2. 833
Hellmundstr. 58 (Emser Str .) Laden

zu v. Nah. Marx, 2. S tock. 404
Herderstraße.6 Laden mit Nebenr^

groß. Keller, mit oder ohne Wohn,
u. Stall ., auf 1. April zu v. Nah.

_L . Becker, Große Burastr. 11. 746
Kirchgaffe 29 schöne Kontor-, Loge»-

od. Nrbeitsränme preisw. zu verm.
Nä heres bei S chrö der daseGst. _ _

Klarent. Str. .3 Lag err. z.  M .-Einst.
Kranzplatz1 ist der 1. .Stock, für

Spr-4i,im. od. jed. Geschäft vBü»
ev geteilt, zu vm. Näh. 1 r . 839

Moritzstr. 7 schöner hell, trock. Soull-
Raum (100 qw) zu verm.  600

Moritzstr. 28 Lagerräume u. Mallnna
zu verm. Näh. Hochstätttnstr. ^
Bü ro, Trott.-Reinig._ 87®

Nerostraße 43 schöner Laden, worin
1.3 Zabre ein Frisenraesckäkt be¬
trieben wurde, mit 3 Zim., Küche
u. Zubehör, billig zu v. Das. nnd
auch 2 Mansardzim. zu vm. 748

je 48 LaOränienstraße48 Laden mit Ickönem
Keller sofort zu vermi eten. F 962

Otaniknstrafte 48, Werkst u. Soul
_ie 70 Örntr., zu v. N. 3. S t.
Rhrinstr. 70, P ., 2 schlZim̂ . abgeschlüelektr. Lickst, auch für Büro poffä

zu vm. Näh. Luisenstr. 19,  P . 588
Nheinstr. 70, Dtbi. als Lager, Atelier»

m. Ober!, od. Wckst., ev. m. 2-Z.-W.»
Küche, Kell. Näh. Luisenstr. 19, P.

Nheinstraße 88, Gth. 1, ar. Sout .»
Raum mit Klosett u. Keller, als

^ Werkstättêusw. zu^vermieten. 8W
Rtehlstr. 5 Werkst, od. als Lagerr,
Nömerberg 9/11 2 schöne gDoße

Läden, je mit Zimmer und Küche
und sonstigem Zubehör, billig zu
vermieten. Näb. dortselbst Hth.
Part ., bei Berghof, oder Philipps¬
bergstraße 21, Hochparterre links,

„bei Steiger. , ___ F354
Scharnhorststraße 17 schöne Werkst.,

auch  L agerr., auf 1. Avril.  749
Taunusstraße 55 Laden mit Wohn.

(Entresol). 5 Zim. KücheN. reichl.
Zubehör zu Vermietern_ B 939

Wageinannstr. 31 Laden zu vm. 297
Wcbcrgaffe 46 Laden m Labenz, sof.

od. spät. Näh. Zigarreng es ch. 759
Wellrivstrafte 51 schöner Laden mit

Zubehör sofort oder später zu vm.
Näh, bei Müller, 3. Stock. 751

Zim merm annstr. 10 fern cg BÖ qm.
Laden mit Ladenzim sos. zu verm.

N. Mauritiusstr. 5,  Gerhardt . 834
Für Werkstatt oder Lager 1 auch

2 Räume zu verm. Näh. Rhein¬
gauer Straße 16, 1 St . l. 877

Wohnungen ohne Zimmernngntz«.
Ble-ffstroße 25 Dachwohn, s. preisw.
Rlehlstraftr 11 mehr. kl. Wobnuna,

zu verm. N- bei Lotz, 2. St . F378
Schulgaffe 5 kleine Dachwohn. 739

AuLwärtige Wohnungen.
Bierstadter Höhe 58 2. u. 3-Zinu»
^Wohnunĝ sowrt zu vermieten._ _

Sonneiiberg, Adolfstraße 5, Parck.
2 Z. u. Küche auf 1. April. Näh.
bei Gemeindere chner Traudt. F374

Sonnenberg, Ädolfstroße 9. 6>Zim.»
Wohn. 1. April u. 2-Zim.-Wohn.
soi od lvöt. zu vm. Nab Schmal»
bacher Str . 43, 2, Wiesbaden. 774

Sonneuhrra. Rimbach. Str . 68. neuh.
Wohn., Gas, Wasser, 2—4 Z. 859

Möblierte Zimmer, Mansarde» re.
Abelhc idstraße 28, Z, gut möbll
Adolssallee3, G., m. Wzi, Schlz. _
Ädolsstraße3. i , aut möbli Zimmer»

event̂ mit Küche, zû vermieten.
Adolfstr. 3, G ĥ., 2 gut mbl. Zim. m.

Klavier, Abschi, u. Kochgelegenheit.
Albrechtstraße 24, 1, m. Maus, billia.

tForrsetzung aus Seit« 9J
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U AMche jjjüg» 1
Bekanntmachung.

ES ist des Oefteren die Wahr¬
nehmung gemacht und hier auch
vielfach Beschwerde darüber geführt
wurden, daß das Beschmutzen der
Bürgersteige und Gehwege inner¬
halb der Stadt durch Hunde in be¬
lästigender Weise überhand .genom¬men hat.

?sch nehme daher im Interesse der
allgemeinen Reinlichkeit und der
Sicherheit des Fußgängerverkehrs
auf den Bürgersteigen nnd sonstigen
Gehwegen der Stadt Veranlassung,
aur die Bestimmungen des 8 73 der
für Wiesbaden gültigen Straßen-
vouzeivcrordnung vom 10. Oktober
1910, nach welcher jede Verunreinig¬
ung der öffentlichen Straße unter¬
sagt und mit Strafe bedroht ist,
ausdrücklich hinzuweisen.

Verantwortlich für Zuwiderhand¬
lungen in solchen Fällen sind die¬
len,gen Personen , unter deren Lei¬
tung oder Aufsicht solche Hunde zur-
befstiden' ^ ^ ^ ^ öeschmutzung sich

Um diesen Mißstand mit Erfolg
zu bekampsen, habe ich die Schutz¬
leute angewiesen, diesem Gegen¬
stände ganz besondere Aufmerksam-

SU schenken und in gegebenen
. Uen gegen Zuwiderhandelnde

L itrcnficr  Bestrafung unnach-
stchtlich Anzeige zu erstatten.

Wiesbaden , 11. März 1916.
Der Polizeiprässbent. v . Schenck.

Amüiche Mzeigen
Zonuenderg

„ , Bekanntmachung.
Betr . Verbot des Füllens von Nuß¬

bäumen.
„Das Kriegsministerium teilt mit
Kr. V. II . 880/1. 16. K. R. A. fol¬gendes mit:

„Zahlreiche hier eingegangene An.
JYnfT0Tt IMiatt  nyfrtiT .» Sk.« E. s : . CT1.fl
betreffend Äeschlagnahnu *,x=
'^ üdserhebung von Nußbaumholzund stehenden Nustbäumen vom 15.
h  1910 ln weiteren Kreisen des
Publikums unrichtig aufgefaßt wird.
So herrscht teilweise die Ansicht vor,
dag die beschlagnahniten Nußbäume
niedergelegt und der Heeresverwal-

sur Verfügung gestellt werden
fiS n‘ l '-e§r 4 ^ zeit nicht beab-stcbtigt. Vielmehr handelt es sich

nur um eine Ermittlung
des Bestandes der vorhandenen Nuß-
bäume und des Nußbaumholzes ."-nn Abschluß an die Bekannt¬
machung Nr. V. II . 206/11. 15. K R.
4 Imrd daher bis auf weiteres ver¬
boten, ohne vorherige schriftliche Ge-
m,Ä ur-!k fe?- Stellv. Generalkom-
KMdos Nußbaume aller Art zu
fallen, sowie Vertrage abzuschließen,
die auf den Erwerb nicht gefällter
Nußbaume , gerichtet sind?

Zirr Erzrelung eines gleichmäßigen
Verfahrens wird die Königliche Ge-
wehrsabrik Erfurt allen stellvertret,
^eralkomr ^ ndos , auf Veran¬lassung des Kriegsministeriums die
^ (uuen der Achaftbolzlieferanten
Steilen . ^Dre SchaMwlzlieferantenftelly. Generalkomman¬
do^ , von der Gewehrfabrik Erfurt
" "f-gestellte Answetse zum Ankauf

ußbaiiniholz zur Genehmigung
rorlegen . Auf den Ausweisen ist
vorgesehen, daß die Ortsvorstände
d ? Z? iedem Ortsbezirk angekausten
Nußbaumholzmengen durch Bei-
bescheinrgem ^ ^ einde- usw. Siegels

Frankfurt a. M., 29. 2. 1916
Stellvertretendes Generalkommando

m; t s. 18. Armeekorps.
d. St . : de Graaff , G.-Lt.

Wird veröffentlicht.
Sonnenberg , 9. März 1916.

Der Bür germ eister. Buchelt.
Bekanntmachung^

Sctr . : Verbot der Aufnahme von
Photographien.

vom 9. Juli 1915
t Z6200) betr . das Verbot

^ Aufnahme von Photographien,
wird ,m Einvernehmen mit dem
A^uverneur der Festung Mainz aufdas Photographieren . Zeichnen
StelltÄstige  Abbilden derStellungen von Ballon -Abwehr-
(S eL Iffj? . Maschinengewehren,
gedehnt Scheinwerferanlagen aus-

FraEurt a. M.. 23. Februar 1916*
Steüvertr . Generalkommando des

18. Armeekorps.
Der Kommandierende General'

Freiherr v. Gall,
General der Infanterie.

Wird veröffentlicht. ~
Sonncnberg , den 9. März 1916.

Der Bürge rmeister. Buchelt.

f wmicht 1

Kaufmännische
Privataüsbildung
von Damen u. Herren durch
gediegenen Einzelunterricht

übernimmt

W. eaaeriisni,
Wörthstrasse 8.

MM -Msls.
SßüDelS' h.  Sliei-

tttzmWl
y für

xÄ ^ ^ rrPüinen
J K und

Jß̂ T  Nur

46  NhklMnft 46,
Ecke Moritzstraße.

3 -, 4-, « -Monats - und
Jahresknrse.

LLWIeM«
Anmeldungen täglich
Inhaber und Leiter:
Emil Straus.

Cr>

o= Ier I
3 <!3 i
feiw I

Kaufm. Unterricht
>,°ber Art , sowie Stenogr .,Masch.-Schr. usw. Wiesbad.
Privat -Handelsschule Hermann
Bkin, dipl. Handelslehrcr,
Rheinstr. 115, «. d . Ringkirche.

^8eschDl.ßWsehli,WjiH
SV *' Nmzijqe «
mit Federrolle besorgt PH. Schabt,
Romerberg 27. Zu erfr . von 7 bis
d Uhr abends._

Schreibmaschinensg &sawK
StitidrtfeiilLjBttta».Seidel
Vorrat. Blum , Bleichstr. 40. T. 4240.

KriegS-JnvaliVe,
. Herrschaftsgärtner , mit

6eft. Empsehl., übern . Anlegen, sowie
Unterhaltung von Gärten aufs Jahr.
Bill . Berechn. Reelle Bedien, ^ ans
Fischer, Hochstättenstr. 12. Postk. aen.

■f» Frauenleiden, «jb
ObercrtionSl. Behandl . (b. Schülerin

V...Dr . Thnre Brandt , Berlin ). Frau
Käthe Rusert , Seerobenstraße 4, 1 r.

Thnre -Brandt -
Mar] Kamcllsky , kfliöHlsSlijCII
ärztl. gepr., Bahnhofstraße 12. 2

i>uNyslege—Massage
ärztl . gepr., Cillv Bomersheim,

Dotzheimer Straße 3, I.
nächster Nähe Residenz-Th eaterS.

, Massage. ^
Eil» Eichholz , ärztl. gepr.

_Querstraße 1,1 . Et ._
Massagen

ärztlich geprüft . Emmi, Störzbach,
Mrttelstr . 4, 1. St ock, b. der Langg.

Massaae — Heilgpmnastik.
Frieda Michel, ärztlich geprüft,

Taunusstraßc 19. 2,
schräg gegenüber vom Kochbrunnen.

Nur Wässrige. iHurfür pamen!
Fr . Franziska Hüfner , geb. Wagner,
ärztl . geprüft, Oranienstraßc 50, 3 r.

Sprechstunden 3—5 Uhr.
WT * Massage. — Fußpflege.
Anny Lebert, ärztl . geprüft . Gold¬
gaffe 13, 1, Toreing . r., Nähe Langg.

I Sttldjletats1
V«dislAAnzahlung

monatl . oder 14jährl . Raten zahlen
Sie bei Lieferung von Möbeln.
Betten, Tevvichen, Gardin ., Wäsche,
Lampen, Lüster, Näh- und Wasch¬
maschinen, Oefen und Herde. Offert,
u. O. 645 an de» Tagbl .-Berlag.

Ein gut erhaltener Eisschrank,
65: 80 groß, wegen Platzmangel gegen
kleineren, schmäleren zu vertauschen.
Anzuschcn Klopstockstraße5, 2 rechts.

Ein gut eiDaltene« ßrendi
eine leichte Rolle zu ver-

Näheres Metzgerei
gegen . .
tauschen gesucht. . —,,
Pauli , Rö de rstra ße 38.
Küchenabfälle w. äugen, u. abgeholt.
Off, u. A. 164 an  den Tagbl .-Berlag.

«MMMW . | r . M.
Hebamme, Schwalb. Str . 61. Tel. 2122

Gcbild. Rheinländerin,
25 Fahre , hübsche Erschein., wünscht
die Bekanntschaft eines bess., gutsit.
Herr « gesetzten Alters zwecks Heirar.Off. u. D. 658 au de» Tagbl.-Verlag.

Tapeten!
Grüßte Auswahl!
Billigst- Preise!

Linoleum- und Tapeten -Reste
ganz besonders billig ! 301

Julius Bernstein Mit.
_Marktstraße 12. Tel. 2256,_GürteMilte
für Kinder, auch extra starke Quali¬
tät , in allen Größen u. Preislagen
eingetrosfen. _ „

Kaiser-Bazar , Sprelwaren,
Burgstr aße 1.

Restpöstchen Eeylon-Blüten -Tec,
selbst import., bill. abzug. Stritter,
Nikolasstraße 24.  _
Gänzl. Ausverkauf!

Straußfedern
weg. Umz. Moritzstraße 16. 1 rechts.

Aussckank- Weine
für Wirte billig, ebenso billige
Flaschenweine. Anfragen Schließ-
fach.29, Wiesbaden.

Dauer-Wäsche
Große Ersparnis ! <

Eleganter wie Leinenjj
Lobende

Anerkennungen!
Faulbrunncnstraße IO.

Naturwein-Derfteigerung
vo» Rheittgarrer rmd Rheiuhessischen Origirral - Weinen

mit Kreszenz -Ano.aben
der Jirmcr W.  Kistke in Wiesbaden
am Donnerstag , den 30. März 1916. vormittags 11 Nhr, im Kurhause zu

Wiesbaden (Eingang Sonnenberger Straße ).
Es gelangen zur Versteigerung:

12  Halbstück 1911 er , 1912 er , 1914 er , 1915 ec
nnd einige Tausend Flaschenweine

aus kleineren, mittleren und besten Lagen.
Altgemeine Probetage : Mittwoch, den 22. März, sowie am Ver¬

steigerungstage in der Rheingaucr Weinstube des Kurhauses . FI5

XX Eierkohlen!y\ Sehr billig! /\
per Zentner Mk. 1.75 empfiehlt

KshlenhündlNss Jaeoh KehvridiüAei-
Tel . 394 «. tdöbenftraße 14 . Tel . 394 «.

V
o» kid8ind meine Geschäftsräunie wieder

den ganzen Tag geöffnet. 328
üofbiHiilMiiillimg Reinridi Staadt,

Bahnhofstraße 6 :: Fernruf 1973.

Tages -veranstatt un gen•Vergnügungen.J
Aealer•SmerltJ

Ki »t«Uch- A s* 0»r,iel«
Freitag , den 17. März.

80. Vorstellung.
40. Vorstellung. Abonnement B.

Zum ersten Male:

Das Würnbergrsch Ci.
Tragödie in 4 Akten von Walter Harlan.

Personen:
Peter Henlein, geschworener Meister

des Schlosserhandwerks . Hr. Everth
Ev, seine Frau . . . . Frau Gebühr
Charitas , seine

Schwester . Frl . Gauby
Apfelbaum, sein

Geselle . Herr Tester
Güldenbeck, Gesalzen¬

fischer . Herr Andriano
Schedel, der schönen Künste und der

Arzneikunde Doktor . Herr Ehrens
Bratvogel , geschworener Meister

der Wundarznei und des Barbier¬
handwerks . . . . Herr Lehrmann

Behaim, der Seefahrer . Hr. Rodius
Frau Barbara Schwertfegerin,

Güldenbecks Köchin Frl . Wohlgemuth
Ein Schönbartläuser . Herr Gerharts
Eine Weinselige . Frl . Koller
Dazu ein Mohr, ein Bauernmädchen,
drei junge Mechaniker und ein Lehr¬
ling, zwei als Raben Vermummte,
ein Schwarm Weiber und ein Schwarm
Kinder. Trachten: Um 1500, Nürn¬

berg, Sommer.
Nach dem 2. Mt tritt eine Pause

von 12 Minuten ein.
Anfang 7 Uhr. Ende etwa 10 Uhr.

Freitag , den 17. März.
Volksvorstellang. Kleme Preise.

Die große Glocke.
Lustspiel in 4 Akten von Oskar

Blumenthal.
Personen:

Baronin Erna von
Sölden . Frida Saldern

Cousul Eduard Gunder¬
mann . Oscar Bugge

Constanze, seine Gattin Theodora Porst
Elly, ihre Tochter . Margarete Glaser
Ottilie, ihre Stieftochter . Lori Böhm
Martin Murner,

Zeichner . Heinrich Kamm
Theobald Vogt,

Blldhauer . . . . Rudolf Bartak
Eberhard Wilfried,

Bildhauer . Gustav Schenck
Mathilde, Eberhards

Mutter . . . Marg. Lüder-Freiwald
Sanitätsr . Dr . Huschle. Reinh. Hager
Professor Ludovici . . . Albert Ihle
Wgar Wolkenburg,

Tenor . Erich Möller
Lisbeth . Luise Delosea
Anna . Edith Wiethase
Ein Diener . Georg May.
Nach dem 1. u. 3. Akte finden größere

Pausen statt.
Anfang 8 Uhr. Ende 10' / , Uhr.

Bereinß-MchriAen
WicSbadcncr Verein für Svmmcr-

pflcge armer Kinder. E. B. Sprech¬
stunden : Dienstags u. Samstags
von 6—7 Uhr im Kavalierhans des
Schlosses, 2. Stock, Zimmer 30,

?halta' 71ieater
Kirchgasse 72. — Tel. 6137.

Heute letzter Ta «j!

Das Kriegs-Sofa.
Kriegshumoreske in 2 Akten.
Tolle Erlebnisse des Rentners

Schnirpel aus Pillkallen.
Edelmann u . Bauer.

Lustspiel in 2 Akten.

9 er TUeger.
Aktuelles Drama in 2 Akten.
Die geheimnisvolle

Streich holzdose
(Humoristisch ).

— Als Extra-Einlage: —
Tcddy’s Frühlingsfalirt.

Lustspiel in 2 Akten
mit Paul Heidemann.

Neueste Kriegsbilder.

yinephon-jl Theater
Heute letzter Tag!

Kordisekr
Knnsfftltn.

lieber alles

I 1

das Recht

I
Ergreifendes Lebens¬
schauspiel nach sein.
Drama „ Fiat justitia“

Bearbeitet von
Walter

Schmidthässier.
In der Hauptrolle:

Lo Yallia.

Teddy„sehippi!“
Köstliche Land¬
sturmgeschichte.
Gespielt von dem

urSdelen

Paul Heide» .
Neueste

Kriegsberichte.
Reichhaltiges

Beiprogramm.

I

Kurhaus zu  Wiesbaden,
Freitag , den 17. März.

Nachmittags 4 Uhr und abends 8 Uh*
Abonnements- Konzerte.

Städtisches Kororchester.
Leitung: Stadt. Kurkapellm. Jnner.
Programme in der gestrigen Abend-A.

Morgen und l

Sonntag
gastiert

Adele
: Sandrock:

VklKwW-SM
Totzheimer Straße 19 :: Fernruf 810.

vom 16.—31. März.
Die aktueWe Sensationd.Zages!

::: Gastspiel :::
des berühmten Berwandlungskünstlers

in feinem phänomenalen Blitzakt.
Geschw. Robertl.

Kunstgesang.
2 Bojanowskys.
Gymn. Allerlei.
Komiker Blondei und Partnerin

in ihrer humoristischenVortrags - und
Charakter-Szene.

Ida Fama.
Akrob. Tänze

2 Gutwnldäs.
Fangkünstler.

Margarethe Gitta «.
die Taubenfömgm!

U. a.: „Lola", die einzige Rechen-
taube der Welt.

Gnenvro -Truppc.
Mexikan. akrob. u. Gleichgewichtsspiele.

8paürna,' her Paul
vom Zirkus Busch, mit seinen dress.

_ Kollegen.
Trotz Riesenspesen nur Neine

Eintrittspreise : Mk. 1.20, 0.80, 0.60.
Nachmittags-Borstellungen: 0.60, 0.30.

Anfang wochentags Punkt 8 Uhr.
Sonn - u. Feiertags 2 Vorstellungen:

3V* und 8 Uhr.
Die Direktion.
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Berniielnnge« J
(Fortsetzung  von Seite 7.)

Wblierte Zimmer, Mansarden re.
Albrechtstraße 25, 1, schön m. kl. Z.,

erg. Erna., an sol. Dm. Bes, b. 4.
Bismarckring 11. 3 st. eleg. mbl. gr.
. Zun., sep. Ein «., sof. od. spät, a. v.
Bismarckring 42, 2 L,  möb l. fefl. ~
Blücher straße 3, 1 l., m. Mans . geg.

Hausarbeit zu vermieten.
M ücherstraße 28, 1, f,  Arb . sH
Ellen bogen«. 7, bei Keller, m. & bi ll.
Fnulbrunnenstraße 10, 2 r., sch, m. Z.
Frankfurter Str . 25 m. Z. mit u. o.

Verpflegung sofort zu vermieten.
Fricdrichstraße 37, 3, möbl. Z. zu w
GoetWtraße 22, 3, schön m. Wohn-

u. «schlafzün ., evt. auch einz., mit
elektr. Licht u. Frühst , an befs. solid.
Her rn oder Dame abzugeben.

Grab enstraße 30 m. Zim. an Herrn .
Hcl cnen str aße  18 , Hth. P . st, m. Z.
Hellmundstr. 30, 1 l.. möbl. Zim. bilst
Hellmundstr . 40, 1 r., möbl. Z., 8.50s
Hellmundstr. 42, 1, m. Ms.. Kochofen.
Kleine Kirchgaffe 1, 3, sch. sep. m. Z.

Körnerstraße 8. 2 r ., schön möbl. Z.
Lor eleyrma 4, P . r ., sch, mbl. Balkz.
Luisenstra ße 5, 2 r .. schön möbst̂ZimI
Luisenstraße 8, 2,  s ch, möbl. Zimmer.
Michelsbcrg 11, 2, möbl. Zimmer.
Moritzstraße 4, 2. Stock, möbliertes

Zrmmer zu vermieten.
Moritzstraße 6V, 3 L, gr. schön möbl.

Kim, zu vm.  T elephon vo rhanden.
Oranienstraße 6, '2 r., aut mbl. Kim.
Oranienstraße 10, 1, gut möbl. Msd.,

volle Pension , für 60 Mk. zu vm.
Oranienstraße 24. 3, sonn. Zimmer

mrt 2 Betten preiswe rt zu verm.
Rh ein stra ßc 32 möbl. Kimmer z û v.
Schachtstraße 8 Stübchen mit Betts
Schwalbacher Str . 46, 2, Allees., gr.

h. Schlafz., evt. Wobnz.. 1 o. 2 B .
Schnlberg 6, Hochv., eleg. möbl. sep.

Wohn- u. Schlafzim., ruhige Lage,
elektr. Lrcht od. Gas , zu  verm ._

Taunusstr . 50, 2, m. K. m. 1 u. 2"Bs
Wagemannstraße 25, 1, k. bescheid.
. Frl . mit Ber uf b. Da me b. initw.
Walramstr . 11 heizb. m. ' Ms. Näh. 1s
Wcilstraße 22, 2 r., gut m. Balkonz.
Wellritzstraße 3. 2. aut möbl. Kim.
Wellritzstr. 50, 1 r., m. Z., bill., Klav.

Wellritzstr . 51, 1 r. , möbl. Kim, bi ll.
Westcirdstraße 20, 3 l„ mö bl. Kim, b.
Bor kstraße 29, P art . r„ frdst m.̂ Z.
Zietcnring 4 schön. FrontspssZim.

Leere Zimmer , Mansarden rc.

Bdlerstraße 18, 1, sev.  Z .^m. Hcrd.
Adolfstr. 7, S tb. 2, gr. Ms» Möb.-Ei
Älbrecht str. 33, B ., sch, l. Ms.. Kockb.
Bismarckring 11, 1 r ., le eres Zim.
Micherstraße 4. 2, TdQTMan s. sof.
Drud enstraße 4, leer. Kim, u. Mans.
Feldstraße 9/11 1 Zimmer für 8 Mk.

monatlich sofort zu verm.
Helenenstraße 5, 1, 2 Msd. im Bdh.,

1 Zimmer im  Hinterhaus . zu vm.
.Hellmundstraßc 15 h. gr. Msd., Gas.
Hellmundstr . 40, 1, gr. leer, separ. Z.
Hellmundstr. 44 leere Msd.. Kochherd.
Hcrderstr. 1 leer,  heizb. Ms. Nah. 1 r.
Herman nstr. 15, V. P ., l. Z., Koch gäs.
Herrngartenstraße 4 Mans . m. Herd.
Hirschgraben 5. 2. Stock, ein großes

leer. Kim., sev. Eing. u. Gas , zu v.
Hochstätten str.  1 4 1 gr . I. Mansarde.
Karlstr . 9 l. Ms. m. Kochh.s Glasabs .
Karlstraße 18. 2, 2 l. Z. s. N. Parts

Karlftr . 38, 1, l. Mansard e zu ver m.
Kirch gaffe 17, 3, gr. lee res Msdz. b.
Mauergaffe 12. 1 r.. heizb. Mansarde.
PhilippSbergsrraße 43 schöne sonnige
_Mans , m. Herd an r. Pers , N. 1 r.
Rheinstraße 32 4 leere  Kim , zu vm.
Rhein stra ße 32 lee re Ma ns. zu vm.
Römerberg 10 1 schön. Zimmer an
_alleinst eh, alt . Pe rson, 91.  Ht h. 3.
Schackstftr. 4 leere Maus , mit Herd.
Scharnl iorststr. 24 1—2"Ms . "N. 1 r.
Schiersteiner Str . 9 heizb. Man sarde.
S chulberg 6 sep. leeres Kim, zu vm.
Sit walbacher Str . 23, P. , leer. Z. b.
Seerobcnstr . 28, H„ 1 !. Zim. Laden.
Taunusstr . 25, Gth ., gr. frdl . Frtsp .-

Zim. mit Gasanschluß z. 1. 4. od.
später . Pr . 12 Mk. p. M. Näh. das.
(Dr og. Moebus ) zw. 3 u. 5 nachm.

Walramft ra ße 30 heiz bare Mans.
Wcißenburgstr . 8 gr. leeres Part .-

Zi mmer  Anzuse hen 10— 12 Uhr.
Wellritzstr. 11 kl. Mans . Äahs"Part.
Westcndstraße 12, Part , links, leeres

separates Zimmer  so fort zu verm.
Großes Helles Frontfpitzzim. sof. zu'
_v . Scharn horststr. 12,_ Eiermann.
Möbel k. eing. ko. N. Karlstr . 38, 1.

Keller, Remisen, Stallungen rc.

Totzhcinicr Str . 83 Garage z. v. F378
Frankenstr/17 Stall f. 2 Pferde sof,
Schierstcincr Straße 27 schöne Auto-

Garage sehr preisw . f. sof. zu vm.
Näh. dorts. bei Auer , Pa rt . F 3S3

Wcllritzstr. 16 Stall zu verm. 840
Zunmermanilstr . 3 Stall . Wagens.

Lagerh. Näh. Bdh. Part . 83107
Stall mit groß. Keller und 2. od«k

3-Zim.-Wohn p. sof. od spät. z. v.
Dotzheimer Str . 98, B. 2 r . 771

Mchesliche
übjwmpucâ am t m.«uw.a.'.OaBI

Witwe mit groß. Mädchen
sucht billige 2-Zim.-Wohnung tn
Nähe des Bahnhofs . Offerten unt.
S . 659 an den  Tag bl.-Verl aa.

Kl. 2—3-Zimmer -Wohnnnfl
zum 1. April gesucht: elektr. Licht u,
Vorderhaus Bedingung . Offert , u.
CT. 657 an den Tagbl .-Verlag ._

1 fetodetonp 1
1 Zimmer.

Hartingstraße 7 1 Zimmer u. Küche,
Borderh. Part ., 1. April. 929

2 Zimmer.
Nikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu

hcrgerichtete Zimmer , bes. Glas-
abschluh, Elektr. u. GaSbelencht..
sofort zu vermieten. Näheres
Bermietunasbüra , sow. L. Retten-

_mayer , Nikolasstraße L 778
MUMvSlööS».oötttnims

Dotzheimer Str . 110, 2 Z.. Küche,
2 Keller, Gas , sof. od. spät, zu vm.
Näh. bei Brinkmann . 3 lks. F329

_ 3 Zimmer.__
Kapellenstraßc 49

3-Zimmer -Wohn. sof.. Gart en. 903
Mauritiussträßr 9

2 St . 3-Z.-Wohn. m. Balk. u. Zubeh.
auf 1. Avril zu verm. Näheres
Lederhandlung. 779

4 Zimmer.

ArnÄtstratze 3
Herrschaft! Wohnung von 4 Kim.,

gr. Balkon, Badezim., elektr. Licht,
Gas , 2 Mans., 2 Keller, sofort oder
später. Näh, daselbst P . lks. 780

Bülowstr. 3» hübsche, sonnige 4-Zim.-
Wohnung, Part ., 2. u. 3. Et ., sof.
od. spät. Näh. Zeltmann , 1. Et . st

Lniscnftratze 47,
gegenüber Residenztheater, Part .,

4Zim .-Wohn. und Zubehör (auch
sehr gut für Büro geeignet! per
1. April oder später zu vermieten.
Nä heres Hin terhaus , Kontor. 782
Billa Nerotal 3»

4-Kim.-Wohn. auf 1. Juli zu verm.
. Anzusehen 11—1, 3— %5 Uhr. 832
Landh. Jdsteiner Str . 18 4- od. 5-Z.-
, W. m. Garten zu v. Näh. P.  841

1. Stock, 4-Zimmer -Wohnung, nur
von Aerzten bewohnt gewesen, zu

. vermieten._842
Walkmühlftr. 45 , 2,

4 Kim., 1 Frontspitz-Zim., Mansarde,
2 Keller, Bad rc., 2 Balk., Garten-

■ benutzung, Herr!. Gebirgsanssichst
in ruhiger Villa, ev. mit Micts-
nachlaß bis 1. Okt., ist für sofort
oder später zu vermieten.

Brlla Neubauerstraße 3 (vorderes
Dambachtal ) zwei 5-Zim.-Wohn.,
reich!. Zubehör, auch für Pcnstons-
zwecke zum 1. April 1916 zu vcr-
mieten. Näheres 2. Stock. 787

Pagenstecherstraße 5, 1. u. 2. St ., je
5 Zim., reich!. Zub., verhältniffch.
auf sof. u. 1. Okt. Alles Näh. nur
gegenüb., Taunusstr . 78, P ., Klein.

WrelkNtjftche 7,3. Sock,
hochherrschaftliche5-Zim.-Wohnung
mit Zentralheiz ., Lieferantentr .,
per 1. Avril zu vermieten. Zu
besichtigen von 10—2 Uhr. Näh.
beim Hausmeister.

dlessnle5ZI«!M-DSW!I1
zu vermieten, 1050 Mk., Lahnstraßs.

Näheres durch Wilh. Reitmeier,
Schiersteiner Straße 29.

Arzt -Wohnung.
Langgasse 1, 8 Zimmer mit Zubeh.,

mod. ringer ., Zentralheiz ., Aufzug,
event. auch an zwei Aerzte geteilt,
zu vermieten. Näheres Baubüro

_Wilbnev , Dotzh., Str . 43. _ B3108
8-Znnmer -Wvhn. mit reicht Zubehör

Taunnsstraße 23,
2 St ., fof. zu verm., evt. auch fvät.
Näheres daselbst 1 St . F341

Läden und Geschäftsräume.

Am Römertor 7 schöner Laden mit
Nebenr. u. Wohn, sofort zu verin. ;

_daselbst auch kl eine Werkstatt._
Friedrickstratze 46/48
für sofort oder später zu vermieten:

schöner Laden mit geraum. Zim.,
groß. Heller luftiger Lagerkellcr.
Näheres Frau Haas , Friedrich
straße 48. Hinterhaus 2.

lUk!M « 06. SMW
Blcichstr. 18, m. 3-Kim.-Wohn.
im Pdh ., gr. Kellern, zum
1. Juli oder früher , auch ge¬
trennt , zu vermieten . 684

Für Grschaftsränme
(Putz oder Schneiderei», 1. Stock.

5 Zim. u. Zubehör. Marktstr . 19,
_Ecke Grabcuiiraste 1. Lugenb übl.Laden
zu vermieten Sedanplatz 1. B3115

6 Zimmer.

Biebricherftratze 36
sehr schöne, große, herrschaftliche 6

Zim.-Wohnuna . Heizung, elektr.
Licht, reicht. Zubehör, zu vermiet.
Näheres daselbst.  874

Humboldtstr. 11. Etagen -Billa, in be-
auemrr . ruh. Lage, ist eine herrsch
6-Zim.-Wohn. im 2. St ., sofort zu
vm„ Badezim.. 3 Mans ., Balkons,

_Doppel tr . rc. Näh, das elbst.  L27

Meu ^ctu
Schiverplatz 2,

hockherrschaftl. 6-Zim .-Wohnung mit
Diele , Lift, Zentralheizung , elektr.
Lickt, Gas . Kamin , ständig Warm-
wafferbereitung , Bad, Vacuum,
Mädcheirzimmer in der Etage, aus
1. Avril zu verm. Näh. 3. Etage,
Schellenberg ._

TamruSftratze 22 , ll,
herrschaftliche 6-Ziminer -Wohnung
mit viel Beigelaß sofort zu verm.
Näh. das. Kontor od. 3. St . 788

7 Zimmer.

Soisaiing so» 4 Zim.
mit Zubehör Kleine Burgstr . 9
(früher lange Zeit von einem
Arzt benutzt) auf sofort zu
vermieten. 783

maauu  i— n—

f i -, 'S 3-3ini.-®.
In der nächsten Nähe d. Wilhclm-
straßc, Kurhaus » Theater , Mitte
d. Stadt , Dclaspcestraße 6, ist eine
schöne 4-Z.-Wohn., evt. auch 3 Z.,
«ul elektr. u. Gaseinrichtung zu
vermieten. Näheres daselbst Part.

5 Zimmer.

, FluiU-llc 17, 2. Kt.,
5 u . Zubeh. (paffend für Anwalt-

ouro oder Zahnarzt ) für April zu
. verm. Näh, im Laden._784

Lnisenplatz4, 3 St ..
schön ausgestatwte5-Z.-W.. mit

St .-Zentralheizung. Näh. b.
Hausmeistero. Baub. Hetz. 785

teoiäl, JtOoT-lßÄl , 1
herrsch. 5-Z.-Wohn. Näh. Cramer,

—g5et6. v. Langenb eckvl. Tel. 3899.
Nhcinstraße 111, Part ., 5-Zimmer-

Wuhuung mit reichlichem Zubehör
zum 1. April zu vermieten. 389

Kleine Burgstratze 11, Ecke
Wrbergasse, im zweite» Stock,
herrschaftliche Wohnung von
7 Zimmern mit reichlichem Zu¬
behör auf 1. Aprll 1916 zu
vermieten. F363

Kaiser-Friedrich-Mg 59,
2. St ., hochherrschaftl. 7-Zim.-Wohn.,

Bad, reicht. Zub., z. 1. April 1916
zu v. Näh. 3. St .» bei  Götz._ 789

Sollet 63
in ruhig. Herrschaftshaus , 7-Zim.-
Wohnung zu verm ieten. _ 192

Zerrsck.Allgk. popeUenM
7—9 Zim., Bad, Wintergarten,
Garten , reicht. Zub. sof.  od. sp. 478
Rdeinftrasre 66 m

herrschaftl. 7-Zim.-Wohn., in allen
Teilen neu hergerichtet, z. 1. April
oder spä ter zu ve rm. Näh, daselb st.

f iiMtio ,um,
hochherrschaftl. 7-Zimmer-Wohnung
mit reichst Zubehör, Bad, Balkon,
Personenaufzug. Gas, elektr. Licht,
sofort oder später zu vermieten.
Näheres daselbst bei Wcitz uud
Adelheidstr. 32, Anwaltsbüro . F341

8 Zimmer und mehr.

Simzosse 4)
Ecke Schulgaffe, 2. Etage , 8 Zimmer,

davon 7 Vorderzimmer , neuzeitlich
eingerichtet, auch für geschäftlichef wecke geeignet,zum1.April cr.ill. z. dm. Auskunft 1. Et . F 364

Kirchgaffe 70. 1. Stock.
(Geschäftsräume  mit Schauk ast. zu v

Laden
Langgasse 1,

2 Schaufenster,
a. sof. od. spät., event. vorübcrg.

zu vermieten.
Näh. Skrch. KHänse, BiSmarck-

Rmg 2, I. 83109

Kadsnioksl 920

mit Einrichtung in erster Ge¬
schäftslage sof. ;» verm. Rah.
Büro Hotel Adler.——

Mauritiusstraße 9
Laden mit Ladcnzim. u. Lagerr . auf

1. Juni zu v. Näh. Led erh andl. 791

Michels berg 1
ist der Laden, ganz oder geteilt, mit

oder ohne 3-Zimmer -Wohnung.
sowie 3—4 Räume im 1. Stock
nach Fertigstellung des Umbaues
alsbald , zu verm. Näheres bei
Port , Luisenstraße 26, und Alex.

_Schwank , Kaiser-Frirdr .-Ring 63.
Michelsbcrg 28 2 Werkst, f. sein Betr.

(Kraft- u. Lichtanst), Büro, Nebenr.
Helle  Lagerkell ., Hofbenuv., mit
od. ». W. (Zentralh .st all. d. Neuz.
entspr., zus. od. get., auf 1. April
od. frü h, zu v. Näh. Wcitz. «8110

Nikolasstraße 5, 1 links, 2 große neu
hergerichtcte Zimmcr. bes. Glas¬
abschluß, Elektr. u. GaSbelencht.,
sofort zu vermieten. Näheres
Bermletungsbüro , fow. L. Retten-
maver, Nikol as straße 5._792

Nikolasstraße 21 ganz. Seitenb für
Büros , Lager, Chem. Wäscherei,
Druckerei sofort zu verm. 783

Laden
Taunusstratze 7

mit Nebenr. zu vermieten. Näheres
daselbst 1. Stock rechts. 791

Laden
Webergafte 16

I mst Ladenzimmer zu vermieten.
Beste Kurlage . Näheres bei Jstel,

I Webergasse 16, l.

Schöuer Laden
in bester Lage, cvcnt. mit 1. Stock,

preiswert zu vermieten. Näheres
« . Hamburger . Langgaffe 7. 901

Grotzer Laven

Iev.alsBüro,bill.AmNömcrt or 4.

Moverne Laven
mit Nebenräumcn zu vm. Räh.
klllckner. Bismarckr. 2. I . 83113

16 |
äh. |
113 |

Laden
in erster Geschäftslage.

Wcbcrgaffe 23, per sofort od.
später zu vermieten . Näheres
A. Luaenbühl , Biebricher
Straße 37, P . Tel. 1363. 797

. w Laden _ ,
zu verm ieten Wellritzstraße 27. 798

WÄckerei
Bdlerstraße 39, neu herger., zu vm.

Nähe res Moritzstraße 68, P. _ 407
Bäckerei mit 2-Zimmer -Wohnung

zum 1. April zu verm. Näheres
_ Schwalbacher Str . 5, 3 lks._ 314

Mr Uohleithänölrr
große Räumlichkeiten billig zu ver¬

mieten. Näheres Westendstraße 37,
Acker. Hth. 2. St . 799

Dillen und Häuser.

Idfterner Str . 18
Landhaus mit Garten , 4 u. 5 Zim.,

mit reich. Zubeh., per 1. 4. 1916.
_cot , frü her zu v. Näh. P art , 800Nerstal 53
herrsch. Billa , 10 Z., Zub., Zcntralh .,

elektr. Licht, gr. Garten zu verm.
_Näh . Alcxandrastraße 15, P , 801

Billa Sonnenbergcr Straße 76
mit Zentralh ., elektr. L.. Stallgeb .,

ar . Garten , zu verm. od. zu vcrk.
_ N. Leraenbahnstr . 7. Test 2150.
Billenkolonie Adolfshöbe, Naffauer

Str 5» Billa , cnth. 7 Z., 2 Fremden-
zim., Zcntraih ., Garten , zum 1. 4.
zu vm. od. zu vk. Pauly , Schenken-
dorfstr. 5. Test 912, od. das. 803

Landbaus , m. Zentralh .. n. Nerotal.
p. s. od. sv. st 1700 Mk. zu v. od.

_zu vcrk. N. Gneis enaustr . 2, 1 lk s.
Eltville , gnte Laae,

Villa mit schönem Garten , Edelobst,
9 Zim., gr. Mans ., neuzeitst, im
Ganzen od. geteilt ab 1. 4. 16 zu
verm. Näh. Eltville , Ringstr . 2, 1.
Wohnungen ohne Zimmer angabe.

Reuaaffr 22. Hinterh .,
2 kleine Wohnungen zu vermieten.

Auswärtige Wohnungen.
Zweifnmilicn - Villa,

Bierstadter Höhe 26, aroße, herr¬
schaftliche 3—5-Zim.-Wohn., ganz
od.  getei lt so fort od. später zu vm.

In Dotzheim, Wiesbadener Str . 41,
Landhaus , sch. 2-Z.-W. a. 1. Avril

_äu vrmNäh . bvi Fr . Peuh , 3 St . r.
SirnueÄtU Smjlrkft 5,

2-Zim .-Wohn. mit Zub., Gas , elektr.
Lickt, 1. Avril od. spä ter zu verm.

Sonncnberg.
2 Zim., Küche, Beranda im Garten,

an der Kurpromenade zu verm.
Wiesbadener Straße 74.

Wäldftratze 96
schöne gcr. 3-Zim.-Wobn. für 1. April

zu verm. Näh. 3. Stock rechts.

Ein großer Laden
Fricdrichstcaße 10 auf 1. Oktober zu

ve rm . Näh. 1. St . r. dasel bst. 847
ffiftPII mit  lagerr . «. einschl.tUOTU 2-Zrm.-W. Blcichstraße 27.

Möblierte Wohnungen.

Dotzh. Str . 32 gut möbl. 3—5-Zim.-
Wohn. m. Küche z.  vm . Näh. P . st

Helencnstraße 31, Ecke Wellritzstr.,
2 r ., 2 m. Bad. Kückenb.. 1. 4.
Möbl . Wohnungen

u. Zim . mit einger . Küchen pr . zu vm.
E. Kalz, Bahnhofstraße 6,

Gcsilcht zum 1. Oktober
5—6-Zim.-Wohnung, im Südviertest
elektr. Licht u. Bad Beding., 2. Stock
n. Zentralheizung bevorzugt. Aug.
u. D. 657 an den Tagbl .-Verlag.

Möblierte Wohnungen,
2—5 Zimmer , Bad, eingerichtete

Küche, zum 1. April zu vermieten.
Da mbachtal 5, P art ._ ,

Böö Me »sW!»o!S»S
Rhe.nstraße 8, m. Wohn, mit Küche,

beste Lage, billig zu vermieten.

Möblie rte Zimmer , Mansarden rc.

Albrechtstraße 11. 1, Sonnens ., fern.
Haus , aut möbl. Zim.. Balst. Bad,

Albrechtstraße 24, 1 St ., gut möbst
Ba lkon-Zimmer zu verm._ _

Emser Straße 20, 1. Etage,
schön möblierte Zimmcr nebst Wohn-

zimmer mit Balkon M vermieten,
Goethesträßo 24, 1. Et ., schön möbst

Zimmer bei einz. Dame zu verm,
Schwalb. Str . 8, 2 l., n. Rheinstr .»

1—2 sch, m. Z., 1 sep., elektr. L., s,
Wcstendstr. 23, 2 l., schönes sonniges

möbl. Zim. mit 1 oder 2 Betten ._ ,
Elegant möbst Zimmer billig zu ver»

mieten. Näh. Göbenstraße 24, 1 l,
°L; NSdstM»-».SOilüß.

findet alt . Herr als Allein- uud
Dau ermieter Kavell enstratze 49.

2 evt. 3 hübsch möbl. Z. mit Echrerbt.
u. Bücherschr. mögt, an Däner » .
zu verm.  Karlstraße 18, P art.

Für sofort im Zentrum schön möbst
Zimmer , 1. Etage, mit Frühstück,
an Dauermieter zn verm. Näherest
Apotheker Haffencamp, MaurrtiuS.
straße 12, 1._ _

Gut möbliertes1M0- «06 SWWM
mit Penfion per 1.  April zu ver» .
M. Ch ristians , Rbeinstra ße 62.

Groß.mbl. Wotj»-u.SÄch..
elektr. Lickt, Zentralh » Südseite,
zu verm. Rüdcshcimer Str . 13, P.

I  Für Ruhe-und Erholungs¬
bedürftige

in eleg. mod. Billa , direkt am
Kurpark gel., schöne hohe Zim.
mit Frühstück, event. voller Ver¬
pflegung, Südlage , Terrassen,
Balkons, gr. Garten , Bäder.
Sonnenber ger S traße 9._K6l. « n-0.SWWM

Ifenstr., auf 1—2 Monate für 35 Mk.
monatl . zu verm. Wörthstr . 9, P.

Keller, Nemifen, Stallungen rc.

Hochstättenstr. 6/8
2 Ställe und 1 Scheune sofort zu

vermieten. Näheres daselbst und
Scharnhorststraße 46, 1. 804

U jjrrotojjdair1
„Pension Atlanta “,

Dambachtal 20,
mit tt. o. Verpfleg., schöne, ruhigeLag»

nahe Kochbrunnen und Kurhaus.

t
ension
Ktiranda

W- zartsti'. 4. - Gel. 3773 .
In lehr guter Kurlage . Bchagl. ein-
gcricht. Villa. (Zentralheiz ., elektr.
Licht, Bad.) Haltest, d. Elektr . Ecke
Mozartstr .-Soiinenbergcr Str . Groß.
Garten , Pension von 5.50 Mark an.
Jnhab . : Fräul ein Cl ara Reimawu.

Fremdenheim Stiftstr . 26. Part,
u. 1. Stock, schöne bchagl. Zimmer,
elektrisches Licht, Telephon.

Wohnnngs-Nachweis»
Bureau

Lion&Lie.,
Vahi .hofstrah « 8.

Telephon 708.
Größte Auswahl von Miet- und

Kaufobiektcn jeder Art.
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ES »' n
Süettere ruhige Dame sucht im

Nordvrertel zum 1. 7. oder 1. 10.

4 - 5 Amer - Mshsiiig
E Küche, Bad, Balkon, Preis bis
1000 Mk. : würde auch mit Dame
Wohnung teilen. Offerten unter
o . 657 cm den Tagbl .-Verlag.

Einzelner Herr sucht gegen Ende
Juni freundl.

2-3 WMr -MMg
mit ZuLehör. Offerten unter P . 657
an den Tagbll -Verlag.

3-4 Z.-Var!erre-M.
„der Lagerraum , 80- 100 Qmtr ., z.
Mvbel-Einstellen gesucht. Offert , mit
Preis u. S . 655 an d. Tagbll -Verlag.

NM. 43I»« r-MW>!»S
mit Garten per 1. April oder später
gesucht. Offert , mit Preisangabe u.
M. 648 an den Tagbl .-Berlag.

Netterer Herr
sucht zum Jrrli od. Oktober geräumige
5-Zimmer -Wohnung in nur guter
Lage. Preis 15—1600 Mk. Angebote
unter I . 656 an den Tagbl .-Verlag.

Suche zum2ft.d. Mts.
ein möbl. Zimmer mit separ. Ein¬
gang. am lrebsten i>m Zentrum der
Stadt , Part , oder 1. Stock. Off . mlk

~ — ' ~ abU-Verl.Preis u. H. 657 an den Tagb
Gesucht

wird von alt . Herrn auf 1 Monat in
ruh. Hause ein möbl. Zimmer mit
Frühstück, am liebsten als Allein¬
mieter . Offerten mit Preis unter
W. 657 an den Tagbl .-Verlag.

Pociieljüic5-Z.-WshnuN8
in guter Lage, von ruh. Mieter zum
1. Oktober gesucht. Zentralheizung
erwünscht. Angeb. nebst Preis unter
F. 659 an den Ta gbl.-Verlag.

) Mietverträge
vorrätig im

1 Tagblat *-Vcviag , Ui {|UM
üT[
KMM>1 \

Kleiner Knzeiger des Wiesbadener Tagblatts.
vrtliche Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" in einheitlicher Latzform IS Pfg .»davon abweichend 20 Pfg . die Zeile, bei Ausgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen SSP ?g. die Zeile.

Brkvat - Verkäufe.
Bäckerei u. L' den-Einr ., Schreibtisch,
Bücherschr.. Büfett , Vertiko, Garn .,
Sofa u. 2 Sessel, Badewanne zu vk.
Näh. Tagbl .-Zweigst., B.-Rg. 18. Fp
_ Einige trächtige Ziegen zu vcrk.
Dotzheim , Obergasse 20. _

Schwere belgische Riescn-Hasen
tPr >uhttiere > wegen Aufgabe der
Mcbt mit Stallungen zu verkaufen
Wellritzstraße 48, Parterre rechts.
Prima j. Kaiiarienbnhne u. Weibch.
billig zu verk. Oranwnst r. 14, P . 3 r.

Zuchthahnen
zu vcrk.  Schwalbacker Str aße 91.

Gelegcnheitskank
Eine nold. Damenuhr billig zu verk.
Kirchgafse 7, .Hinterh . 1 rechts. _

Elegantes blanfeidenes Kleid
(Eolionne ). Große 42, billig zu ver¬
kaufen Mauritiusstraße 9, 2 links.

Verschiedene moderne Blusen,
Gr . 43-- -4-J, 1 P . weiße Halbschuhe
mit paff. Strümpfen , Gr . 37—88,
billig Taunusstraße 4, Zigarrenlad.
Gut erh. ar . Anzuö, l. dkl. Ileberz.,
Regenmantel , seine Maßorb ., st. Fig .,
ü>: verkaufen Dambocht al 5.  2.
N. br. An-i.. s. Mak!arb .. f. st. k. H7.
zu verk. Euler , Zinimermannstr . 8.

Offizierrock, fass neu. für 40 Mk.
abzuge ben Adelheidstrnße 61, 1.
Gut erh. bl. Jnsanterierock zu verk.
Bism arckr. 5, H. 2 l., morg, v. 11 ab.

Tanristenschuhe, wasserdicht,
dopp Sok 'e. Gr . 44, enti erh.. billig
zu verk. Eltviller Straße 16. 8._
1 P . fräft . Rindslrderstiefel , 05t. 41,
billig Rheinacmer Str , 14. ß links._

Zur Konfirmation.
Schillers u. Goethe? Werke, wie neu,
kehr billig abzugeben. Näheres im
Tagbl .-Verlag zu erfragen .^_ Rz
Eine Kvnzertzitber mit Kasten billig
zu ve rk. Rh eingauer Straße 14, 3 l.
Zu verk. 2 Diwandeck.. Tuchtischdecke
mit Frans .. Wasckmanae, Flaschen¬
schrank, 5 P Leinenvorh.. Tüllvorh.,
l P . Herwenschahe gsttz. Robcbank.
Koffer, 3 Rohrttühie , I Kokostevpah
12.5x3,5 Mir .). 1 Jnlaid -Linoleum-
Tepv. 18x4 Mir . ,, arzt . Unters.-St.
rc. Besicht, vorm. Wallufer St r . 3, 1.

Mahag .-Salvn billig
zu vcrk. Schwa !Hacker Straße 9, 8.
Schlafzim.- u. Küchen-Einrickt. billig
zu verk. Ja hnstraß e 84, S chreinerei.
Bett mit Sprungr . «. Steil. Matratze

zu verk. Serderstraße 11. Bart , liliks.
Sollst. Bett 25. Pult 8. Spiegel 5,

Tisch 3 weg. Ilmzugs zu verkaufen
Rüdeshcimer Straß e 36, P art , r.
Bettstelle m. Svrnngr . „ . Matr . bill.
zu verkaufen Schacktstraße 11, 3 lks.

FortzugSH. 2 vollst. Betten usw.,
Badewanne , Dampsbadeirir . spottbill.
SU verk. Frankenstraße 26, Part ._

Saubere Bettstelle, Strohsack
u. Matr . 7 Mk., eis. Bettstelle 3 Mk.
zu verk. PH ilippsbergstr. 10, Tiespart.

WegzugShnlber eiserne? Bett
mit Steil. Wollmatratze u. Federbett
f. 30 Mk., Tisch 5, Hoppe-Violine m.
Br>ogenu. Käst. 15, Blumentisch mit
Blat tpfl. 15. Wirtsch., Römerber g 39.

Gnt erh. Plüschmöbel, Sosa,
4 Sessel wegen Raummangels billig
nbzug. Do tzheimer Stra ße 33, 3.

s:vraswi»« aÄ3S*wi™
Schoner wenig gcbr. Kronleuchter

(5teilig), 3teil. Gasherd zu verkaufen
Goetb estraße

Gaszuglampc und Pendel
Verk. Pb ilivvsbergstraße 27, 2.,

Verschiedene Pferdcscheren
zu verk. Hc lencnftraß e 18, M. Part .

Leere Kisten billig zu verk.
Langgasse 32, Peretz.

Sofa mit Lcderbezug, neu aufgearb .,
für 10 Mk. zu vt. Blüchers rr. 12, P.

Sofa mit 4 Sesseln
lgepr. Plüsch!, gut erb., billig abzu-
geben Kiwchga ffe 5,  3.

Mod. Sofa , r. Tisch, Stühle.
Schrank, Kommode mit Aufsatz usw.
zu verk., Bertramstraße 23, 1 rechts.
Wegen Auslösung des Haushaltes

Miöbel, Tepvicke, elektr. Lampen,
Flurtoil . zu vk. Müllerstraße 10, P,
Oir. Barockspica. m. Tr ., Bronceuhr,
schw. Säule , Klavvsess., Bilder , sch.
Zimmer os. verk. Göbenstr. 13, P . l.

> geiscschr» .
2 altertüml . Slühle , Salontisch . ein

Ein Speis ran!

Kerzcnkron.euchter, verschied. Glocken
für Kronleucht. u. Fenstergal . verk.
Schl ~ r • m m tharn horststr aße 24, P . l., Wurm.
65 ut erh. Nasicrstnhl u. a. erh. Kom.
billig abzug. Helenenstraße 11, P.

Fast neue Waschmaschine
billig(kein Volldampf! billig zu verkaufen

Adolfs cm ec 20, P art erre.
Rolle u. Schneppkarren

zu verk. Karlstraße 3d
Gutes Herrenrad zu verk.

Markiitraße 10, bei Riegler.
Blauer Kinderwagen billig

. - - -tstr ' - -zu verk. Georg-Auguststraße 5,  P . r.
Fast ncner Kind' rm., 2 Operngläser
bill. zu verk. Scharnhorststr . 6, P . l.
Yicbr. Kinderwagen ia. f. Zwillinge),
wie neu, zu  vk. Winkelet Str . 5, 1 ll

Sehr ant erh. Kinderklavvwagen.
blau, bill ig abz. Kellers!r. 12, 1 lks.

«l . . . .
zu verk. Riehlstraße >3, Mtb . 2 r.

Schöner Klavvwngen billig
zu verk. Ei sel, S chulberg 27, 2.
Gebrauchtes Firhrrad billig zu verk.

Zimme rmannstraße 8 Hiuterb . 2 St.
Gebrauchter Herd billig

zu verk.  Wellritzstraße 48, Vdh. 2 l.
Umzugsh. zn verk. : Gasherd (Haller)
mit Gestell, Gaslvra , 2 P . Portieren,
2 gr. ^Oetüruckbild., 3 eins. Stühle,
eins. Ei senbettst. Bismarckr . 18, P . r.

Gaskocher, 3flammig,
Küchentisch mit Linoleumvlatte bill.
zu verk. Goldgaffe 18,  1 , Mitte .̂

Gas -Zuglenchter zu verkaufen.
Anzuf. 9—1 ltfit , Wielan dstr. 7, 3 t.

Borzügl. Gasbratofen für 12 Mk.
zu verk. Philippsbergstratze 38, P . l.

Große starke Hundehütte
zu verkau fen Pierstadter Höbe 22.

Leere Flaschen
zu verk. Mb re chtstraße ,16, 1

Großer Gummibaum . billstl
zuM>aben Lothringer Straße _
Erstkl. Obstbäume. Stück 1.50 Mk..

zu verk. Näh. Coulinitr . 3, Mitzvüro.

Händler - LerkSuke.

Möbel iedcr Art.
A. Rambour , Herm annstraße ^ S^ I,

Möbel jeder Art billuledcr Art Inuig
zu verk. Frankenstraße 25, P art .__

Weg Umz. Bettstelle mit Spr . ff
Deckbett 6—10. Kanapee 3—10 Mk..
Kleider- u. Küchenschr. 12 u. 20 Mk.,
Kommode 3 Mk. Walramstr . 17. 1.

Wegen Umzugs Diwan 30 Mk.,
Eisschrank 22, große Rollschutzwand
25 Mk.^Walrainstraße 17,_ 1 St . _

Trüino , Flurtoil ., Diw.. Chaiscl.,
Büf .. Bert , b. Minor , Friedrrchrtr. 57.

Neueste Siugcr -Nühmaschiiie
(versenkbar) bill. Adolsstr. 5,  G . P . l.
Nahm., Schwingsch., l-h I . >. Gebr.
bill. Menche, Bleichstr. 13, Gth. 1.

In
Kleiner Terrier zu kaufen gesucht,

Bism arckr ing 6, Laden,
Gebr. !>i>w. span. Svitzenschal

alte Dame billig zu kaufen ge-für <1--- _
sucht. Adresse
Tagbl.-Ve rlag.

zu ertragen rm
Uv

Modernes Kostüm
u. Frübiahrsvalefol oder Gummt-
inantcl (Gr . 42) zu k. gesucht. Off.
u. G. 658 an den Tagbl.-Berlag ._
Gebr. Tenorhorn zu kaufen aesucht.

Winseler Straße 8, Raab.
Grüne Rivsvsrtieren gesucht.

Osf. u. E . 6S6 an den Tagbi.-Berl.
10—11 Meter mit erhall . Läufer

zu kmifen gesucht. Offerten unter
W. 659 an den Tagbl.-Vcrla g._

Modern . dunklrS Sveifezim .,
mod. Kücken-Einricht., cmaill . Bade¬
wanne , alles gut erhalt ., zu k. ges.
Off , u. L. 659 an den Taabl .-Verlag.

Gut erhaltenes Hcrrensofa ,
zu kaufen gesucht. Adr. mit PreiS
u. U. 659 an den̂ Tagbl .-Verlag. _
Ich kaufe Kleider- u. Kttchenschränke,
Vertikos, Betten, Federbett u. sämtl.
ausrang . Sachen. Walramstr . 17, I.

Gut erh. gebr. Kolonialwarcn-
Ladeneinrichtung zu k. gesucht. Ang.
mit genauer Ang. d. Größen u. des
Preises u. G. 659 an d. Ta abl.-Verl.

Kinder -Klavvwagen,
erhalten , zu kaufen aesucht

elenenstra ße 31, Laden._ _&
05nt erh. Klappwagen mit Berd. ges.
Off. u. B. 659 an den Tag bl.-De rl.
Sportwagen , gut erh., bill. zu k. ges.

M. Sch., Al brecktstraßc 14, 2.

Damenschnciderei Fricdrichstr. 36,
Vdh. 3 r., werden Klleider, Blusen-
Röcke ang efcrtigt . Reparat . billigst.
Kinderwag.-Vrrdecke, w. neu überz.,
Revar .. Lackierungen. Gummir . usw.
bill. Kinderwagen - Revar .-Werkstatt
Sck ulze, Bleichstraße 17» Mtb. Part.

Damenschneider

Gas -Heizofen,
gebraucht, gesucht. Rohr,
Wmerbad . _

Hotel

Altes Blei
kauft zum höchsten TagesvreiS Glas¬
malerei Zentner . Biebericker Str . 13.

e
Acker «. Gartenland

v. 50—100 Ruten zu packiien gesucht.
Angeb. u, P . 119 Tagt»!.-Zweigstelle.

Garten zu mieten gesucht
im Westvicrtel. Näheres u. S . 657
an den Tagbl .-Verlag.

iiÄMlch! I
Hemmens Handels - u. Svrachschule,
Grammatik , Korresvond. in 8 Sprach.
Buchführ., Stenogr ., Maschincnschrb..
Schönsckr. lbj . Ausl .-Prar ., Diplom.
beeid̂ Dolmetsch. d. Reg.. Neugaffe 5.
Klavier -Unterricht wird grdl. erteilt

Bismarckring 36.̂ 1 rechts.
Gründl . Klavier -Nnterricht

Std . 1 Mk. Offerten unter E. 118
an den Tagbll-Verlag.

Ario en-EkŴN
Brillautring m. dunkelbl. Stein

verloren . Gegen hohe Belohn, abzug.
beim^ Portier , Hohenzollern-Hotel̂;_
Vom Geisberg big Dcknimannftr. 16
e>nz. grauer Giaeebandschub verlor.
Gegen Belohnung daselbst abzug.

IÖki$älH.Basji||laiiji{ii]
Guter Privat -Mittaastisch 80 Pf.

* ' ' 0, 1. St. _Oranienstr aße 10,
Sofa 10 Mk., Sprungrahmen 8,

Roßhaarmatratze 5 werden tadellos
aufge arbeitet . Rheinftr . 47, Hth. 1.

Tüncher- u. Anstreicher-Arbeiten
w. "rompt u. bill. ausgef . Tüncher-
gesch. K. Schulze, Nero str . 9. T . 2400.
Armer blind. Korb- u. Stuhlflechter,
vollst. Nahrungsmittel - u. arbeitslos,
bittet edeldenk. Menschen um Arbeit.
Bleichstraße 36, Vdh. Mansarde.

fertigt Jackenkleider an unter Gar.
für tadellosen Sitz, sowie Aend.,
Modernisieren , Aurbnaeln. Jager,
Schwalbacker Straße 78

bill.Schneiderin empfiehlt ffch
in u. außer dem Hause, Mi,
Umänd., auck Knaben- u. Kinde
Dambachtal 2, 3. Stock.

pderniG
rill

Erfahr . Schneiderin sucht Kunden in
u. auß . d. H. Karlstraße 41, 4 T.

Näherin empfiehlt sich
ini Wäscheausbeffern. Zu erfragen
Kcll erstra ße 13, Part ., bei Schäfer,
Näh. cmpf. sich, im Auf. v. Wäsche.
Knab.-Auz. u. Ausb.. Tag 80 Psa.
Hellmun dlstr. 31,  V . Mfd. Frl . Trost,
Enn»fehle m. Monogramm -Stickerei
für Bett -, Tisch- u. Leibw. in feinst.
Aussü hr . Hvchstättenjtr. 2, Hth. 1 r.

Hüte werden billigst
nach der neuesten Mode umgearbeit.
Seewbenstraße 28, 3 rechts.̂

Modistin empfiehlt sich
im Anfertigen von Hüten, Zutaten
werden verwendet. Offerten unter
P . 659 an den Tag bl.-Verlag._
Fräul . empf. ffch im Maschiuenstovf.
im Hause : es werd. a. Tüllgardinen
und keine Stoftkleider anaenommen.
Nerostraße 6, 3, beim Kochbrunnen.

Gardincn -Wasch. ». Svannerei
Frau  Staiger , Moritzstraße 22, 2.

Fräulein sucht Beschäftigung
im Ausbeffern von Wasche u. Gard .,
verfek! im Maschinenstovfen. Ta«
t .50, Tag 1 Mk. Daselbst wird
aucki Nachtwache übernommen . Ang.
u. B. 657 an den Taabl .-Verlag.

Wo kann Kriegerssrau
frisieren u. ondulieren erlernen?
Off, in. Pr eis u. O. 119 Taadi .-Verl.

Bekckrästlaung
für Einspänner -Fuhrw . gesucht. Näh.

rinzer Straß e' 74. Tel . 912.
Nette Beamten -Witwe)

Ende 40, sehr rüstig, mit schöner
5-Zim.-Wohi>. wünscht die Bekannt¬
schaft eines ält . Herrn zwecks Heirat.
Briefe u. I . 655 an den Tagbl .-Verl.

Herr,
Norddeutscher, 29 Jahre , evangelisch,
schöne stattliche Erschein., vermögend,K ll hier, wünscht mit gebildetemen oder ja. Witwe zw. Heirat
bekannt zu werden. Gefll Angebote
u. M. 858 an den Tagbl .-Ver !ag.

K S tr afe ~~13
Privat - Verkäufe.

fZT*  Existenz.
Gut eingeführtes Heim krankheits¬

halber zu vcrk. Erforderl . 1500 Mk.
Angeb, u. M. 119 Tagbl.-Zweigstelle.

rasserein, schön, wachsam, bill. zu vk.
Anzus. 3—6, Fröhlich, Lahnstraße 16.
Sehr gutes Ehaiselongue bill. zu vk.
Schneider, Hermannstr . 26, H. 1, M.

Gelegenheitskauf.
Groß , neuer echter Rolirvlattcnkoffer
(Ansch.-Pr . 160 Mk.) für d. Hälfte
zu vcrk. Adr, im Tagbl .-Verlag. Ro

Gr. §k!!l!i!iz-Gllstztt!>.
fast neu, sehr billig zu verkaufen.
Anzusehen im Versteigerungslokale
Arkedrichstraßc 10.

Wege-i elektrischer Einrichtung sindms!Iss. Heinere Ssslö ler
sehr .schone Zuglamipen, FIurlamHen,
Lvra , feste und bewegliche Waird-
arme für Steh - und .Hängelicht ver-
kauflich. D elaSpeestraße 6, Part.
IMmaM(6uöe!fen)

Gaslampen , Gaskocher, gebraucht,
billig zu verk. Albrechtstr. 7, Laden.

Hührierställe
^ jed. Größe, Futter -, Trinkgefäße,
rschließb. Schuppen, Kükeicheime rc.
lligst zu verknusen. Anzusehcn nach
wheriger Verabredung.
Nassauer Str . 4. Telephon 1898.

Händler - Verkäufe.

Wegen Umzngs
verk. bill. : Schlaszim., imit . eichen,

pl., Fedei'2 Betten , kompl., Federbetten , Stepps
decken, 2tür . Spiegelschrank, Wasch¬
tisch mit Marmoraussatz , 2 Nacht¬
schränkchen mit Marm ., 2 Stühle,
Kleiderständer 480 Mk., Pr. Schlas-
zim.-Einr ., nußb., eichen, Roßhaar-
Matr ., Sprungr ., Waschtisch, 2 Nacht-
schränkch. (Marm .), 2 Itür . Spieael-
schr., Handtuchhalt., 2 Stühle 950 Mk-
E. F. Mever, Taunusstraße 28, 1.

Echte Perser Tepyiche
3 auf 4, 2V>  auf 3, sowie Kelims zu
kaufen gesucht. Off. mit äußerst
Preisangabe unter M. 659 an d>
T agbl.-Verla g.

ter
en

8mWchk
3q1)Ic  für hlhlsWstiök

bis 700 Mark. Hugo Keßler, Pferde-
metzger, Wies baden, Teleph on 2612.

«miäniist.
auch zerbroch., kauft z. höchst . Preis,
nur PW—Keugasso 19, 2. 8t. rechts.Beim. 5KP. ieMfie,
Wäsche, Möbel, Teppiche, Linoleum,
Brttfed. n. alle ausrang . Sach, kauft
D. Siv ver, R ieh lstr. 11. Tel. 4878.Kldk. imn  iiapicr,
Flaschen kauft u. zahlt die höchst. Pr.
M . Lehna, Steingaffe16 . Postk. gen.

Mehr als in Friedcnszcit zahltFrau
Grabenstratze 26, Telephon 4424,
für getr. Herr .-, Damen - u. Kinderkl.,
S -bube, Wäsche, Pelze , alt . Gold u<
Silbe r. Pfa ndscheine,_ Brillanten.
grau stummer

Nengasse 19, 2 St ., kein Laven,
JT Telephon 3331
zahlt allerhöchst. Preise f. getr . Herr .»
Damen - und Kinderklcidcr, Schuhe,
Wäsche, Pelze, Gold, Silb ., Brillant ..
Pllmdschrinr und Zatzngebiffe.

wenn auch defekt, kauft
nHiOOr stets Wilhelm Krumm.MvtS-Wrßr-, Hklenenstr. 31. Laden.

Ein gut erhaltener.Uinver-Lttsporvagen
mit Verdeck gesucht. Offerten unter
A. 5088 an D. Frenz , Mainz . F15

Zahle die höchsten Preise
für Lumpen, Papier , Flaschen, gebr.
Säcke, gestrickte Wollumpen, Gummi
u. Neutuchabfälle rc. Bei Bestellung
komme ins §>aus . Fernruf 4192.
_A . Wenzel, Vorkstraße14.

Zahle für gebr. Flaschen, Säcke,
Metalle , Scknhe h. Pr ., Hasenfelle.
Sä, . Still,, .Blüchcrstr. ff Tel. 3164.

Mk
all. Art , Gummi , Zinn,Blei
Zink usw. kauft v . ffipper,
Richlstraße 11. Tel. 4878.

kauft 8. hipper. Oranienstr. 23, Mtb. 2.

SrnsütMlien
Immobilien - Verkäufe.

Günstig« Gelegenheiten
zu

Kauf und Miete
von

lierrscliaftl . Villen
und t tauen

weist nach

1 J. Ohr. Glücklich, g
B Tel. 6856. Wilhelmstr . 60. J*

TH i in feinst. Lage. Anlagen
Or tH -tl und Wald, 8 Zimmer u.
Zubehör, neuzeitl . eingerichtet, vom
Erbauer unter Selbstkostenpreis zu
verkaufen. Angebote unter W. 644
an den Tagbl .-Berlag.

Gelegenheit.
Meine schön geleg. Villa in WicSb.,

8 Zim. u. Zb., n. d. Wald u. d. elektr.
Bahn (3 Min .)» Warmwafferheiz .,
elektr. Licht, gr. sonn. Veranda , Auto-
garage , ist preiswert z» verk. Off.
unter I . 658 an den Tagbll -Verlag.

Billa , solid geb.
nrnzeitl . vorn, eingericht̂ 8—9 Zim.,
Diele, BalkonS, sch. Gart ., a. Wald,
sof. weg. Wegz. u. Preis zu verk.
Adresse im Tagbl .-Berlag . Qn

Nrsürtv.HcrrlHsftM dJü «>
auch für Sanatorium paff. Billen-
gruvve, 50 Zim. usw., 60 Mvvg. Park,
Wiese, Acker, Wald, schuldensr., z. v!.,
a. crststell. belast, herrsch. Häuser zu
tauschen. Off . u. H. 659 Tagbl .-Verl.

Jurmobilie « - Kaufgesuchr.

Landhaus mit Garten
gesucht,

mit guter Bahnverb , nach Wiesbaden,
" (L i - - ~

u.
unbelast. Ang. üb. Lage, Größe

reis u. F. 658 a. d. Tagbl .-Verl.

Immobilien zu vertauschen.

5-Z.-EtagenhauS oder 2. Hhp. od.
Bauvlab gegen 60 000 Billa n. Kurg.
gef. Off. u. U. 620 Tagbl.-Berlag.

8kISm!lchr
Kapitalien - Gesuche.

Suche 35000  Mark
2. Hypothek, auf Haus , 1. Lage. Off.
unter Q. 658 au den Tagbll -Berlag.

Becpgchduigeil) !wmmmsnastt'wnmsuamanmammMmKU
Grundstück

am Bierstndterberg, etwa 90 Ruten,
mit jung. Obstbäumen zu verpachte«.
Näheres Nikolasstraße 41.

Kleiner Garte«
oder Feld zu pachten gos. Lothringer
Straße 30, V. 4 r„ Z.

4 bis 5 Morgen Land
in der Nähe des Westbahnhof»
auf läng. Jahre zu miet. ges.
Aligeb. an Wohn.-Nachw.-Bürv
Lion u. Cie., Bahnhofstraße 8.

dritten■Winde» ü

Verloren
zwischen Freiburg i. B. u. Breme«
^Bahnfahrt und Aufenthalt ) wert¬
volles

aus länglichen Brillantgliedern und
Perlen . Abzugeben auf Polizel-
Fundbüro unter Benachrichtiglin
des Wiesbadener Tagblatts.

mi  Beiogonag.
Ig . Jagdhund

zugelcurfen Grabenstratze 3, 1.

i
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